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C h e m ie  in d e r T s c h e c h o -S io w a k e i.
Su d etendeutsche Betriebe von jeher in Führung.

Die ersten Chemiebetriebe sind in der Tschecho­
slowakei vor fast 100 Jahren errichtet worden. 
Ihre ersten Standorte waren das Sudetenland, in 

erster Linie Mährisch-Ostrau, sodann das in der 
Nähe gelegene Petrowitz und schließlich Aussig. Die 
hier entstandenen Unternehmungen sind im Laufe 
der Zeit durch deutsche Arbeit zu Großunterneh­
mungen der österreichisch-ungarischen Monarchie 
entwickelt worden. Durch das Versailler Diktat 
sind sie zur Tschecho-Siowakei gekommen. Sie 
bilden auch heute noch den Kern der gesamten' 
tschecho-slowakischen Chemiewirtschaft. Die Be­
strebungen der tschechischen Machthaber, ihren 
Einfluß auf diese Industrie zu verstärken und die 
Standorte dieser für die Landesverteidigung außer­
ordentlich wichtigen Unternehmen aus wehrpoli­
tischen Gründen in das Landesinnere zu verlegen, 
sind bekannt. So schrieb z. B. bereits das „Prager 
Tagblatt" Nr. 33 vom 8. Februar 1924 unter der 
Ueberschrift „Unser nächster Krieg“ wie folgt:

„E ine  se h r e rn s te  B ed ro h u n g  u n se re s  S ta a te s  lieg t 
darin , daß  d ie  R e ic h sd e u tsch e n  h ie r  e in e  zu g ro ß e  w ir t ­
sch aftlich e  P o te n z  b es itzen . U n sere  chem isch e  In d u strie  
ist ganz in  d en  H ä n d en  d e r  R e ic h sd e u tsch e n , u n d  u n se re  
g rö ß te  ch em ische  F a b rik  in  A ussig, d e r  V e re in  fü r C h e ­
m ische u n d  M eta llu rg isch e  P ro d u k tio n , is t d ie  D om äne 
von B eam ten , D ire k to re n  u n d  C h em ik ern  aus D e u tsc h ­
land  gew o rd en . Es is t gew iß  ein  einzig d a s te h e n d e r  
Fall, daß  d ie  g rö ß te  F a b r ik  je n e r  In d u strie , d ie  im  n ä c h ­
s te n  K rieg  v ie lle ich t d ie  g rö ß te  A u fg ab e  zu e rfü llen  ha t, 
eine F a b rik , d ie an  d e r  G ren ze  jen es S ta a te s  liegt, m it 
dem  w ir w a h rsc h e in lic h  d en  n ä c h s te n  K rieg  zu füh ren  
h ab en  w erd en , v o lls tän d ig  von  den  A ngeh ö rig en  g e rad e  
d ieses S ta a te s  b e h e rrs c h t  w ird ."

Trotz aller Bestrebungen auf tschechischer 
Seite stellen die chemischen Betriebe im Sudeten­
land auch heute noch schätzungsweise fast die 
Hälfte der gesamten Chemieerzeugung der 
Tschecho-Siowakei. In den Besitzverhältnissen sind 
allerdings einschneidende Veränderungen eingetre­
ten, durch die der tschechische Staat sich die maß­
gebliche Kontrolle über den Aussiger Verein und 
andere wichtige Unternehmungen gesichert hat. 
Welcher Mittel man sich hierbei tschechischerseits 
bedient hat, ist erst kürzlich in dieser Zeitschrift 
(S. 796) eingehend geschildert worden. In einigen 
Fällen ist es zweifelhaft, welchem Sprachgebiet 
einzelne Betriebe zuzuzählen sind. Die weiter 
unten folgenden Einzelangaben hierüber erfolgen 
daher teilweise unter Vorbehalt.

Die gesamte Chemieerzeugung der Tschecho­
slowakei besaß in den letzten Jahren einen W ert 
■von rund lA Milliarde M l. Fast alle Fachgruppen 
sind gut vertreten. Einige von ihnen besitzen sogar 
einen derartigen Umfang, daß sie mit einem großen 
Teil ihrer Erzeugung auf den Auslandsabsatz ange­
wiesen sind. Einfuhrbedarf besteht besonders an 
Teerfarben, Kunstseide, Ferrolegierungen und an 
bestimmten Schwerchemikalien; ausgeführt werden 
in erster Linie Sprengstoffe, Kautschukwaren und 
Schwerchemikalien.

A u ssiger V erein .

V on ü b e rra g e n d e r  B ed eu tu n g  für d ie  C h e m ie w irt­
sch a ft d e r  T sch ech o -S io w ak e i is t d e r  V ere in  fü r C h e ­
m ische  und  M eta llu rg isch e  P ro d u k tio n , P rag , e in  
u rsp rü n g lich  d e u tsch e s  U n te rn eh m en , das se in en  S itz  
frü h e r in A ussig  h a tte  u n d  a llgem ein  u n te r  dem  N am en 
A u ssig er V ere in  b e k a n n t ist. D e r d e u tsch e  E influß  auf 
d iesen  K o n zern  is t h e u te  n u r no ch  von g e rin g e r B e d e u ­
tung, d ie A k tien m e h rh e it b e fin d e t sich im  B esitz  d e r 
Z iv n o s ten sk a  B anka, P rag , und  dam it u n te r  s ta a tl ic h e r  
K o n tro lle . D as A k tie n k a p ita l  des V erein s b e trä g t  n u r 
75 M ill. Kc, d. i. e in  B e trag , d e r  a b e r  d ie  L e istu n g sfäh ig ­
k e it  d ieses  U n te rn eh m en s n ich t im e n tfe rn te s te n  k e n n ­
ze ich n e t. A uch  .w enn m an n u r no ch  d ie  offen  a u sg ew ie ­
se n e n  R e se rv en  b e rü ck sich tig t, so e rg ib t sich  das E igen- 
k a p ita l  zu fa st 500 M ill. Ke. D ie Z ahl d e r  b e sc h ä ftig te n  
A n g e s te llten  und  A rb e ite r  lieg t b e i e tw a  6000.

G e rad e  in d en  le tz te n  J a h re n  h a t  d e r  A u ssig er V e r­
e in  se in e  In te re sse n  auf z ah lre ic h en  G e b ie te n  d e r 
tsc h ech o -s lo w ak isch en  C h em iew irtsch a ft w e ite r  a u sg e ­
d eh n t. D e r W e rt d e r  B ete iligungen  is t in d e r  le tz te n  
B ilanz fü r  E nde  1937 zu 195 M ill. Ke au sg ew iesen . D ie 
w ich tig s ten  in län d isch en  B e te iligungen  sind:

1. S o lv ay -W erk e , N estom itz  [50%),
2. O d e rb e rg e r C hem ische W erk e  A .-G ., N eu -O derberg  (e tw a 70%),
3. B öhm ische G lan zsto ff-F ab rik  S ystem  E lb erfe ld , L obositz  

(e tw a 51%),
4. C h lo rz innw erk  S ystem  G oldschm id t, A ussig  (50%),
5. S o lo , V ere in ig te  T schech o -S lo w ak isch e  Z ündholz- und  C hem ische 

F ab rik e n  A .-G ., P rag  (e tw a 20%),
6. E x p lo sia , T schech o -S lo w ak isch e  E xp losivsto ff A .-G ., P rag  

(e tw a 20%).
7. „ S y n th e s ia "  A .-G ., P rag  (e tw a 20%),
S. A k tie n fab rik en  zu r  E rzeugung von K unstdünger und C hem i­

ka lien , K olin,
9. S z e re d e r  K unstdünger- und C hem ische F ab rik  A .-G ., P reß b u rg ,

10. T schech o -S lo w ak isch e  S tic k sto ffw e rk e  A .-G .. M arienberg  bei 
M ährisch -O strau .

D ie au slän d isch en  In te re s se n  e rs tre c k e n  sich  in  e r s te r  
L in ie  auf d ie  Soda-, D ü n g em itte l- und  Z ü n d h o lz in d u strien  
des sü d ö s tlich en  W irtsch afts rau m s. S o w eit b e k a n n t  ist, 
b e s te h e n  fo lgende a u slän d isch e  B e te iligungen :

11. E b c n se c r  S o lv ay -W erk e , E b en see  (O este rre ich ) (50%),
12. Ju g o slaw isch e  S o lv ay -W erk e  A .-G ., L ukavac  (35%),
13. R um änische  S o lv ay -W erk e  A .-G ., B u k a re s t (35%),
14- P o ln ische  S o lv ay -W erk e , W arschau ,
15. M arase s ti A .-G -, B u k a re s t (M ajo ritä t),
16. Z orka  E rs te  Ju g o slaw isch e  A .-G . fü r C hem ische In d u s trie , 

B elgrad ,
17. „H u n g a ria "  K unstdünger-, S chw efe lsäu re - und C hem ische In ­

d u s trie  A .-G ., B u d ap e st (M ajo ritä t),
18. P a tr ia  A .-G ., B ud ap est (M ajoritä t),
19. S podium - und L e im fabrik  A .-G ., B udapest,
20. T e rra ch em ia  A .-G ., B udapest,
21. C hinoin  A .-G ., B u dapest,
22. S z ik ra  A .-G ., B udapest,
23. E rs te  B osn ische Z ündw aren fab rik  A .-G ., D olac,
24. Solo A .-G ., W ien.

D u rch  e in e  ganze  R e ih e  d e r  v o rs te h e n d  au fg efü h r­
te n  24 U n te rn eh m en  u n te rh ä lt  der A ussig er V ere in  B e ­
z ieh u n g en  zu  a n d e re n  K o n z ern e n  d e r  eu ro p ä isch en  
C h em iew irtsch a ft, U e b e r d ie  u n te r  1., 11., 12„ 13., 14.,
15. u n d  16. g e n an n ten  F irm en  b e s te h e n  B ezieh u n g en  zu r 
S o lvay  & Cie., B rüssel, ü b e r  d ie  F irm en  6. u n d  7, zu r 
Im p eria l C hem ical In d u str ie s , L td ., L ondon, u n d  zu r 
Soc. C e n tra le  du  D ynam ite , P a ris, ü b e r  d ie  O d e rb e rg e r  
C hem ischen  W e rk e  zu r S ü ß s to ff-S y n d ik a t G. m. b. H., 
H am burg , ü b e r  d ie  B öhm ische  G lan zs to ff-F a b rik  zum  
K o n zern  d e r  V e re in ig te n  G la n zs to ff-F a b rik en  u n d  A ku, 
ü b e r d a s  C h lo rz in n w erk  in  A ussig  zu r Th. G o ld sch m id t 
A .-G ., E ssen , ü b e r d ie  C hino in  A .-G . zu r S an ab o - 
C hino in  G, m. b . H., W ien , usw .



858 -  N r . 39 DIE CHEM ISCHE INDUSTRIE 1. O k to b e r  1938

D er E rz e u g u n g -  u n d  In te re s se n b e re ic h  des A u ssi­
ger K onzerns e r s t re c k t  sich  auf a lle  w ich tig en  F a c h ­
g eb ie te  d e r ch em isch en  In d u strie , in e r s te r  L in ie  au i 
S chw erch em ik a lien , D ü ngem itte l, T ee rfa rb e n , M in e ra l­
fa rben , D ru ck fa rb en , A rzn e im itte l, S p ren g sto ffe , Leim  
und  G e la tin e , K un stseid e , S ch äd lin g sb ek äm p fu n g sm itte l. 
A uch  auf den  n e u e re n  G e b ie ten  d e r  C h em iew irtsch aft, 
w ie  z. B. d e r H ers te llu n g  von  sy n th e tisc h e m  K au tsch u k  
u n d  C aseinw olle , d e r  K ohleverflü ssigung  usw ., h a t d e r 
K o n zern  in le tz te r  Z eit e in e  leb h a f te  A k tiv itä t  e n t­
w ick e lt, W e ite re  In te re s se n  liegen  auf dem  G e b ie t des 
K o h len b erg b au es u n d  d e r  k e ram isch e n  In d u s tr ie , D er
w e ita u s  g rö ß te  T eil d e r  E rzeu g u n g  (ohne  T o c h te rg e se ll­
schaften ) is t in den  g roßen  W erk e n  in A ussig  und
F a lk en a u  im S u d e ten la n d  k o n z e n tr ie r t .

S c h w e r c h e m ik a l ie n .

D ie E rzeugung  v o n  S c h w erch em ik a lien  is t auf den  
m eisten  G e b ie ten  gut e n tw ic k e lt. D er G e sa m tw e rt d e r 
in d e r T sch ech o -S lo w ak e i h e rg e s te ll te n  E rzeu g n isse  
d ieser F ach g ru p p e  k a n n  m it e tw a  40—50 M ill. M l  a n ­
genom m en w erd en . D ie  w ich tig s ten  E rzeu g n isse  sind
M in era lsäu ren , N a triu m v erb in d u n g en , K a liu m p erm an g a ­
n a t, C itro n en säu re , C yan- und  B lu tlau g en sa lze . D er jä h r­
liche  E in fu h rb ed arf  lieg t in d e r  N ähe  von  4 M ill. M t, 
d e r  W e r t d e r S c h w erch em ik a lien au sfu h r h a t  sich  in den 
le tz te n  d re i J a h re n  von  3,5 M ill. M l  b is auf 6,4 M ill. M l 
fa s t  v e rd o p p e lt.

E in g ro ß er T eil d e r  S ch w erch em ik a lien erzeu g u n g  
w ird  vom  A ussig er V ere in  g es te llt. D ie  in A ussig  b e ­
find lichen  W erk e  b e fa ssen  sich  m it d e r  H e rs te llu n g  von 
S äuren , K alium -, N a triu m - u n d  a n d e re n  S alzen , sy n th e ­
tisch en  S tick s to ffv e rb in d u n g en , fe rn e r  o rg an isch en  E r ­
zeugnissen , d a ru n te r  a u ch  F a rb s to ffen  u n d  A rz n e im it­
teln , fe rn e r  M in e ra lfa rb en  u n d  D ün g em itte ln . D ie  F a ­
b rik  in F a lk en au , eb en fa lls  in su d e ten d e u tsch e m  G e ­
b ie t, s te ll t  in e r s te r  L in ie  e le k tro c h e m isc h e  E rzeu g ­
n isse  her, d a ru n te r  C alc iu m carb id , K a lk s tick s to ff  aus 
C arb id , fe rn e r A c e ty len  u n d  A c e ty le n d e riv a te , sc h lie ß ­
lich  noch  F e rro leg ie ru n g e n . W e ite re  S c h w e rch e m ik a ­
lien, d ie  in den  v e rsch ie d en e n  W e rk e n  des A u ssiger 
V ereins h e rg e s te llt  w e rd en , sind :

S chw efel-, S a lp e te r-  und S a lz säu re , F lu ß säu re  und  F lu o rv e rb in ­
dungen, A m eisen- und O x a lsäu re , S oda, A e tz n a tro n , flüssiges C hlor, 
C h lo rka lk , N atrium su lia t, B o rax , N atrium - und W assers to ffsu p ero x y d , 
S chw efclna trium , N atriu m h y d ro su lfit, N a triu m th io su lfa t, A e tzk a li, 
K alium chlorat, K alium perm anganat, A m m onium chlorid , B itte rsa lz , 
K upfersu lfa t. T rich lo rä th y len  usw .

E in  w e ite re s  b e d e u te n d e s  U n te rn eh m en  d e r S c h w e r­
c h em ik a lien in d u strie  sind  d ie  M o n tan - u n d  In d u s tr ie ­
w e rk e  vorm . Jo h , D av, S ta rc k  A .-G ,, P rag , d ie  m it 
e inem  A k tie n k a p ita l  von  60 M ill. Kü a rb e i te t  u n d  an  
S ch w erch em ik a lien  b e so n d e rs  G ä ru n g sc itro n e n sä u re , 
W ein säu re , C a lc iu m c itra t, W e in ste in , K ali- u n d  C hrom ­
a laun  h e rs te ll t .  Zu dem  F ab rik a tio n sp ro g ram m  des 
U n te rn eh m en s g eh ö ren  fe rn e r Leim , U ltram arin , W asch ­
b lau , P o lie rro t, H ornm ehl, K no ch en m eh l u n d  K n o ch en ­
fe tt. D as U n te rn eh m en  b e s i tz t  m eh re re  F a b r ik a t io n s ­
b e tr ie b e , die sich  ü b e rw ieg e n d  im tsc h ec h isch e n  S p ra c h ­
g eb ie t b e fin d en . D ie W ein sä u re fa b rik  d es  U n te rn e h ­
m ens lieg t in K osnau  b e i F a lk en a u , d ie  ü b rig en  ch em i­
sch en  und  F a rb e n fa b rik e n  lieg en  in K asn iau  be i P ilsen  
auf tsch ech isch em  G e b ie t (h ier au ch  d ie  C itro n en - 
säu rean lag e), ebenso  d ie  U ltram arin fa b rik  in  B ras b e i 
P ilsen .

Zu den  fü h ren d en  U n te rn eh m en  d e r  S ch w erch em i­
k a lie n in d u s tr ie  ist n och  d ie  V e re in ig te  C a rb o ru n d u m - 
u n d  E le k tr itw e rk e  A .-G ., N eu -B en a tek , zu zäh len , d e re n  
A k tie n k a p ita l  35 M ill. K c b e trä g t, von  dem  sich  d ie 
M eh rh e it bei d e r P ra g e r  L än d e rb an k  b e fin d e t. D ie A n ­
lagen  d e r G ese llsch aft, d ie  sich  m it d e r  H e rs te llu n g  von  
S ilic ium carb id , K oru n d  und  a n d e re n  S ch le ifm itte ln  b e ­
faß t, lieg en  in  N eu -B en a tek , n o rd ö stlich  von  P ra g  auf 
tsch ech isch em  G e b ie t und  a rb e ite n  h a u p tsäc h lic h  für 
E x p o rtz w e ck e . V om  G e sa m ta b sa tz  g ehen  sch ä tzu n g s­
w eise  zw ei D ritte l  in d as A usland .

D a rü b e r  h in au s b e s teh e n  in  d e r T sch ech o -S lo w a- 
k e i  zah lre ich e  A n lag en  zu r H e rs te llu n g  von  S c h w e r­
chem ikalien , d ie  von  d e n  h e rs te lle n d e n  F irm en  d ire k t 
fü r an d ere  F a b rik a tio n sz w ec k e  w e ite rv e ra rb e ite t  w e r­
den . In sb eso n d e re  h a n d e lt e s  sich  h ie rb e i um  F a b rik e n

fü r d ie  H ers te llu n g  von S ch w e fe lsä u re  für d ie  D ünge­
m itte lin d u s tr ie  u n d  S a lp e te rs ä u re  fü r d ie  S p ren g sto ff- 
u n d  D ü n g em itte lin d u str ie . D ie  g esam te  ts c h e c h o s lo w a ­
k isch e  S ch w efe lsäu ree rzeu g u n g  w ird  auf ru n d  150 000 t 
(100%) g esch ä tz t, von d en en  e tw a  e in  D r i t te l  von  den 
b e id en  g ro ß en  W e rk e n  des A u ssig er V e re in s  in  A ussig  
(S u d e ten lan d ) und  S ille in  (S low akei) g e s te ll t  w ird .

W e ite re  E in ze lan g ab en  ü b e r  d ie  E rzeu g u n g  von 
S ch w erch em ik a lien  s te h e n  n ich t zu r V erfügung . E inen  
A n h a ltsp u n k t h ie rfü r  g eben  a b e r  d ie  fo lg en d en  Zahlen, 
d ie  d ie  L e is tu n g sfäh ig k e it e in ig e r ü b e rw ieg en d  fü r E x ­
p o rtz w e c k e  a rb e ite n d e n  In d u str iez w e ig e  e rk e n n e n  la s ­
sen . D ie  w ich tig s ten  in d en  b e id en  le tz te n  J a h r e n  a u s­
g e fü h rte n  S ch w erch em ik a lien  w a ren :

1936 1937
t 1000 K £ t 1000 K i

G ew öhn liche  S ch w efe lsäu re  . . . .  3 768 992 8 847 2 932
R au ch en d e  S ch w efe lsäu re  . . . . .  789 940 *185 574
K o n z e n trie r te  E ss ig säu re  .................  816 1 583 1 052 2 018
C itro n en säu re  ........................................... 728 6 789 704 7 752
O x a lsäu re  ...................................................  • • 282 1 891
M i lc h s ä u r e ...................................................  149 646 270 1 133
B en zo esäu re , N atriu m b en zo a t . . . 112 l 386 132 1 878
N atrium superoxyd  ..................................  116 1 070 79 1 039
G lau b ersa lz  ............................................... 21 21 2 435 572
N atriu m ch lo ra t . ..................................  309 763 366 976
N a tn u m h y d r o s u l f i t ..................................  339 1 972 757 4 673
P o tta sc h e  b is  85% ..............................  768 1 975 671 1 846
P o tta sc h e  ü b e r  8 5 % ..............................  527 1 568 996 3 245
K alium perm anganat .............................. 944 6 412 801 5 862
A m m onium chlorid  ..................................  434 594 424 726
A m m onium nilra t ..................................  190 582 550 1 122
C alc iu m citra t ..........................................  481 2 057 829 4 021
B arium chlorid  ........................................... 121 124 733 -J20
C yan ide , n . b . g ........................................  ■ ■ 2 464 15 044
B lu tlau g en sa lze  ......................................  166 942 589 3 602
A lau n e  .......................................................  29-1 575 273 564
S i l i c i u m c a r b i d ................. ......................... 56 444 60 500
S chw efelkoh lensto ff ..............................  1 390 3 052 900 2 278
V erflüssig te  G ase, n. b . g ................... 958 901 1 638 1 803

Im allgem einen  is t d ie  tsch ech o -slo w ak isch e  Schw er- 
c h em ik a lien in d u strie  ziem lich  s tra ff k a r te ll ie r t .  F ü r  fa st 
a lle  w ich tig e ren  E rzeu g n isse  b e s te h e n  V ere in b aru n g en  
ü b e r A b sa tz  u nd  P re ise . A u ch  m it d en  auslän d isch en  
In d u str ien  sind  auf v ie len  G e b ie ten  V erständ igungen  
h e rb e ig e fü h rt w o rd en .

D ü n g e m i t te l .

D ie S ta n d o rte  d e r tsch ech o -slo w ak isch en  D ünge­
m itte lin d u str ie  v e rte ile n  sich  ü b e r  a lle  G eb ie te  des 
L an d es. S tick s to ffd ü n g em itte l w e rd en  h a u p tsäch lich  auf 
sy n th e tisc h e m  W ege gew onnen . V on e rh eb lic h e r  B e­
deu tu n g  is t d an eb en  auch  d ie  A m m onsu lfa te rzeugung  
d e r  O s tra u e r  K o k ere ien . D ie b e d e u te n d s te  S tick s to ff­
fab rik  des L an d es ist d ie  C lau d e-A n lag e  in M arien b erg  
be i M äh risch -O strau  auf su d e ten d e u tsch e m  G eb ie t, d ie 
von  d e r  T sch ech o slo w ak isch e  S tick s to ffw erk e  A .-G ,, 
M äh risch -O strau , b e tr ie b e n  w ird . D as A k tien k a p ita l 
d ie se r G ese llsch a ft b e trä g t  65 M ill. Kü, G ro ß a k tio n ä r ist 
d e r  A u ssig er V erein . D as z w e itb e d e u te n d s te  S tick s to ff­
w erk  ist d ie  in F a lk en au , eb en fa lls  auf su d e te n d e u t­
schem  G eb ie t g e leg en e  K a lk s tic k s to ffab rik  des A u ssi­
ger V ere in s , d e r  au ß erd em  in A ussig  e ine  S tick s to ff­
fab rik  g e rin g eren  U m fangs b e s itz t. A uf tsch ech isch em  
G e b ie t liegen  d ie S tick s to ffw erk e  in S em tin  b e i P a rd u ­
b itz , d ie  d e r  „S y n th es ia "  C hem ische  F a b rik e n  A .-G ., 
P rag , gehören . L e tz te re s  U n te rn eh m en , das sich  m it d e r 
H erste llu n g  von sy n th e tisch em  A m m oniak, S a lp e te r ­
säu re  u nd  S tick s to ffd ü n g em itte ln  b e faß t u nd  d an eb en  
auch  S ch w efe lsäu re  h e rs te llt,  g eh ö rt zum  K onzern  d e r 
Z iv n o sten sk a  B an k a . 20% d e r A k tien  liegen  beim  
A u ssig er V ere in  bzw . d essen  T o ch te rg e se llsch a ft E xp lo - 
sia  T sch ech o -S lo w ak isch e  E x p lo s iv s to ff A .-G .

D ie g esam te  E rzeugung  von  S tick s to ffd ü n g em itte ln  
b e s itz t e inen  G e h a lt v on  R e in s tick sto ff in H öhe von 
20 000— 22 000 t  jäh rlich . Im  J a h re  1937 w u rd e n  31 500 t 
N itra td ü n g em itte l und  84 600 t A m m on iak d ü n g em itte l 
h e rg es te llt .  E in g efü h rt w u rd en  10 400 t  N a tro n sa lp e te r  
u nd  2600 t  K a lk stick sto ff, au sg efü h rt w u rd en  4200 t 
A m m onsulfat. D e r jäh rlich e  B ed arf an  P h o sp h o rd ü n g e ­
m itte ln  in  H öhe von  ru n d  300 000 t  w ird  v o lls tän d ig  
v on  den  in län d isch en  E rzeu g ern  g este llt. V on d e r  G e ­
sam te rzeu g u n g  e n tfa llen  150 000— 160 000 t  auf C alcium - 
und  K n o ch en su p erp h o sp h at, d e r R est b e s te h t aus T h o ­
m asphosphat, das in den  E isen h ü tten  a ls N eb en e rzeu g ­
nis an fällt, u n d  K nochenm ehl. In an s te ig en d e r L inie
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b e fin d e t sich  d ie  E rzeugung  von  M ischdüngern , d ie  1937
14 700 t  e r re ic h te  gegen  8200 t  im  V o rjah re .

D er g rö ß te  T e il d e r  S u p e rp h o sp h a tfa b r ik e n  lieg t im
tsch ech isch en  u n d  s lo w ak isch en  S p ra c h g eb ie t. Im
S u d e ten la n d  b e fin d e n  sich  an  b e d e u te n d e re n
W erk en  n u r  d ie  D ü n g e m itte lfab rik  d e r  L arisch -M ö n - 
n ichsche  P e tro w itz e r  S o d a fa b rik  in  P e tro w itz  b e i O d e r­
berg , in d e r  au ch  v e rsch ie d en e  S ch w erch em ik a lien ,
d a ru n te r  A lum in ium - u n d  K u p fe rsu lfa t, h e rg e s te ll t  w e r­
den, W e ite re  P h o sp h o rd ü n g em itte le rze u g e r s in d  b e so n ­
ders d ie  A k tie n fa b rik e n  zu r E rzeu g u n g  von  K u n s td ü n ­
ger und  C h em ik a lien  in K olin, d e ren  W e rk e  in K olin 
und  B ö hm isch-B udw eis im  tsc h ec h isch e n  S p ra c h g eb ie t 
liegen. D as A k tie n k a p ita l  d ieses  U n te rn eh m en s b e trä g t  
20 M ill. Kc, G ro ß a k tio n ä r  is t d e r  A ussig er V erein . 
A u ß e r D ü n g em itte ln  e rze u g t d ieses  U n te rn eh m en  noch 
e ine  R e ih e  von S ch w erch em ik a lien , w ie  S ch w efe lsäu re , 
S a lzsäu re , N a triu m su lfa t, so w ie  Leim ; au ß erd em  h a t es 
b e d eu ten d e  In te re s se n  auf dem  G e b ie t d e r  A rz n e im itte l­
herste llu n g . V on b e so n d e re r  B e d eu tu n g  ist h ie r  d ie  E r ­
zeugung von  S a licy lsäu re  u n d  V itam inen .

D ü n g em itte l w e rd e n  fe rn e r  in b e d e u te n d e m  U m ­
fang von  d e r  D y n am it N obel A .-G ,, P reß b u rg , in den 
W erk e n  P re ß b u rg  (S low akei), von d e r  b e re i ts  w e ite r  
oben  e rw ä h n te n  M o n ta n - und  In d u s tr ie w e rk e  vorm . 
Jo h . D av . S ta rc k  A .-G . in d en  W erk e n  b e i P ilsen  und 
d e r L an d w ir tsc h a ftlic h e  C h e m ie w erk e  A .-G ., P re ra u , in 
dem  in tsc h ech isch em  S p ra c h g eb ie t lie g e n d en  W e rk  in 
P re ra u  sü d ö s tlich  von  O lm ütz  h e rg e s te ll t .  D as le tz te  
U n te rn eh m en , das m it e inem  A k tie n k a p ita l  von  3,2 
M ill. Ke a rb e i te t ,  s te ll t  a u ß e r S u p e rp h o sp h a t noch  
S chw efe lsäu re , P flan zen ö le  und  a n d e re  chem isch e  E r­
zeugnisse  her.

H olzverkohlungserzeugnisse .

D ie H o lzv erk o h lu n g sin d u str ie  d e r  T sch ech o -S io w ak e i 
h a t in  den  le tz te n  J a h re n  d u rc h  d en  zu n eh m en d en  
W e ttb e w e rb  d e r  sy n th e tisc h e n  E rzeu g n isse  g e litten . 
Ih re  S ta n d o r te  b e fin d e n  sich  au ssch ließ lich  in d e r S lo ­
w ak e i u n d  in K a rp a th o ru ß lan d . Ih re  jäh rlich e  E rz e u ­
gung se tz t  sich  aus 3000— 3500 t C a lc iu m ace ta t, 700 bis 
800 t  k o n z e n tr ie r te r  E ssigsäu re , 1200— 1500 t M eth an o l 
und  800— 900 t  A c e to n  zusam m en . D er jäh rlich e  A u sfu h r­
w e r t b e w e g te  sich  in d en  le tz te n  d re i J a h re n  zw ischen
1,5 u n d  2 M ill. M l.  A c e to n  w ird  fe rn e r  auf dem  G äru n g s­
w ege h e rg es te llt , F o rm a ld e h y d  in e in e r  A n lag e  in A ussig  
auch  auf sy n th e tisc h e m  W ege.

D ie  H o lzv erk o h lu n g sin d u strie  b e s te h t  aus fünf U n te r ­
nehm en, d ie  ih re  g e sam ten  E rzeu g n isse , e in sch ließ lich  
d e r E ssig säu re , d u rc h  d ie  A c e tic  G, m. b, H., P rag , 
v e rk au fen . D ie  fünf auf d iesem  G e b ie t tä tig e n  F irm en  
sind:

D ie  S zo ly v a  H o lzv erk o h lu n g -A .-G ,, P rag , v e rfü g t 
ü b e r e in  A k tie n k a p ita l  von  17,5 M ill. K8, d e ssen  M ajo ­
r i tä t  b e i d e r  B öhm ischen  U n io n -B an k  lieg t. D ie  F a b r i ­
k a tio n sa n lag e n  d e r  G ese llsch a ft liegen  in  S v a lv av a  
(K a rp a th o ru ß lan d ). D ie  B a n tlin ’sch e  C h em ische  F a b r i ­
k e n  A .-G ., d ie  m it e inem  A k tie n k a p ita l  von 7 M ill. K c 
a rb e ite t ,  g e h ö rt zum  K o n zern  d e r  Z iv n o s te n sk a  B anka, 
ih re  W e rk e  liegen  in P e re ts c h in  be i U zh o ro d  (K a rp a ­
th o ru ß lan d ). D ie H o lz v e rk o h lu n g sb e trie b e  d e r  ü b rig en  
d re i U n te rn eh m en  liegen  säm tlich  in d e r  S lo w ak e i. Es 
sind  d ieses d ie  C lo tild e  A .-G . fü r C h em ische  In d u strie , 
P ra g  (W erk e  in  G ro ß -B o tzk o w ), d e re n  A k tie n k a p ita l
5 M ill. K6 b e trä g t, v o n  dem  sich  d ie M e h rh e it im B e ­
sitz  d e r  B öhm ischen  U n io n -B an k  b e f in d e t; D r. B lasberg
6  Co. K .-G ., H n u s ta  L ik ie r (W erk e  in  H n u s ta  L ikier), 
d e re n  M a jo r itä t d ie  B öhm ische  U n io n -B an k  eb en fa lls  
ü b e rn eh m en  w ill, u n d  d ie  F irm a  J o s e l  P a lfy , d e ren  
H o lzv erk o h lu n g san lag en  sich  in  S chm oln itz  b e fin d en .

T eerfarb en .

M it d e r  H ers te llu n g  von  T e e rfa rb e n  b e sc h ä f tig t sich 
in d e r  T sc h ec h o -S io w a k e i n u r  ein  einziges U n te rn eh m en , 
und  z w ar d e r  A u ssig er V e re in  in se in en  W erk e n  in 
A ussig . D ie  jäh rlich e  E rzeu g u n g  w ird  auf 2000—2500 t 
g e sch ä tz t, d ie  n u r e in en  T eil des In lan d sb ed a rfs  d e ck e n  
k ö n n en . D ie  jäh rlich e  E in fu h r is t von  10,5 M ill. M l  1935 
au f 14— 15 M ill. M l  1936 u n d  1937 g estieg en , d e r M enge 
n ach  h a n d e lte  es sich b e i dem  E in fu h rb e d arf  im le tz te n  
J a h r  um  e tw a  2000 t, d en en  eine  A u sfu h r von  600— 700 t

g e g en ü b e rs tan d . V on d e n  zu r H e rs te llu n g  b e n ö tig ten  
Z w isc h en p ro d u k ten  s te ll t  d e r  A u ssig e r V erein  e in en  g ro ­
ß en  T eil se lb s t  he r, e tw a  500 t w e rd e n  a u ß erd em  aus 
dem  A u slan d  bezogen .

R üstungsindustrie, Sprengstoffe.

V on a u ß e ro rd e n tlic h e r  B e d eu tu n g  is t d ie  S p ren g sto ff- 
und  R ü stu n g sin d u s tr ie  d e r  T sch ech o -S io w ak e i, d e ren  
W erk e  fa s t au ssch ließ lich  in  tsc h ech isch em  o d e r  s lo w a k i­
schem  S p ra c h g eb ie t liegen. V on ü b e rra g e n d e r  B e d eu ­
tung  is t  die A .-G. vorm . S k o d a -W e rk e , P ilsen , d ie  u n te r  
tsch ech isch em  S ta a tse in flu ß  s te h t. E in  g ro ß e r  T eil d e r 
A k tie n  lieg t fe rn e r  be i d e r  fran zö sisch en  R ü stu n g sin d u ­
s tr ie  (S ch n e id e r-C reu zo t). D as A k tie n k a p ita l  in H öhe  
von  220 M ill. K e is t im  V e rh ä ltn is  zum  A b sa tz  se h r  n ie d ­
rig. D ie Sum m e aus A k tie n k a p ita l  u n d  R e se rv e n  b e ­
t rä g t  885 M ill. Kc. D ie H a u p tw e rk e  d es S k o d a -K o n zern s  
liegen  in P ilsen . W e ite re  W e rk e  b e fin d e n  sich  in  K önig- 
g rä tz , P rag , K om orn  und  B rünn, säm tlich  in n e rh a lb  des 
tsc h ec h isch e n  S p ra c h g eb ie ts ; led ig lich  e in  k le in e re s  W erk  
in G ro tta u  lieg t im  S u d e ten lan d .

D ie M u n itio n sfab rik en  vorm . S e llie r  & B e ilo t A.-G., 
P rag , d ie  M unition , B e rg w erk ssp ren g sto ffe , J a g d p a tro n e n  
usw . h e rs te ll t ,  a rb e i te t  m it e inem  A k tie n k a p ita l  von 
18 M ill. Ke u n d  e rz ie lte  1937 e in en  U m sa tz  v o n  24 M ill. 
Ke. D as U n te rn eh m en  b e s i tz t  zw ei F a b r ik e n  in  P ra g  und  
V lasim  in M itte lb ö h m en , b e id e  im tsc h ec h isch e n  S p ra c h ­
g eb ie t.

D ie  T sc h ec h o -S lo w a k isch e  W affe n w e rk e  A .-G ., B rünn , 
s te h t  fa st v o lls tän d ig  u n te r  s ta a t l ic h e r  K o n tro lle . V on 
dem  A k tie n k a p ita l  von  120 M ill. K e liegen  77%  beim  
S ta a t  u n d  d e r  R e s t fa s t v o lls tän d ig  b e i d en  S k o d a - 
W erk e n . D ie  F a b rik a n la g e n  d ieses U n te rn eh m en s b e ­
finden  sich  in  B rü n n  u n d  P reß b u rg .

A ls b e d e u te n d s te r  E rze u g e r von  S p ren g sto ffen  is t 
d ie  E x p lo s ia  T sc h ec h o -S lo w a k isch e  E x p lo siv s to ff A .-G , 
an zu seh en . D ie  F irm a, d ie  m it e inem  A k tie n k a p ita l  von 
60 M ill. Kö a u s g e s ta t te t  ist, g e h ö rt zum  K o n zern  d e r  
Z iv n o s te n sk a  B anka, P rag , ein  T eil d e r  A k tie n  b e fin d e t 
sich  fe rn e r  im B esitz  d es  A u ssig e r V e re in s  (e tw a  20% ). 
A u ß e rd em  h a t  d ie  G e se llsch a ft B ezieh u n g en  zu r Im p eria l 
C hem ical In d u stries , L td ., L ondon , zu r N obel In d u stries , 
L td ., L ondon, zu r Soc. C e n tra le  du D ynam ite , P a ris , und  
zu r D u -P o n t-G ese llsch a ft in U SA . In  d en  A n lag en  d e r 
G e se llsch a ft in S em tin  be i P a rd u b itz  (im tsc h ec h isch e n  
G eb iet) w e rd en  S p ren g sto ffe  a lle r  A rt, N itro ce llu lo se , 
D ynam it, P ik r in sä u re , fe rn e r  S a lp e te rs ä u re  usw . h e rg e ­
s te llt .

M it d e r  H ers te llu n g  von Z ü n d sch n ü ren , Z ü n d v o r­
rich tu n g en , S p re n g p a tro n e n  usw . b e fa ß t sich  fe rn e r  d ie  
zu d e r  d e u tsch e n  D y n a m it-N o b e l-G ese llsc h aft in B ezie ­
hungen  s te h e n d e  D ynam it N o b e l A.-G., P reß b u rg , m it 
B e tr ie b san la g en  in P re ß b u rg  (S low akei). Ih r  A k tie n ­
k a p ita l  b e trä g t  26,4 M ill. Kc. D ie  G e se llsch a ft h a t  fe rn e r 
z ah lre ic h e  In te re sse n  auf a n d e re n  G e b ie te n  d e r  ch em i­
sch en  In d u strie . Zu ih re n  so n stig en  E rzeu g n issen  g e ­
h ö re n  D ü n g em itte l, B le ich erd en , v e rd ic h te te  G ase  (S tick ­
stoff, S au ersto ff, A cety len ), S ch w efe lsäu re , S a lzsäu re , 
schw eflige  S äu re , N a triu m su lfa t, K ie se lflu o rn a triu m , 
S ch w efe lk o h len sto ff, C h ro m alau n  usw . Zum D y n am it- 
N o b e l-K o n ze rn  g e h ö rt  fe rn e r  d ie  N o b e l-B ic k lo rd  A.-G. 
in P reß b u rg , d e ren  A k tie n k a p ita l  3 M ill. Kö b e trä g t.

D e r A u ß e n h an d e l d e r  T sc h ec h o -S io w a k e i m it 
S p ren g sto ffen  is t se it langem  a k tiv . D e r W e rt d e r  jä h r ­
lich en  A u sfu h r lieg t zw isch en  10 u n d  11 M ill. M t, d ie  
E in fu h r is t in  d en  le tz te n  J a h re n  stän d ig  von  1 M ill. M t  
1934 b is auf m eh r a ls 5 M ill. M t, in  d en  b e id e n  le tz te n  
J a h re n  gestieg en .

Zündhölzer.

D ie Z ü n d h o lz in d u strie  w ird  zum  g rö ß ten  T eil von  d e r  
Solo , V e re in ig te  T sc h ec h o -S lo w a k isch e  Z ü ndho lz- u n d  
C hem ische  F a b rik e n  A .-G ., P rag , b e h e rrsc h t, n eb en  d e r  
n u r noch  e in e  Z ü n d h o lz fab rik  in B öhm en u n d  v ie r  k le i ­
n e re  F a b r ik e n  in d e r  S lo w ak e i b e s teh e n . D as A k tie n ­
k a p ita l  b e trä g t  60 M ill. Kc, d ie  M e h rh e it lieg t b e i d e r 
Z iv n o s ten sk a  B an k a , je  20%  d e r  A k tien  b e fin d en  sich  
fe rn e r im  B esitz  d es A u ssig er V ere in s u n d  d e r  Solo 
A .-G ., W ien . D e r H a u p tb e tr ie b  des U n te rn eh m en e s  lieg t 
in S c h ü tte n h o fen  b e i W in te rb e rg , an  d e r  G ren ze  d es  
d e u tsch e n  S p rach g eb ie ts , und  b e sc h ä ftig te  ze itw eilig  b is
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zu 2500 A rb e ite r . W ie von ts c h e c h o s lo w a k is c h e r  S e ite  
e rk lä r t  w o rd en  ist, is t d ie  K a p a z itä t  d ieses  e in en  W e r­
k es  b e re its  au sre ich en d , um d ie  ganze T sch ech o -S lo w a- 
k e i m it Z ü n d h ö lzern  zu v e rso rg en . D ie  ü b rig en  W erk e  
des K onzerns liegen  in  L eipn ik , sü d ö s tlich  v o n  O lm ütz, 
eben fa lls  an  d e r  G ren ze  des d e u tsch e n  S p rach g eb ie ts , 
fe rn e r in  B udw eis (tsch ech isch es S p rach g eb ie t) und  N eu ­
sohl (Slow akei),

A r z n e im i t te l .

D er A rz n e im itte lv e rb rau c h  h ä lt  sich  im V erh ä ltn is  
zu den  üb rig en  m itte le u ro p ä isc h en  L ä n d e rn  in se h r engen 
G renzen . T ro tz d em  is t  d ieses  L an d  in  d e r  V erso rgung  
se in e r B ev ö lk eru n g  m it A rz n e im itte ln  no ch  w e itg e h en d  
d ire k t und  in d ire k t auf d as A u s lan d  an g ew iesen . _ D urch  
d ie in län d isch e  E rzeugung  w e rd en  sch ä tzu n g sw e ise  nu r 
w enig m eh r als zw ei D rit te l  d es B ed arfs  g e d ec k t. D a ­
be i is t zu b e rü ck sich tig en , daß  von  d e r  in län d isch en  
A rzn eim itte le rzeu g u n g  ein  g ro ß e r T eil v o n  F irm en  g e ­
s te ll t  w ird , d ie  als T o ch te rg e se llsch a fte n  au slän d isc h er 
F irm en  an zu seh en  s in d  o d e r L izenzabkom m en  m it a u s­
länd ischen  U n te rn eh m u n g en  b esitzen .

A ls E rze u g er sy n th e tisc h e r  A rz n e im itte l k o m m t in 
e r s te r  L inie d e r A ussiger V erein in B e tra ch t, d e r  d iesen  
F a b rik a tio n szw eig  im Z usam m enhang  m it d e r  T e e r fa r ­
b e n h ers te llu n g  in d en  A u ssig er W e rk e n  b e tre ib t .  E b e n ­
falls auf su d e ten d e u tsch e m  G e b ie t liegen  d ie  F a b r ik a ­
tio n s s tä tte n  d e r  zum  A u ssig er K o n zern  g eh ö ren d en  O der­
berger Chemische W erke A.-G., O d erb erg . Ih r A k tie n ­
k a p ita l b e trä g t  6 M ill. K6. H e rg e s te llt  w e rd en  h a u p t­
säch lich  A rs e n p rä p a ra te  und  a n d e re  S ch äd lin g sb ek äm p ­
fungsm itte l, S ü ßsto ife , S a licy lsäu re  und  D e riv a te , W is­
m utv erb in d u n g en , Z ah n zem en te  u n d  a n d e re  A rzn e i- und  
T ie ra rz n e im itte l, fe rn e r P h o to ch em ik a lien , S ch e lla ck  und  
an d ere s . Zum A u ssig er K o n zern  g e h ö ren  fe rn e r  d ie  
A ktienfabriken zur Erzeugung von  K unstdünger und C he­
mikalien in K olin  (vgl. w e ite r  oben), d ie  a u ß e r  D ü n g e­
m itte ln  V itam ine, S a licy lsäu re  u n d  a n d e re  A rz n e im itte l 
h e rs te llen .

V on den  ü b rig en  w ic h tig e re n  A rz n e im itte le rze u g e rn  
in d e r T sch ech o -S lo w ak e i sin d  noch  d ie  M edica A.-G. 
Chemische u n d  T herapeutische P rodukte , P rag , u n d  die 
M edica Slow akische A.-G. zur Erzeugung von C hem ika­
lien und A rzneim itteln  zu e rw äh n en . Ih re  A n lag en  b e ­
finden  sich  in K ra lu p  auf tsch ech isch em  S p ra c h g eb ie t 
bzw . in d e r  S low akei.

Von b e so n d e re r  B ed eu tu n g  sin d  die R ad ium - und  
U ranvorkom m en  be i Jo a c h im sth a l im E rzg eb irg e .

Kunstseide.

D ie T sch ech o -S lo w ak e i b e s i tz t  v ie r  K u n s tse id e - und  
Z ellw o llfab riken , von  d en en  d ie  b e id e n  b e d e u te n d s te n  in 
L o b o sitz  u n d  T h e re s ie n th a l im  S u d e ten la n d  lieg en . D ie 
e rs te re  g e h ö rt d e r Böhmischen G lan zs to ffab rik  (System 
E lberfe ld ). D ie  A k tie n m e h rh e it  (51%) lieg t b e im  A u ssi­
ger V erein , w e ite re r  G ro ß a k tio n ä r  is t d e r  G lan zsto ff- 
A k u -K o n zern , D as K a p ita l des U n te rn eh m en s b e trä g t  
20 M ill. Kö, das E rzeu g u n g sv erm ö g en  w ird  zu 1800 t 
jäh rlich  angenom m en.

D ie z w eitg rö ß te  K u n s tse id e fab rik  is t d ie in  T h e re ­
sien th a l b e i A rn a u  a. d. E ., d ie  von  d e r  E rs te n  Böhmischen 
K unstseidefabrik A .-G. b e tr ie b e n  w ird . D ie  A k tie n  d ie ­
se r  G ese llsch a ft h a b e n  in  d en  le tz te n  J a h re n  häufig  den 
B esitze r g ew ech se lt. Z u r Z eit b e fin d en  sie  sich  o ffen ­
b a r  h a u p tsäc h lic h  in sch w eize risch em  B esitz , A u ch  d ie 
Z iv n o sten sk a  B an k a  h a t  se it k u rzem  au f d ieses  U n te r ­
nehm en  E influß  genom m en, se it 1937 is t sie  im V e rw a l­
tu n g sra t v e r tre te n .  D as A k tie n k a p ita l  b e trä g t  17 M ill. 
Kö, das E rzeu gungsverm ögen  1500 t  jäh rlich .

In  S en ica  b e i M yjava  (S low akei) b e tr e ib t  d ie  K unst­
seidespinnerei A.-G, S en ica  e in e  K u n s tse id e fab rik  m it 
e inem  L eistu n g sv erm ö g en  von 700 t jäh rlich . D as A k tie n ­
k a p ita l  in  H öhe v o n  16 M ill. Kö b e fin d e t sich  v o lls tän d ig  
im B esitz  d e r  E rs te n  B öhm ischen  K u n s tse id e fab rik  A .-G ., 
T h e re s ien th a l,

D as jün g ste  U n te rn eh m en  d ieses In d u striezw eig es 
ist d ie  k ü rz lich  von B a t'a  g eg rü n d ete  S v it A.-G.« d ie  im  
J a h re  1937 300 t K u n stse id e  und  Z ellw olle  h e rg e s te ll t  
h a t. D ie A n lagen  b e fin d en  sich  in  B a tizo v ce  bei 
P o p ra d  (K arp ath o ru ß lan d ) u n d  s te lle n  u. a. auch  C h e ­
m ikalien  für d ie K u n s tfa se rin d u s trie  her. N ach e inem

k ü rz lich  b e k a n n tg e w o rd e n e n  P ro je k t  soll d ie  Z ellw o lt­
e rzeugung  d ieses U n te rn eh m en s  b is auf 20 t  täg lich  g e ­
s te ig e r t  w e rd en . D as A k tie n k a p ita l  b e trä g t  10 M ill, Kc.

O bg le ich  d ie  K u n s tse id ee rzeu g u n g  d e r  T sc h ec h o ­
s lo w a k e i  von 2800 t  1935 bis auf 4000 t 1937 e rh ö h t 
w o rd e n  ist, d e c k t sie  n u r  e tw a  e in  D r itte l  des In lan d s­
b ed arfs . D ie  E in fu h r b e sa ß  in den  le tz te n  d re i J a h re n  
e in en  d u rc h sch n ittlich e n  W e r t  v o n  14 M ill. 31)1, d e r  A u s­
fu h rw e rt b ew eg te  sich  zw isch en  1,1 u n d  1,7 M ill. 31)1.

K aufschukw aren .

D ie K a u tsc h u k w are n e rz e u g u n g  h a t in d en  le tz te n  
J a h r e n  e in en  le b h a f te n  A u fschw ung  genom m en, w ie  sich 
schon  aus dem  R o h k a u ts c h u k v e rb ra u c h  erg ib t, d e r  von 
4500 t im J a h re  1929 b is au f 10 000— 12 000 t im D u rc h ­
sc h n itt d e r  le tz te n  d re i J a h re  g e s tieg en  ist. D e m en t­
sp re ch e n d  k o n n te  d e r  E in fu h rw ert für K a u tsch u k w aren  
von 38,5 M ill, 31)1 1929 auf 3—4 M ill. 3W  1936 u n d  1937 
e in g e sc h rä n k t w e rd en , w ä h ren d  a n d e re rse its  d e r  A u s­
fu h rw e rt von  6,6 M ill. 3M  1929 b is auf 9,5 M ill. 31)1 1937 
e rh ö h t w o rd e n  ist.

F ü r  d ie  H ers te llu n g  von  K au tscH u k w aren  b e s te h t 
m eh r als ein  D u tzen d  g rö ß e re r  U n te rn eh m u n g en , von 
d en en  d e r  ü b e rw ieg e n d e  T eil im tsc h ec h isch e n  o d er 
s lo w ak isch en  S p ra c h g e b ie t lieg t. A ls g rö ß te r  E rze u g er 
k a n n  d ie  B a t 'a  A .-G , in Z lin an g eseh en  w erd en , d ie  in 
ih ren  W e rk e n  in Z lin jäh rlich  sc h ä tzu n g sw e ise  5000 t 
K a u tsc h u k  fü r d ie H e rs te llu n g  v o n  G um m ischuhen  und 
a n d e re n  K a u tsc h u k w are n  v e rb ra u c h t.

D ie  M a ta d o r  G u m m iw erk e  A .-G ,, P rag  u n d  P reß - 
burg , b e s i tz t  F a b r ik e n  in P re ß b u rg  (S low akei), d ie  a n ­
sc h e in en d  m eh r als 2000 A rb e ite r  b e sch äftig en , sow ie 
in W y so can  b e i P rag . V on dem  A k tie n k a p ita l  in H öhe 
von 10 M ill. Kö b e f in d e t sich  ein  T eil im B esitz  d e r 
S e m p erit G um m iw aren  A .-G ,, W ien . E b en fa lls  in  
tsch ech isch em  S p ra c h g eb ie t liegen  d ie  W erk a n la g e n  de r 
P a la  A .-G ., E le m e n te -  u n d  B a tte r ie n fa b r ik , Sch lan , und 
d e r  S, H a k au f & S öhne , K ön iggrä tz .

D ie  J o s e f  K u d rn a c  & Co,, N achod , d ie  e tw a  300 A r ­
b e ite r  b e sc h ä ftig t, b e tr e ib t  e in e  K a u tsc h u k w are n fab rik  
in N ach o d  sü d ö s tlich  von  T ra u te n a u , h a t  a b e r  in 
H linsko , sü d ö s tlich  von  P a rd u b itz  (in tsch ech isch em  
S p rach g eb ie t) , n e u e  G e län d e  e rw o rb en , um  ih re  F a b r i ­
k a tio n  d o rth in  zu  v e rle g en . D ie  V ic to ria  G um m iindu- 
s t r ie  A .-G ., B rünn , b e tr e ib t  K a u tsc h u k w a re n w e rk e  in 
B rünn .

A uf su d e te n d e u tsc h e m  G e b ie t lieg en  d ie  F a b r ik a ­
tio n san la g en  d e r  O p tim it G um m i- u n d  T e x tilw e rk e  
A .-G ,, P rag , u n d  d e r  V e rita s  G u m m iw erk e  A .-G ., G ro t-  
tau . D ie  W e rk e  d e r  e r s te re n  G e se llsch a ft b e fin d e n  sich  
in O d rau , d ie  d e r  le tz te re n , e in e r  T o ch te rg e se llsch a ft 
d e r  V e rita s  G u m m iw erk e  A .-G ., B erlin , in G ro tta u  b e i 
R e ich en b e rg .

Seifen und K örperpflegem ittel.

D ie S eifen - u n d  K ö rp e rp f le g e m itte lin d u s tr ie  w ird  
von  d e r  G eo rg  S c h ich t A .-G ., A ussig, b e h e rrsc h t, d ie  
m it e inem  A k tie n k a p ita l  von  154 M ill. Kö k ap ita lm äß ig  
d as g rö ß te  C h em ieu n te rn eh m en  d e r  T sc h ec h o -S lo w a k e i 
d a rs te l l t .  D ie  B e s itz v e rh ä ltn isse  sin d  u n g e k lä r t. A n g e b ­
lich  so llen  60%  d e r  A k tie n  b e i d e r  sch w e ize risch en  
H o ld in g g ese llsch aft L im n a t A .-G ., Z ürich , liegen , die 
a ls B esitz  d e r  F am ilie  S ch ich t an g eseh en  w ird . J e  20% 
d e r  A k tie n  lieg en  b e i d e r  en g lisch en  und  n ie d e r lä n d i­
sch en  G ru p p e  des U n ilev e r-K o n zern s , D ie  F irm a  b e ­
t r e ib t  g roße  W e rk e  in  A ussig, in d e n en  a u ß e r  S eifen  
u n d  K ö rp e rp fle g e m itte ln  no ch  W asserg la s , te c h n isch e  
F e tte ,  M arg arin e  und  a n d e re  F e tte rz e u g n isse , O el- 
k u c h e n  usw , h e rg e s te ll t  w e rd en .

E in  w e ite re r  b e d e u te n d e r  E rz e u g e r  von  W asch -, 
T e x til-  u n d  S ch m ierse ifen , W asch p u lv er, K ris ta llso d a  
usw . is t d ie  d e r  G eo rg  S c h ich t A .-G . n a h e s te h e n d e  
W ü n sch e  A .-G ., S e ifen - u n d  S o d a fa b rik  in S c h re c k e n ­
ste in , e b en fa lls  in  su d e ten d e u tsch e m  G eb ie t.

A ls d r i t te s  G ro ß u n te rn e h m en  d ie se r  F a c h g ru p p e  ist 
d ie  S ap o n ia , V e re in ig te  B ö hm ische  S e ifen - u n d  K erzen - 
ia b r ik e n  A .-G ., P rag , an zu seh en , d ie  m it e inem  A k tie n ­
k a p ita l  von 11 M ill. Ke a u sg e s ta t te t  ist. W e ite re  S e i­
fen- u n d  K ö rp e rp fle g e m itte lfa b r ik e n  b e fin d e n  sich  in 
v e rsch ie d en e n  a n d e re n  T e ilen  des L andes, so in  P rag , 
M äh risch -O strau , B rü n n  usw . H in te r  d en  g e n an n ten  d re i
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E rzeugern , d ie  zu sam m en  e tw a  d ie  H ä lf te  d e r  tsc h ec h o - K o n zern  g eh ö ren d e  U n te rn eh m en  n u r  e in e  A n lag e  in
slow ak ischen  S e ifen e rzeu g u n g  auf b rin g en , fo lgen  d iese  K olin.
iedoch  e rs t  in w e ite m  A b s ta n d  D ie  F a n to  A .-G ., P rag , is t m it e inem  A k tie n k a p ita l

D ie  G esam tzah l a lle r  S e ife n h e rs te lle r  b e trä g t  von  48 MilL Kö a u sg e s ta t te t  u n d  g e ^ r t  zum  m te r-
r .  cn iäVirliViio Frri>ii(5nnd von W aschseife nationalen  Fanto-K onzern. Ihre H oldinggesellscnatt ist

} S 0 m - 5 0 b 0 0  L " Ä S 3  r s S r P  * .  U V . * «  B « h e „  H l « . - . a ™ ; . « . » .
.W aschm itte ln  w ird  durch , d u  . .« . n «  E rz« » - “  X “  V . r . r b . i l u n i j v . m ä i e n

K i f S i « n  Ł i . ”  J S  v . »  .6 0  000 .  „ „ a  i n t f e j O f a b M  » i t  . i n ™  V . ^ b . t -
fu c h  d ie  A u ß e n h an d e lsu m sä tz e  in K ö rp e rp fle g e m itte ln , tu n g sv erm o g en  v o n  90 000 t N eu erd in g s is t sie  auch
d eren  In lan d se rzeu g u n g  e in sch ließ lich  d e r  T o ile tte s e ife n  an  d e r  K oh ey erflu ssigung  in te re s s ie r t  u n d  a r b e i te t  auf
w ertm äß ig  zu 1 5 - 2 0  M ill. M l  angenom m en  w e rd e n  d iesem  G e b |e t  m it d e r Z iv n o s te n sk a  B a n k a  zusam m en,
w ertm au ig  zu u   ̂ s  d ie  zu r Z eit V e rh an d lu n g en  ü b e r  d en  A n k a u f e ines
*tann- . . .  .... F a n to -A k tie n p a k e ts  v o n  d e r  Soc. de  G estio n  (G esco) inMineralöle. r .., F

i rr, , i t • -i m - M onaco  fuh rt.
j £ Ä ? 8  |A | Di«, A P . . I .  « j p i M M .

.  d ie  in län d isch e  f r o z ś S S e r  K o n . S e  (C > id if  G e n e ra l d e s  P i t ro lc s .
des B ed arfs  d e c k e n  kan n , so^ daßl j e t z t  m it dem_ B au  ^  s te h t, b e s itz t  e in e  g roße  R a ffin e rie  in P re ß b u rg
von K o h lev erflu ssig u n g san lag en  begeinnen ^ d e n ^ i s t  ( s lo J a k e i)_ Ih re  zw eitc  R a{ tinerie  in  M äh risch -S ch ö n -

" i f n  i  f t, R vnn f s o  000 t b e rg  (an d e r  G ren ze  des su d e te n d e u ts c h e n  S p ra c h -20 000 t, w ährend  die E infuhr von Koholen von JoU UUU t  ” \  n i_ n  ni_ 1 ^
1934 bis auf 460 000 t  1937 zugenom m en h a t. A u ß e rd em  Gebiets) so ll n a ch  P re ß b u rg  v e r le g t w e rd en
w erd en  g ro ß e  M engen  von  H a lb fa b rik a te n  au s dem  A ls b e d e u te n d e  U n te rn eh m en  sin d  n o ch  d ie  P riv o -
A uslan d  bezo g en . D e r g rö ß e re  T eil d e r  E rd ö lra ff in e r ien  z e r  M in e ra lö lw erk e  A .-G ., M a h risch -O strau , A k tie n -
lieiit im tsc h ec h isch e n  o d e r s lo w a k isc h en  S p ra c h g eb ie t. k a p ita l  10 M ill. Kö, d ie  e ine  E rd ö lra ffin e rie  in M a h n sc h -

K a p ita lm äß ig  ist das g rö ß te  U n te rn eh m en  d ie se r  O s tra u  b e tre ib t ,  u n d  d ie  K ra lu p c r  M in e ra lö l-R affin e rie ,
F a ch g ru p p e  d ie  V acuum  O il Co. A .-G ., P rag , d ie  m it L e d e re r  & Co., P rag , zu n ennen , d e re n  im  tsc h ec h i-
etnem  A k tie n k a p ita l  von  60 M ill. Kö a rb e ite t ,  in d e r  seh en  S p ra c h g eb ie t ge leg en e  M in e ra lö lra ff in e rie  m
H au p tsach e  a b e r  als H a n d e lsu n te rn eh m e n  tä tig  is t. Z ur K ra lu p  ü b e r  e in  V era rb e itu n g sv erm o g en  v o n  50 000 t
R affin ierung  v o n  E rd ö l b e s itz t  d ieses  zum  V acuum -O il- jäh rlich  v erfüg t.

F a rb e n - und L a c k e r z e u g u n g  in S c h w e d e n .

In fo lg e  d e r  in d u s t r i e l l e n  H o c h k o n ju n k tu r  u n d  d e r  t Kr t 193fm  Kr
w e i t e r  r e g e n  B a u tä t i g k e i t  k o n n t e  d ie  s c h w e d is c h e  Trockene Farben:

F a r b e n -  u n d  L a c k e r z e u g u n g  1937 b e d e u t e n d  e r -  ; ; ; ; 2l2 ^  ” 30 “ i S  ' l n
w e i t e r t  w e r d e n ;  s ie  d e c k t  n u n m e h r  e tw a  d ie  H ä l f te  Z inkw eiß .......................................  9«  430 645 291
d e s  I n l a n d s b e d a r f s .  I n s b e s o n d e r e  a u f  d e m  G e b i e t e  Bronzefarben so 236 71 238
d e r  H e r s te l lu n g  v o n  s t r e ic h f e r t i g e n  F a r b e n ,  D r u c k -  K a l^assg a rt™  . . . . . . . 9^ | 4  ^  ̂
f ä rb e n ,  L a c k e n  u n d  F i r n i s s e n  i s t  d ie  S te l lu n g  d e r  Trockene Farben, n. b. g............................ 306 117
e in h e im is c h e n  I n d u s t r i e  ü b e r r a g e n d .  D a g e g e n  Andere Farben und Farbwaren:
m ü s s e n  T e e r f a r b e n ,  E r d -  u n d  M in e r a l f a r b e n  z u m  And're^Dr^kfarben' . ' * 350 1750 343 1 561
g r ö ß te n  T e i l  n a c h  w ie  v o r  e in g e f ü h r t  w e r d e n .  A n  T a rn fa rb e n  ......................................................  37 27 ,g  ^

K ö r p e r f a r b e n  w e r d e n  n e b e n  g e s c h lä m m te r  K r e id e  B«JuX- Sńd*”K8*ef«rb«V 1 ■ «  103 48
in  b e d e u te n d e m  U m fa n g  n u r  E is e n o x y d f a r b e n  e r -  schifilbodenfar'ben' '. 464 533 421 m
z e u g t ,  d ie  m e h r  a ls  d ie  H ä l f te  d e s  I n la n d s v e r b r a u c h s  Rost- und Feuerschutzfarben . . «33 469
d e c k e n .  A n  Z in k w e iß  w e r d e n  a u s  e in g e f ü h r te n  Künstferfarben ’ 39 70
R o h s to f fe n  jä h r l ic h  n u r  10 b i s  12%  d e s  B e d a r f s  g e -  § £ ^ £ rt& r^ och{. \ \  \  \ %  $  2235 s *
wonnen. Als Anstrich für landwirtschaftliche Oeifarben . . . .......................2 819 2 300 3 oso 2 454
Bauten, Villen usw. werden in Schweden neben FarbWndncr*jTtlS!h? !■ ///.* .’ .* 159 i?8 10 213
W e iß -  u n d  R o t f a r b e n  h ä u f ig  a u c h  g e lb e  u n d  b r a u n e  •. : tM o  m  . *  363
F a r b e n  b e n u tz t .  I n  d e n  S t ä d t e n  i s t  je d o c h  d ie  Verschiedene Farbwaren . . . .  5t 76 n3 130
w e iß e  F a r b e  b e v o r z u g t ,  Firnisse, Lacke und Kitte:

N ach  d e r  le tz te n  am tlich en  S ta tis t ik  z äh lte  d ie ^zum 'V erkauft. 1 937 1 226 1 912 1 202
sch w ed isch e  F a rb e n -  u n d  L ac k in d u s trie  1936 (1935) 60 Leinöl, gekocht’) . . . . . . .  6 747 4 104 9 472 5 190
(57) B e tr ie b e  m it 1399 (1328) B esch äftig ten  u n d  e inem  “ l^und fD r u c k e r s .  . . .  ^ 6 0  ^ 7 1  ^ 8 6  J 7 9
V erkaufsw ert der Erzeugung von 23,3 (21,7) MilL Kr. Spritlacke, farblose ..................  224 405 361 660
A ußerdem  w urden F arben  und Lacke in 46 (44) Be- Oellacke, farbige • ■ . . . . . 1 371 2 312 1 2 496
tr ie b en  a n d e re r  In d u s tr ieg ru p p e n  h e rg e s te ll t .  U n te r  B e- CeilutoseTäcke, ' farblose^ .**. T .  1 173 2 508 1 054 2 295
rücksichtigung säm tlicher in Schw eden h erges te llte r Pro- Ceiluloselacke, farbige . . . . .  409 1 253 305 963
d u k te  d ie se r  F ac h g ru p p en  g e lan g t m an  1936 zu  e inem  Asphaltlacke, Ofenlacke ■ ■ • • ^2 ** . 508 266
P ro d u k tio n sw e rt von  30,4 M ill. K r, (19,3 M ill. M l)  gegen  Andere CL«eke" .......................... 406 568 831 1 049
29,9 M ill. K r. (18,8 M ill. M l)  1935. E s en tfie len  auf M in era l-  Sikkative ....................................  238 212 215 187
färben  u n d  F a rb w a re n  11,6 (1935: 10,5) M ill. K r. und  auf V e td o m ^ p t to l   ̂ ™  747 m  ^
L acke, F irn isse  un d  K itte  18,8 (19,3) M ill. K r. In d iesen  Spachtclfarbcn .............................  2 229 715 "t 2 741 867
Z ah len  d ü rften  j’ed o ch  g ew isse  D o p p e lzäh lu n g en  e n th a lte n  K i t t e ..............................................  1 005 ¿93 /
sein. F e rn e r  m uß d a rau f h in g ew iesen  w erd en , daß  in fo lge  ,j ¡leriesteuj ;n Kreidefabriken.
einer A enderung der am tlichen S ta tis tik  ein d irek te r 2) Hergestelll in chemisch-technischen Fabriken.
V ergleich m it den A ngaben des vorangegangenen Jah res  3J Hergestellt m Oelmuhłen.
in einer R eihe von Positionen n icht möglich ist. D er T ro tz  der e rw eiterten  Inlandserzeugung bew egte sich
starke  R ückgang der Erzeugung von gekochtem  Leinöl in den le tz ten  Jah ren  die E infuhr von F arben  und L acken
im Jah re  1936 w urde durch vorübergehende Stillegung in ansteigender Linie, sie belief sich 1937 auf 33,5
eines w ichtigen B etriebes (Schadenfeuer) sowie durch MilL Kr. (21,2 Mill. M i) gegen 32,4 Mill, K r, (20,6 Mm*
A rb e itsk o n flik te  v e ru rs a c h t:  m  1936 und  28,6 M ill, K r. (18,0 M ill. M l)  1935. A uf
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d ie  e inzelnen  F a c h g ru p p en  v e r te il te  sich  d e r  E in fu h rw ert 
w ie folgt:

1937 1936 1935
in Mill. K r.

T e e rfa rb en  und Z w ischenp roduk te  . . . .  14,6 15,8 13,1
M in era lfarben  und F a rb w a r e n .......................... 14,8 12,6 12,3
F irn isse , L acke und  K i t t e .................................. 4,1 4,0 3,2

Im  e in ze ln en  w u rd en  e in g e fü h rt:
1937 1936

t  1000 K r. t  1000 K r.
A n ilin farben  u . ä h n l............................ 1 933 14 304 1 975 15 603
A n ü in ö l ................................................... 50 138 38 102
N itrobenzo l ..........................................  107 62 80 52
Ruß ...........................................................  1 086 641 975 585
K reide , gem ahlen  od . gesch läm m t 5 064 252 3 498 1 84
B leiw eiß  ................................................... 565 392 680 394
Zinkw eiß  ................................................ 7 312 3 432 6 944 2_947
Z inksulfid- und B ary tw e iß  . . . .  4 910 1 342 3 716 1 064
M ennige ...................................................  1 886 1 136 1 592 817
R öte l ....  1 786 402 1 510 319
A n d e re  M i n e r a l f a r b e n .....................  5 329 3 114 4 460 2 590
B r o n z e p u lv e r ...................................... .... 81 245 60 176
B u tte r-  und K ä s e f a r b e n .................  32 40 35 43
D r u c k e r s c h w ä r z e ..................................  106 249 128 286
A n d e re  D r u c k f a r b e n .........................  241 618 223 591
S c h if f s b o d e n f a r b e n .............................. 147 150 116 110
O elfa rb en  ............................................... 190 286 147 229
M ale rfa rben , ohne O el z u b e re ite t  116 249 88 184
F arb en  in T uben  od . F a rb k ä s tc h e n  35 140 32 124
F arben , a . n . g ...........................• - ®1^ 770 904 728
F a r b b ä n d e r ...........................................11 171 8 132
T in ten , T in ten p u lv e r und Tusche*; 62 164 51 134

1937 1936
t 1000 Kr. t 1000 Kr.

Zimmermannsbleistifte ................  6 32 6 35 '
Andere Bleistifte .......................  74 694 71 678
Farbstifte .................................... 46 204 38 176
Firnisse und S ik k a tiv e ................  918 655 1 882 1 054
Spritlacke .................................... 39 113 58 146
A sp h a ltla cke ................................  127 169 109 137
Celluloselacke .............................  324 929 284 857
Andere L a c k e .............................  895 2 035 702 1 663
Kitt .............................................. 142 142 130 115

D ie sch w ed isch e  A u sfu h r von  F a rb e n  u n d  L acken , 
d ie  1936 m it 1,5 M ill. K r, (1,0 M ill. M l)  s ta b il  w ar, h a t
1937 auf 1,7 MilL K r, (1,1 M ill. M i)  zugenom m en. An 
d ie se r  E n tw ick lu n g  w a re n  h a u p tsäc h lic h  L ack e  und 
D ru c k fa rb e n  b e te ilig t.

1937 1936
t 1000 Kr. t 1000 Kr.

T e e rfa rb en .................................... 14 104 12 95
Ruß .............................................. 157 37 163 41
Kreide, gemahlen oder geschlämmt 9 782 439 10 107 444
Rotel ..........................................  583 118 555 114
Andere Erd- und Mineralfarben . 269 87 210 84
Bronzepulver................................. 14 35 15 40
Butter- und K äsefa rb e n .............  20 39 22 42
Druckfarben ................................. 31 107 19 77
Oelfarben .................................... 28 37 33 50
Spritlacke ....................................  20 62 13 47
Celluloselacke .............................  97 229 82 191
Andere L a c k e .............................  106 197 94 175
Firnisse und Sikkative .............  121 108 123 83

(6389)

R u s s la n d s  G u m m iin du strie  h eru n terge w irtsch a ftet.

Vor dem Weltkriege nahm Rußland innerhalb 
der Gummiwarenerzeugung der W elt mit den 
wichtigsten Platz ein. Nicht nur, daß die größten 

Fabriken sich in Rußland befanden, sondern auch 
die Qualität der dort hergestellten Erzeugnisse der 
verschiedensten A rt war erstklassig. Als Mangel 
mußte jedoch die Tatsache empfunden werden, daß 
Rußland selbst über keine Gummirohstoffe im eige­
nen Lande verfügte. Deshalb wurden schon lange 
vor dem Kriege Versuche zur Herstellung von syn­
thetischem Kautschuk unternommen. Diese Arbei­
ten wurden auf Veranlassung der Sowjetregierung 
späterhin fortgesetzt und bildeten die Grundlage für 
die nunmehr in der UdSSR, hergestellten syntheti­
schen Erzeugnisse.

Die Bolschewiken haben das angetretene Erbe 
schlecht verwaltet. Aus der einst blühenden Gummi- 
industrie ist ein Wirtschaftszweig geworden, über 
dessen minderwertige Arbeit selbst die russischen 
Zeitungen seit Jahren in zunehmendem Maße kla­
gen. Die nachfolgenden Ausführungen gründen sich 
samt und sonders auf Veröffentlichungen der russi­
schen Presse.

Mengenmäßig wurde in der ersten Jahreshälfte 
1938 der Produktionsplan von seiten der Gummi­
industrie zu 90% erfüllt, in der Industrie des syn­
thetischen Kautschuks zu 86,7%, Damit hat die E r­
zeugung von Gummiartikeln insgesamt die Produk­
tion des ersten Halbjahres 1937 um 18,4% über­
schritten, während die Erzeugung von synthetischem 
Kautschuk um 14,7% zugenommen hat. Die Quali­
tät der hergestellten Erzeugnisse muß nach russi­
schen Berichten außerordentlich schlecht sein, Es 
wird auch über häufige Stillegungen, verursacht 
durch technische Betriebsstörungen, über Disziplin­
losigkeit und Nachlässigkeit der Arbeiter Klage ge­
führt.

Zur Herstellung von Gummischuhen werden 
93% synthetischer Kautschuk verwandt. Letzterer 
ist aber so schlecht, daß z. B. allein auf der Fabrik 
,,Krasny Bogatyrj" durch diesen Qualitätsmangel in 
einem halben Jahr 800 000 Rubel Verluste entstan­
den sind. Ein weiterer Verlust von beinahe 2 Mill. 
Rubel ergab sich infolge Minderwertigkeit der Fer­
tigwaren; nahezu ein Drittel der erzeugten Gummi­

schuhe kann nicht als vollwertig abgesetzt werden. 
Durch Nichteinhalten technischer Herstellungsver­
fahren entsteht ein täglicher Verlust bis zu 2500 
Rubel.

Die Fabrik „Krasny Treugoljnik" muß in die­
sem Jahr planmäßig 72 Mill. Paar verschiedener 
Gummischuhe hersteilen, während die russische Ge­
samterzeugung 105 Mill. Paar betragen soll. In den 
ersten 8 Monaten d. J. ist die Fabrik um 9 Mill. 
Paar zurückgeblieben, hauptsächlich infolge zu 
hohen Anfalls von Ausschußware, Täglich müssen 
im W erk je Schicht bis zu 1000 Paar Galoschen bei 
der Kontrolle als Ausschußware erklärt werden, 
trotzdem kommt aber noch minderwertige W are in 
den Handel. Es fehlt an gelernten Arbeitern. In 
der Galoschenabteilung sollen insgesamt 4000 Arbei­
ter zu wenig sein. Im Juli d. J. hat die Gummi­
schuhabteilung der Fabrik den Produktionsplan 
mengenmäßig nur zu 60,8% erfüllt, während der 
Durchschnitt der russischen Galoschenfabriken eine 
Planerfüllung von ebenfalls nur 73,2% verzeichnen 
konnte. Auch andere Abteilungen derselben Fa­
brik arbeiten schlecht, So wurden z. B. im ersten 
Halbjahr 1938 nur 11400 Gummischwämme erzeugt 
gegenüber einem Plan von 1 Mill. Stück,

Nicht besser steht es mit der Produktion von 
Fahrzeugbereifungen. Der Produktionsplan des 
Monats Juli wurde für gewöhnliche Laufdecken für 
Automobile zu 82,9%, für Laufdecken der Marke 
,,Gigant“ zu 78,5%, für Automobilschläuche zu 
69,5%, für Fahrradmäntel zu 42,3% und für Fahr­
radschläuche zu 33,8% erfüllt. Besonders schlecht 
arbeitet der größte Produzent, die Pneumatikfabrik 
des Gummi-Asbestkombinats in Jaroslawlj, Auch die 
Reparaturabteilung für Automobilreifen dieses 
Kombinats genügt den Anforderungen in keiner 
Weise. So wurden z. B. dortselbst 99 Automobil­
reifen für den Kraftwagenpark Pjatigorsk ausgebes­
sert, mit dem Erfolge, daß 11 Stück davon über­
haupt nicht wieder zu benutzen waren, 16 Stück 
nach 25—50 km Laufdauer zerrissen, weitere 
38 Reifen nach 200—500 km und 21 Reifen nach 
500— 1000 km Laufdauer. Die angebliche Leistungs­
fähigkeit der Reparaturw erkstatt von 90 Reifen 
täglich kann deshalb nur zu etwa durchschnittlich
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75% ausgenutzt werden, weil dort außerordentlich 
nachlässig gearbeitet wird. So werden z. B. die 
Autoreifen ohne vorheriges Waschen und Trocknen 
ausgebessert. In der Vulkanisierabteilung liegt die 
Hälfte der Apparatur in der Regel ungenutzt. Nach 
Ansicht von Sachverständigen könnte die Lei­
stungsfähigkeit der R eparaturw erkstatt bei richtiger 
Ausstattung und sachverständiger Ausnutzung der 
Apparatur auf 300 Reifen täglich gesteigert werden.

Parallel mit den Bemühungen um die Schaffung 
einer synthetischen Gummiindustrie gingen die Ver­
suche, auch natürlichen Kautschuk im Lande anzu­
pflanzen. Man hat eine Reihe von Kautschukpflan­
zen gefunden, die in Rußland angebaut werden 
können. Hiervon sind die wichtigsten der Tau- 
Sagys, dessen Wurzeln bis zu 37% Kautschuk ent­
halten und der Kok-Sagys mit einem Kautschuk­
gehalt bis zu 27,%, Ferner sollen in der Rinde der 
Wurzeln der Pflanze Beresklet bis zu 15% Gutta­
percha festgestellt worden sein. Die Pflanze Tau-

Sagys hat sich als anfällig gegen Wurzelfäulnis er­
wiesen; man bemüht sich daher, eine stabilere A rt 
zu züchten. Die wichtigste Pflanze zur Kautschuk­
gewinnung ist zur Zeit der Kok-Sagys. Die Pflanze 
wird hauptsächlich in Kasachstan, ferner in den Be­
zirken von Kursk, Tula, .Charkow, Tambow, Orlow, 
Woronesch und Rjasanj angebaut. Im vergangenen 
Herbst wurden 13 000 ha besät. Man wird die An­
baufläche in diesem Herbst auf 21 000 ha erweitern. 
Die bisherige Produktion von Naturkautschuk fiel 
mengenmäßig noch nicht ins Gewicht.

Die „Industrija“ bringt einen gegen das Gummi­
forschungsinstitut gerichteten Artikel, der mit der 
Feststellung schließt, daß es im Laufe von sechs 
Jahren noch nicht gelungen sei, die Sowjet-Union 
von der Einfuhr natürlichen Kautschuks freizu­
machen. Es sei beschämend, daß aus künstlichem 
Kautschuk gewisse Gummierzeugnisse bis jetzt nicht 
hergestellt werden könnten. Die Schuld hieran 
trage in erster Linie das Gummiforschungsinstitut.

(5757)

D üngem ittelkontrolle in Finnland.

In „F in lands fö rfa ttn ingssam ling" sind  u n te r  N r. 283 
n eu e  A usführungsbestim m ungen  zu dem  G ese tz  
vom 23. M ai 1929 ü b er die K on tro lle  d e r  H e rs te l­

lung, E in fuhr und  des V erkau fs von F u tte r -  und 
D üngem itte ln  v erö ffen tlich t, d ie  am  1. O k to b e r 1938 
in K ra ft tre te n . W ir geben  n ac h ste h en d  auszugs­
w eise die w ich tig sten  B estim m ungen w ied er:

A u s § 2. F u tte rm itte l,  D ü n g em itte l und  M ischungen  
d e rse lb en , d ie  e in g e fü h rt, im L an d e  h e rg e s te ll t  o d e r zum  
V erk au f g e h a lten  w erd en , so llen , ohne  R ü ck sich t auf 
die G rö ß e  d e r  b e tre ffe n d e n  P a r tie , h in sich tlich  d e r  Q u a ­
litä t  fo lg en d e  F o rd e ru n g e n  e rfü llen :

B. Q u a litä tsfo rd e ru n g e n  fü r D ü ngem itte l und d e re n  M ischungen:
1. D üngem itte l und M ischungen davon  so llen  h in sich tlich  ih re r  

chem ischen  Z usam m ensetzung  und  so n stig e r B escha ffenhe it ihrem  
Zw eck en tsp re ch en , w ohl e rh a lte n , u n v e rfä lsc h t, fre i von schäd lich  
w irk en d en  S to ffen  sow ie in  bezug auf den  F e in h e itsg rad  und  d ie 
T ro c k e n h e it ta d e llo s  se in .

2. T hom asp h o sp h a t (T hom assch lacke) so ll m indestens  13,7% in 
2% iger C itro n en säu re  lö s lic h e r  P h o sp h o rsäu re  (P2O 5) en th a lten .

3. In  sog . le im fre ien  K nochenm ehl so llen  m indestens  28% in 
M in era lsäu ren  lö s liche  P h o sp h o rsäu re  (P2O 5) en th a lte n  se in , von  d e r  
sich m in d esten s  75% in  2% iger C itro n en säu re  lösen .

4. V on d e r  in K o tk a p h o sp h a t1) und d am it v e rg le ich b a ren  P h o sp h o r­
düngem itte ln  e n th a lten en  G esam tm enge P h o sp h o rsäu re  (P2O 5) so llen  
sich  m in d esten s  75% in 2% ig e r C itro n en säu re  und m indestens  50% 
in W a sse r  lösen .

5. Z u r V erw endung  als D üngem itte l v e rk a u fte s  o d e r fe ilgebo - 
te n es  R o h p h o sp h a t so ll m indestens  18% P h o sp h o rsäu re  (P jO s) e n t­
ha lten  sow ie aus m in d esten s  70% von  dem  A m andus K ahls S ieb  
Nr. 100 du rch g e lassen em  F einm eh l b es te h en .

6. C h ile sa lp e te r  d a rf  h ö ch s te n s  1% C h lo ra te  und P e rc h lo ra te  in s ­
gesam t, a ls K a liu m p erch lo ra t (KCIO4) b e re c h n e t, e n th a lten .

A u s § 4. G a ran tie sch e in e , d ie  beim  V e rk au f von 
n a ch s te h en d e n  F u t te r -  und  D ü n g em itte ln  sow ie M isch u n ­
gen d av o n  dem  K äu fe r au sz u fe rtig e n  sind, so llen  fo lgende  
A n g ab en  in g en au en  P ro z e n tz ah le n  vom  G esam tg ew ich t 
ü b e r d ie  S toffe , w e lch e  den  G e b ra u c h sw e rt d e r  W are  
b estim m en , e n th a lte n :

1. B ei P h o sp h o rd ü n g e m itte ln :
a) b e i S u p e rp h o sp h a t und D o p p e lsu p erp h o sp h a t: M enge d e r  in 

W a sse r lö s lich en  P h o sp h o rsäu rc  (P2O 5);
b) b e i T h o m asp h o sp h a t (T hom assch lacke): M enge d e r  in 2% iger 

C itro n en säu re  löslichen  P h o sp h o rsäu re  (P2O 5);
c) b e i K nochenm ehl und so lchem  K n ochenm ch lsch ro t, das m in­

desten s  20% P h o sp h o rsäu re  (P2O 5) en th ä lt: M enge d e r  in  M inera l- 
sau ren  lö s lichen  P h o sp h o rsäu re  (P2O5) sow ie  auße rdem  d e r  S tic k ­
s to ffgehalt (N) je  fü r sich ;

d) be i R o h phosphat: M enge d e r  in M in era lsäu ren  lö slichen  
P h o sp h o rsäu re  (P2O 5);

e) be i P rä z ip ita t  und R h en an iap h o sp h a t: M enge d e r  in  A m ­
m on ium citra t lö s lich en  P h o sp h o rsäu rc  (P2O 5);

f) b e i K o tk a p h o sp h a t1) und ähn lichen  D üngem itte ln , w ie  C itro - 
und  L eo p h o sp h a t: G esam tm enge d e r  in M in era lsäu ren  löslichen  P h o s ­
ph o rsäu re  (P2O 5). A u ß erd em  so ll d ie  M enge d e r  in 2% ig e r C itro n en ­
säu re  lö s lichen  P h o sp h o rsäu re  (P 2O 5) angegeben  und d abe i da rau f 
h ingew iesen  w erd en , daß  d ie se lb e  in dem  G esam tp h o sp h o rsäu rcg e h a lt 
en th a lte n  is t.

2. B ei K a lidüngem itte ln i be i K a lisa lzen : M enge des in W asser 
lö s lichen  K alis  (K2OJ.

3. B ei S tic k sto ffd ü n g em itte ln :
a) b e i in  W a sse r lö s lichen  S tick sto ffd ü n g em itte ln , w ie  A m m onium ­

sa lzen , K a lk sa lp e te r  und a n d e re n  N itra te n  sow ie H arnsto ffen : S tick -

e Niti

*) S p ez ia lq u a litä t d e r  S u p e rp h o sp h a tfab rik  in K o tk a  (Südfinnland).

sto ffg eh a lt (N). E n th ä lt d ie  W are  N itra ts tic k sto ff  (N), so  is t dessen  
M enge g e tre n n t anzugeben  und d ab e i d a rau f h inzuw e isen , daß  d ie ­
se lb e  in  dem  G esam tstick s to ffg eh a lt en th a lten  is t;

b) b e i K alkam m on- und  „ S an d a m m o n sa lp e tc r" : d ie se lb en  A ngaben, 
d ie  fü r d ie  in  W a sse r vo llstän d ig  lö slichen  S tick sto ffd ü n g em itte l 
u n te r  P u n k t a) fe s tg e se tz t sind;

c) be i K alk stick sto ff: S tick sto ffgeha lt iN);
d) be i B lu t-, H orn-, F le isch ab fa ll-  und  risch a b fa llm e h l: S tick sto ff-  

geh a lt (N) sow ie bei F le isc h - und F isch ab fa llm ch l auch  d ie  P h o s- 
pho rsau rem en g c  (P 2 O 5 ).

4. B ei D üngem itte ln , m it zw ei o d e r  m eh r P lla n zen n äh rs to ifen :
a) bei zwei Pflanzennährstoffe enthaltendem Ammonphosphat,

Diammonphosphat, Mono- und Dikaliumphosphat, Leunaphosphat, 
Kalisalpeter und Kaliammonsalpeter: Menge von in Wasser lös­
licher rhosphorsäure (P^Os) oder Kali (K2O) sowie die Menge des 
in Wasser löslichen Stickstoffs (N), je für sich, wobei die Menge 
Nitratstickstoff (N) besonders anzugeben und dabei darauf hinzu­
weisen ist, daß dieselbe in dem Gesamtstickstoffgehalt enthalten  ̂ ist;

b) bei drei Pflanzennährstoffe enthaltendem Hakaphos und Nitro- 
phoska von der Qualität I bis III: Menge von in Wasser löslicher 
Phosphorsäure (P2O5), Kali (K2O) und Stickstoff (N), je für sich. 
Außerdem ist die Nitratstickstoffmengc (N) besonders anzugeben und 
dabei darauf hinzuweisen, daß dieselbe in dem Gesamtstickstoff- 
gehalt enthalten ist;

c) bei oben nicht genannten Nitrophoskaqualitäten die unter 
Punkt b) festgesetzten Angaben mit dem Unterschied, daß anstatt 
der Menge der in Wasser löslichen Phosphorsäure, die Menge der 
in 2%iger Citronensäure löslichen Phosphorsäure (P2O5) anzugeben ist.

5. B ei D üngem itte lm ischungen : ähn liche  A ngaben , d ie  fü r d ie  
e in ze ln en  in d e r  M ischung e n th a lten en  D üngem itte l v o rg esch rie b en  
sind , w enn sie  fü r sich  v e rk a u ft w erd en . D ie L a n d w ir tsch a ftsv e rw a l­
tung kann  jedoch  nach B efragung d e r  D irek tio n  d es  S taa tlich en  
A g riku ltu rchem ischen  L a bo ra to rium s in  e in ze ln en  F ä llen  S o n d e r­
v o rsch rif ten  e rlassen .

Aus § 6. Aus jeder eingeführten Partie von min- 
destens 10 000 kg sollen, bevor die W are aus dem Zoll 
herausgegeben w ird, P roben nach Anweisungen der L and­
w irtschaftsverw altung entnom m en w erden.

D er W arenbesitzer oder Im porteur h a t die K osten 
für die P robeentnahm e, die V erpackung und den V er­
sand der P roben nach dem S taatlichen A grikulturchem i­
schen Laboratorium  zu tragen. D asselbe gilt für die K o­
sten  der A nalyse, w enn er n icht m itgeteilt hat, daß er 
sie irgendwo anders durchführen läßt.

§ 11. Das S taatliche A grikulturchem ische L abo ra­
torium  h a t die A nalyse der Proben, die gemäß § 11 des
G esetzes vom 23. Mai 1929 über die K ontrolle der H er­
stellung, Einfuhr und des V erkaufs von F u tte r-  und 
D üngem itteln für N achkontrolle eingesandt w orden sind, 
vorzunehm en sowie Bescheinigungen h ierüber dem K äu­
fer auszufertigen. Auf A ntrag  soll eine A bschrift der 
A nalysenbescheinigung auch dem  V erkäufer zugesandt 
w erden, der hierfür außer Postgebühren eine in der 
T axe des Laboratorium s festgesetzte  A bgabe zu e n t­
rich ten  hat.

§ 13. Das S taatliche A grikulturchem ische L abo ra­
torium hat das R echt und die Pflicht, von Zeit zu Zeit 
U ntersuchungen von bei H erstellern , Im porteuren  und 
H ändlern befindlichen V orräten  an F u tte r-  und D ünge­
m itteln  sowie M ischungen vorzunehm en, Proben zu e n t­
nehm en sowie die B ücher zu prüfen, w ie auch auf G rund 
dieser U ntersuchungen notw endige M aßnahm en zu e r­
greifen. (6208)
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RUNDSCHAU DES DEVISENRECHTS.
Neues Zahlungsabkommen mit der Union von Südafrika.

Am 19. Septem ber 1938 ist m it der U nion von Süd­
afrika  ein 5. Zahlungsabkommen fü r die Zeit vom 1. Sep­
tem ber 1938 bis zum 31. August 1939 auf der gleichen 
Grundlage wie in den V orjahren geschlossen worden. Das 
Abkommen eröffnet vorläufig Einfuhrm öglichkeiten fü r süd­
afrikanische Landeserzeugnisse in H öhe von 6 355 000 £.

(6341)
Neue Außenhandelsabteilung in Lettland.

Beim lettischen Finanzm inisterium  ist eine A ußen­
handelsabteilung errichtet worden, der vom 1. O ktober ab 
u. a. die Regelung der E in- und A usfuhr, des zwischenstaat­
lichen Zahlungsverkehrs und der Devisenzuteilung an  den E in­
fuhrhandel übertragen w orden ist. D ie A ufgaben w urden bis­
her zum T eil von dem H andels- und Industriedepartem ent 
des Finanzm inisteriums und zum T eil von der V alutakom m is­
sion bearbeitet. Durch die N euregelung w ill man das N eben­

einanderarbeiten zweier Behördenstellen beseitigen und die 
Möglichkeit schaffen, schrittweise eine P lanm äßigkeit im 
A ußenhandel zu erreichen, die cs gestattet, diesen auf längere 
Z eit vorauszubestimm en. (6432)

Erteilung von Einfuhrgenehmigungen in Rumänien.

Nach einer V erlautbarung der D irektion zur Regelung des 
Außenhandels über die Verteilung der E infuhrquoten  im kom­
menden V ierteljahr können Einfuhrgesuchc aus Deutschland, 
Italien und U ngarn eher m it einer Bewilligung rechnen. Die 
Aeußerung w ird in Bukarest dah in  ausgelegt, daß  die ver­
fügbaren rumänischen Guthaben in anderen Ländern, ins­
besondere die G uthaben in freien Devisen, knapp  sind. (6340)

A SKI-M arkkurs in Ecuador.

Nach M itteilung des Generalkonsulats von Ecuador in 
H am burg beträgt der Um rechnungskurs fü r die A SK I-M ark 
seit dem 26. Septem ber 4,45 Sucres gegenüber 4,30 bisher. (6435)

HANDELSPOLITISCHE RUNDSCHAU.
I n la n d .

Zollfreie Einfuhr deu tsch er w aren  nach O esterreich.
M it W irk u n g  vom  1, O k to b e r  1938 h a t  d e r  R e ic h s­

m in iste r d e r  F in an zen  für a lle  b ish e r  n o ch  zo llp flich tigen  
W aren  d e u tsch e n  U rsp rungs, d ie  aus dem  A ltre ich  nach  
O e ste rre ich  e in g efü h rt w erd en , d ie  ö s te rre ich isc h e n  Zölle 
au fgehoben . (6106)

A u s l a n d .
F ra n k re ic h .

K rieg sm in iste r e r lä ß t w e ite re  A u s fu h rv e rb o te . D er
K rieg sm in iste r h a t d u rch  v e rsch ie d en e  im „ Jo u rn a l Offi- 
c ie l"  vom 25. S e p tem b e r  1938 v e rö ffe n tlic h te  D e k re te  
m it so fo rtig e r W irkung  d ie  A u sfu h r fo lg en d er W are n  v e r ­
b o ten :

K am pfer (P os. 118 des französischen  Z o llta rifs); A ethy la lk o h o l 
(Pos. 174); Schw efel (P os. 189); B rom  (P os. 030); w e iß e r  P h o sp h o r 
(aus P os. 062); M ethano l (Pos. 0194, 0195 und 0195 b is); G lyce rin  und 
g lycerinhaltige  W ä sse r (Pos. 0196 und aus P o s . 0381); D iphenylam in  
(aus P os. 0311 te r) ; D iä th y ld ip h en y lh arn s to ff  und  D im cthy ld ipheny l- 
harnsto ff (aus P o s . 0336 b is); B u ty lp h th a la t (aus P o s . 0381); K au tschuk  
(Pos. 119); A lum inium  (P os. 203); F erro le g ie ru n g en  a l le r  A r t  (P os.
205 b is  A  — 205 bis I); K up fer (Pos. 221 A  — 2 2 ÍE ) ; Zinn (P os. 223); 
N ickel (Pos. 225); B o rsäu re  (P os. 024); K alium - und N atrium brom id  
(aus P os. 031); C alc ium chlorid  (P os. 048); N atriu m h y p o ch lo rit (Pos. 
049); an d e re  H ypoch lo rite  (P os. 050); J o d , roh  (P os. 055); J o d . ra f­
fin ie rt (P os. 056); K alium - und N atrium jod id  (aus P o s, 057); S a u e r­
stoff, v e rd ic h te t und verflü ss ig t (P os. 059); W assers to ffsu p ero x y d  
(Pos. 060); N atrium peroxyd  (Pos. 061); S ilb e rsa lze  und o rgan ische  
S ilbe rverb indungen  (P os. 094); G old- und P la tin sa lz e  (P os. 095); 
P la tin cy an ü rsch irm e  und a lle  ro d io sk o p isch en  S ch irm e (Pos. 097); 
W ism u tca rbona t, -n it r a t  und -sa licy la t (P os. 0104); M agnesium oxyd 
(Pos. 0135); M agnesium carbonat (P os. 0136); P ilo c a rp in  und seine 
S alze (Pos. 0364); K alium perm anganat (Pos. 0143); Q u eck s ilb e r (Pos. 
226); N a triu m b icarb o n a t (Pos. 0165 qu in q u ies); D es in fek tio n sm itte l 
durch  V erseifung von R ohcre so len  gew onnen  (P os. 0180 K); C h lo ro ­
form  (Pos. 0183); A e th y lch lo rid  (Pos. 0187); A d ren a lin  und seine 
S alze (Pos. 0344); A reco lin  und  se in e  Salze (P os. 0345); A tro p in  und 
se ine  Salze (Pos. 0346); C offein und se ine  S alze (P os. 0347); C ocain , 
roh  (Pos. 0349); C ocain, re in , und se in e  S alze  (Pos. 0350); K odein  
und se ine  Salze (P os. 0351); D igitalin  (P os. 0353); E m etin  und seine 
S alze (Pos. 0354); E se rin  und se in e  S alze  (P os. 0355); M orphin  und 
se ine  Salze (P os. 0358); C hinin und se in e  S alze (Pos. 0367); S an ton in  
(Pos. 0368); S p artc in  und se ine  S alze (P os. 0369); S trychn in  und se ine  
Salze (Pos. 0370); T heob rom in  und se in e  S alze  (P os. 0371); S eren  und 
V accinc (Pos. 315 bis); P f la s te r  fü r H e ilzw eck e  (P os. 315 te r) ; so ­
genann te C atgu tfaden  fü r ch iru rg ische  Z w ecke  (aus P os. 315 q u a te r); 
W achs fü r za h n ärz tlich e  Z w ecke (aus P os. 320 b is); E u calyp tu sö l, 
C itronenö l, M entho l, T hym ol, A n e th o l (aus P o s. 112); O pium  (Pos. 
123); R inden, B lä tte r , B lü ten , S tenge l und W urze ln  von  P y re th ru m  
(Pos. 127 b is); F ilm e auf be id en  S e iten  lich tem pfind lich  g em ach t, für 
R öntgenaufnahm en (Pos. 461 q u a te r  B).

N eb en  den b e re its  e rw äh n te n  E rzeu g n issen  is t noch  
d ie  A usfuhr v e rsc h ie d e n e r  a n d e re r  W a re n  v e rb o te n  w o r­
den, d ie d ie chem ische  In d u str ie  jed o ch  n ic h t b e tre ffen . 
In b e so n d e re n  F ä lle n  w e rd en  a u s fu h rv e rb o te n e  W aren  
von  d e r R eg ierung  no ch  zu r A usfu h r zu g elassen  w erd en .

(6423)
Einfuhrbewilligungspflicht lü r Farbstoffe. A uf G ru n d  

e ines im „ Jo u rn a l O fficiel“ vom  24, S e p te m b e r  d. J .  v e r ­
ö ffen tlich ten  D e k re ts  des H an d elsm in iste rs  k ö n n e n  bis 
auf w e ite re s  säm tlich e  F a rb sto ffe  d e r  P o s itio n en  294 A  
{S te in k o h len tee rfa rb en  im tro c k e n e n  o d e r dem  tro c k e n e n  
zo lltariflich  g le ich g este llten  Z ustand), 294 B (S te in k o h le n ­
te e r fa rb e n  in teigförm igem  Z ustand , m it m in d esten s 50%

W asser) und  294 C (S te in k o h le n te e rfa rb e n  in tro ck en em  
Z u stan d  o d e r  in P a s tille n  o d e r  T ab le tten fo rm ) n u r  noch 
m it e in e r  b e so n d e re n  G enehm igung  d e r  Z o llverw altung  
e in g e fü h rt w e rd en . D ie  E n tsch e id u n g  ü b e r  d ie  V ergebung  
d ie se r  G en ehm igungen  lieg t in den  H ä n d en  e in e r S o n ­
d erkom m ission , d ie  im R ah m en  d es H an d elsm in iste riu m s 
so fo rt g e b ild e t w e rd en  w ird .

W aren , d ie  v o r dem  24. S e p te m b e r  d. J ,  u n m itte lb a r 
n ach  F ra n k re ic h  v e rsa n d t  w o rd e n  sind, und  d ie  ohne 
irg en d e in e  Z w isch en lag eru n g  zum  fre ien  V e rk e h r  an g e ­
m eld e t w e rd en , k ö n n en  no ch  oh n e  E infuhrbew illigung  
e in g e fü h rt w e rd en , (6425)

Zolltarifänderung. D u rch  D e k re t  vom  14. S e p tem b e r 
1938, v e rö ffe n tlic h t im „ Jo u rn a l  O fficie l“ vom  20. S e p ­
tem b er, h a t  d ie  T a rifp o sitio n  180 H  des franzö sisch en  
Z o llta rifs  fo lgende  n e u e  F assu n g  e rh a lte n : „ H y d rie rte  
D e riv a te  d e r  S te in k o h le n te e rd e s ti lla tio n sp ro d u k te , re in  
o d e r  g em isch t” . D ie  Z o llsä tze  s in d  m it 400 F r. je h l im 
M a x im a lta rit und  m it 100 F r. je hl im  M in im a lta rif  neu  
fe s tg e se tz t  w o rd en . Sendungen , d ie  v o r  dem  20. S e p ­
te m b e r  d. J . u n m itte lb a r  n ach  F ra n k re ic h  v e rsa n d t w o r­
den sind, u n d  d ie  ohne e in e  Z w isch en lag eru n g  zum  fre ien  
V e rk e h r  an g em eld e t w e rd en , k ö n n en  no ch  zu den  a lten  
B ed ingungen  v e rzo llt w e rd en . (642G)

B e lg ie n .
Neue A bgaben geplant. T ro tz  a lle r  A n s tren g u n g en  

d e r  R eg ie ru n g  w ird  das B u d g e t für 1939 noch  e in en  z iem ­
lich  g ro ß en  F e h lb e tra g  au fw eisen . Z ur D eckung  d e s ­
se lb en  d e n k t m an  an  e in e  E rh ö h u n g  v e rsc h ie d e n e r  A b ­
gaben . G e n an n t w e rd en  E rb sc h a f tss te u e r , P o stg eb ü h ren , 
R u n d fu n k ste u e r. W e ite rh in  sp r ic h t m an  von  d e r  E in ­
führung  d e r  b e re i ts  f rü h e r  g e p la n ten  M ilitä rs teu e r , du rch  
w e lch e  d ie  N ic h td ie n s tp flich tig en  b e tro ffe n  w erd en . E in 
a n d e re s  P ro je k t, d ie  E in fu h rlizen zen  m it e in e r 2% igen  
S te u e r  zu b e leg en , so ll no ch  n ich t d ie  M e h rh e it in n e r­
h a lb  des K a b in e tts  gefu n d en  h ab en . (6348)

U n g a rn .
Zollerhöhungen. D u rch  e in e  am  25. S e p te m b e r  1938 

v e rö ffe n tlic h te  V e ro rd n u n g  sin d  fo lgende  Z o lle rh ö h u n g en  
v e rfü g t w o rd en , d ie am  g le ich en  T ag e  in K ra ft g e tre te n  
sind : Z ah n ä rz tlich e  C h em ik a lien  (Pos. 462) von  b ish e r 
30 G o ld k ro n en  je 100 kg  auf 15% v. W . be i e inem  
H ö c h s tsa tz  von  750 G o ld k ro n e n  je 100 kg ; P o lie r-  und  
a n d e re  S p e z ia lp ap p e , so fe rn  sie  m it K u n s th a rz  g e trä n k t 
o d e r  auf d e r  O b erfläch e  b e h a n d e lt  w u rd e  (aus Pos. 493) 
von  b ish e r  7 auf 75 G o ld k ro n e n  je  kg. (6440)

Einfuhrvergünstigungen. D u rch  e in e  am  25. S e p te m ­
b e r  1938 v e rö ffe n tlic h te  V e ro rd n u n g  d ü rfen  m it W irk u n g  
vom  g le ich en  T ag e  b is  auf w e ite re s  n a c h s te h e n d e  E r ­
zeugn isse  aus dem  A u slan d  zo llfre i e in g e fü h rt w e rd en ; 
S ch w efel (Pos. 246a), S tro n tiu m n itra t  (aus Pos. 288) und  
B ariu m su lfa t (aus Pos. 441). G le ich ze itig  is t d e r  Z o llsa tz  
fü r G ew eb e, m it K a u tsc h u k  ü b erzogen , g e trä n k t, b e ­
s tr ic h e n  o d e r  in  V erb in d u n g  m it K a u tsc h u k sch ic h te n , 
w enn  die d a rin  v e ra rb e ite te n  G e sp in s te  aus a n d e re n
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T ex tils to ffen  b e s te h e n  a ls aus S e id e  o d e r  K u n stse id e  
(Pos. 678b) um 25% , a lso  von  b ish e r  480 Kc. auf 
360 Kc. je 100 kg  e rm äß ig t w o rd en . A u ß e rd em  is t  die 
A nm erkung  1 d e r  Pos. 430 w ie  fo lg t g e ä n d e rt w o rd en : 
D iä th y le s te r  d e r  M alo n säu re , D iä th y lm alo n säu re , M ono- 
m eth y lm alo n säu re  und  M o n o ä th y lm a lo n säu re  fü r die 
p h a rm azeu tisch -ch em isch e  In d u str ie , auf E rlau b n issch e in  
und u n te r  d en  im  V ero rd n u n g sw eg e  fe s tzu se tze n d e n  B e ­
dingungen (zollfrei). (6441)

B ew illig u n g sv e riah ren  fü r K u n s th a rze . M it W irk u n g  
vom 25. S e p te m b e r  1938 s in d  fe s te  und  flüssige K u n s t­
harze  d e r  P os. 353 d es  u n g a risch en  Z o llta rifs  in d as E in ­
fuh rb ew illig u n g sv erfah ren  e in g e re ih t w ord en . (6442)

L e ttla n d .
V erzollung  v o n  B ariu m su ifa t. N ach  e in e r  V e ro rd ­

nung des Z o lld e p a rtem e n ts , v e rö ffe n tlic h t im „V ald ib as 
V estnesis"  N r. 208 vom  14. S e p te m b e r  1938, w ird  B ariu m ­
su lfa t im V erze ich n is  d e r  zu r E in fu h r zu g e lassen en  A rz ­
neim itte l, d ie  in  Pos. 292a 2 des E in fu h rzo llta rifs  e n th a l­
ten  sind, g e s tr ic h en  und  n u n m eh r als te ch n isch es  C hem i- 
ka l n ach  Pos. 304 b  m it 0,10 L a t je kg  v e rzo llt. (0409)

C h ile .
Z o llh e rab se tzu n g  iü r  A m m oniak . D u rch  D e k re t des 

F in an zm in is te rs , v e rö ffe n tlic h t im „D iario  O fic ia l“ vom
10. A u g u st 1938, is t m it W irk u n g  vom  10. S e p tem b e r  1938 
d e r E in fuhrzo ll von  w a sse rfre ie m  A m m oniak , in  E is e n ­
büch sen  (Pos. 754 des ch ilen isch en  Z olltarifs), von  b ish e r
1,80 S auf 1,25 $ je kg  b r. h e ra b g e se tz t w o rd en . D iese  
M aßnahm e w ird  d am it b e g rü n d e t, daß  A m m oniak, das 
in s te ig en d em  M aß e  in v e rsc h ie d e n e n  In d u striezw e ig en  
V erw endung  fin d et, im In lan d  n ich t h e rg e s te ll t  w erd e .

(6429)
U ru g u a y .

V erzo llung  v o n  P a ra d ic h lo rb e n z o l u n d  A e th y lch lo rid . 
D urch  zw ei im  „D iario  O fic ia l" vom  29. A u g u st 1938 v e r ­
ö ffen tlich te  D e k re te  sin d  die n a c h s te h e n d e n  E rzeu g n isse  
w ie folgt zu v e rzo llen :

A e th y lc h lo rid  n ach  P os. 253 A  des A b sc h n itts  D ro ­
gen u n d  chem isch e  E rzeu g n isse  zu e inem  Z o llsa tz  von 
48%  p lu s 21%  Zuschlag , A ls Z o llsch ä tzu n g sw ert g ilt je 
kg n. 0,45 $.

P a ra d ic h lo rb e n z o l n ach  Pos. 5 8 1 A  d es A b sch n itts  
D rogen u n d  chem isch e  E rzeu g n isse  zu e inem  Z o llsa tz  von 
48%  p lus 21%  Zuschlag . D e r Z o llsch ä tzu n g sw ert b e trä g t
0,35 § je kg  n. (6«0)

C y p e rn ,

d u rch  d ie  d ie  V erw en d u n g  von  K o n se rv ie ru n g sm itte ln  für 
N a h ru n g sm itte l b e g ren z t o d e r  v e rb o te n  w ird . Z u sam m en ­
g e se tz te  A rz n e im itte l, d ie  g e su n d h e itssch ä d lic h e  S toffe 
e n th a lte n , m üssen  zu r Z e it des V e rk au fs  m it e inem  
E tik e t t  v e rseh e n  sein, auf d em  in eng lischer, g riec h isch e r 
o d e r  tü rk is c h e r  B esch riftu n g  d e u tlich  an g eg eb en  ist, daß  
das P rä p a ra t  m it frem d en  S toffen  o d e r B e s ta n d te ile n  
w ie  ang eg eb en  gem isch t ist. D as E tik e t t  is t  auf dem  
A rtik e l se lb s t o d e r  dem  B e h ä lte r  an zu b rin g en , (6290)

In d o c h in a .
A u sfu h rv e rb o t fü r E isen - u n d  M an g an erze . D ie  R e ­

g ierungskom m ission  d e r  K olon ie  h a t  u n te r  dem  4. S e p ­
tem b e r  1938 besch lo ssen , d ie  A u sfu h r von  E isen - und  
M an g an erzen  b is  auf w e ite re s  zu v e rb ie te n . D iese  M a ß ­
n ah m e w ird  d am it b eg rü n d et, daß  d ie  A u sfu h r d ie se r  
E rze, d ie  fü r d ie  L an d esv e rte id ig u n g  von g ro ß e r B e d e u ­
tung  seien , in  le tz te r  Z eit zu se h r ü b e rh an d g en o m m en  
habe. D e r B esch luß  b e d a rf  a lle rd in g s n och  e in e r  G e ­
nehm igung d e r  fran zö sisch en  R egierung , d ie  in n e rh a lb  
von  d re i M o n a ten  zu  erfo lg en  h a t. (6431)

Ja p a n .

A rz n e im itte lk o n tro lle . In d e r  „C y p ru s G a z e tte "  vom  
24. Ju n i  1938 is t  e in  G e se tz  zu r R egelung  des H an d els  
m it N ah ru n g s- und  A rz n e im itte ln  v e rö ffe n tlic h t (vgl. 
S. 679). A ls A rz n e im itte l g e lte n  im S inne d ieses G e ­
se tzes a lle  P rä p a ra te  fü r d ie  in n erlich e  o d e r äu ß erlich e  
A nw endung . A rz n e im itte l, fü r d ie  d ie  B estim m ungen  des 
T eils II d e r  D an g ero u s D rug  L aw s von  1925/32 ge lten , 
so llen  n ach  d en  d o r t  a u fg efü h rten  V o rsch rif ten  z u ­
sam m en g ese tz t se in . A lle  a n d e re n  A rz n e im itte l so llen  
den B estim m u n g en  d e r  P h a rm ac y  L aw s von 1900 und  
1926 e n tsp rec h en . N ah ru n g s- und  A rz n e im itte ln  dü rfen  
k e in e  B e s ta n d te ile  o d e r  S toffe  z u g ese tz t w e rd en , d ie  g e ­
su n d h e itssch äd lich  sin d  o d e r d ie  Q u a litä t o d e r  W irk sam ­
k e it d e r  A rz n e im itte l  n ach te ilig  b eein flussen . D er 
G o u v e rn eu r k a n n  A u sfü h ru n g sb estim m u n g en  erla ssen ,

E in fuhrgenehm igung  iü r  K ö rp e rfa rb e n  und  H arze , 
E ine  am erik an isch e  M eldung  b e r ic h te t  ü b e r  G enehm igung  
von E in fu h ra n trä g e n  in fo lgendem  U m fang: F ic h te n h a rz  
74% , S ch e lla ck  52% , K o p a lh arz  99% , D am m arh arz  32% , 
G ilso n it 80% , U ltram arin  80% , Q u e ck s ilb e ro x y d  100%, 
C ase in  52% , G asru ß  57% und  „P au lo w n ia  O el" 20% .

(6404)
A u s t r a lien.

V e rlan g te  Z o lle rhöhungen . D as O rgan  d e r  a u s tra l i­
sch en  In d u striek a m m e rn  fo rd e r t in  se in e r A u sg ab e  vom
3. S e p tem b e r  e ine d ra s tisch e  D rosse lung  d e r  E in fu h r 
du rch  E rh ö h u n g  d e r Z ollsä tze . Zur U n te rs tü tz u n g  d iese r 
F o rd e ru n g  w ird  e ine s ta tis tisc h e  Z u sam m en ste llu n g  ü b e r  
d ie  E n tw ick lu n g  d e r  au s tra lisch e n  W irtsc h a ft v e rö ffe n t­
lich t. (6374)

BEKANNTMACHUNGEN ÜBER
VERKEHRSTARIFE____________

A usnahm eta rif fü r B u tan  usw .
Im A T  14 A  1 fü r B u tan  usw . w u rd en  m it G ü ltig k e it vom  22. S ep ­

te m b er 1933 im  A b sc h n itt G eltu n g sb e re ich  d ie  B ahnhofe , .B öhlen  
(bei L e ipzig )”  und ,,M agdebu rg -N ord“  als V ersan d b ah n h ö fe  au f­
genom m en. (6420)
A usn ah m eta rif iü r  S tanzö l.

M it A b lau f d es  30, S ep te m b er 1938 t r i t t  d e r  A u sn ah m eta rif  14 B 19 
fü r S tanzö l au ß e r K raft. (6421)
A usn ah m eta ri! fü r E rdö l.

M it W irkung  vom  1. O k to b e r 1938 w ird  im A T  14 B 1 fü r E rd ö l 
u n te r  d en  V ersandbahnhö fen  d e r  B ahnhof „ Z is te rs d o rf“ n ac h g e trag c n . 
A u ß erd em  w ird  d e r  B ahnhof „ G rö tz in g en “  g es trich en . (6419)
A usnahm etarif fü r S chw efelk ies .

D urch  d ie  A ufnahm e des B ahnhofs P irn a  in den E m pfangsgeltungs- 
b e re ich  des A T  7 B 21 für S chw efelk ies , auch  gem ahlen , en tz in k t 
und g e tro c k n e t, is t d e r  B ahnhof P irn a  im E m pfangsgeltungsbere ich  
d es  A T  7 B 18 fü r S ch w efe lk ies  b edeu tungslo s  gew orden  und  dah e r 
g e s trich en  w orden .

M it W irkung vom  22. S ep te m b er 1938 w u rd en  im  A T  7 B 21 fü r 
S chw efelk ies  in d e r  A b te ilung  I! als  n eue  E m pfangsbahnhöfe  ,,H e i­
d enau  und  P irn a “  aufgenom m en. (6417)
A usn ah m eta rif Iü r R ohkupfer.

In  den  E m pfangsgeltungsbere ich  des A T  9 B 1 fü r R oh k u p fe r 
w u rd e  mit G ü ltig k e it vom ' 22. S ep te m b er d e r  B ahnhof „H an n o v er- 
W ü lfe l“  aufgenom m en. (6418)

RUNDSCHAU DER CHEMIEWIRTSCHAFT.
Anordnung betr. G ebietssch utz  der chem ischen 
Industrie in der O stm ark.

U m  d e r  ö s te rre ic h isc h e n  In d u s tr ie  n a ch  A u fhebung  
d er E in fu h rzö lle  (s. ’S. 864) den  e rfo rd e r lic h en  S ch u tz  zu 
g ew äh ren  u n d  um  ih r  d ie  A ngle ichung  an  d ie  V e rh ä lt­
nisse im  A ltre ic h  zu e r le ic h te rn , w ird  auf G ru n d  d e r 
V ero rd n u n g  ü b e r  e in en  M a rk tsc h u tz  fü r d ie  ö s te r ­
re ich isch e  W irtsc h a ft  vom  27. S e p te m b e r  1938 (RGBl. I 
S, 1203) n a ch  G enehm igung  d u rc h  d en  H e rrn  R e ic h s ­
k om m issar fü r d ie  P re isb ild u n g  fo lgende  A n o rd n u n g  für 
den  B e re ich  d e r  W ir tsc h a ftsg ru p p e  C hem ische In d u s tr ie  
e rla ssen :

§ 1. Es ist v e rb o te n , d ie n a c h s te h e n d  au fg efü h rten  
W aren  ü b e r  das m engenm äß ige  A usm aß  d e r  e n t ­

sp re ch e n d e n  K a le n d e rv ie r te lja h re  des J a h re s  1937 h in ­
aus n ach  d e r O s tm ark  zu lie fe rn :

1. F arb en ;
a) E rd fa rb e n , gem ahlen , und B u n tfa rben ;
b) K eram ische  F a rb en , S chm elzfarben , E m ail- und G lasu rm assen  

und T rü b u n g sm itte l;
c) D ruck fa rben ;
d) T u b en fa rb en  (K ü n stle rfa rb e n  u. a.);
e) B le ifa rben ;
fj Z inkoxyd , Z inkw eiß ; 
g) H au sh a ltsfa rb e n ;

2. L acke;
3. K ö rp erp fleg e m itte l;
4. S eifen  und W asch m itte l;
5. D achpappen  und a lle  übrigen  E rzeu g n isse , d ie  zum Z ustän d ig ­

k e itsb e re ic h  d e r  F ach u n tc rg ru p p c  D ach p ap p e n in d u s trie  gehö ren ;
6. S chuh-, L e d e r-, F uß b o d en p fleg e-, R ein igungs- und P u tzm itte l, 

so w e it s ie  zum  Z u s tä n d ig k e itsb e re ic h  d e r  W irtsch aftsg ru p p e  
C hem ische In d u s tr ie  gehö ren ;
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7. K au tschukw aren , so w e it s ie  zum Z u s tän d ig k e itsb ere ich  d e r  F a c h ­
gruppe K au tsch u k in d u strie  gehö ren ; _

8. B le is tifte  und F a rb s tif te , so w e it sie^ zum Z ustän d ig k e itsb ere ich  
d e r F ach u n te rg ru p p e  B le is tif tin d u s trie  gehören ;

9. B ienenw achs, g eb le ich tes ; v j  \w- <
10. T e e rp ro d u k te , so w e it s ie  zum  Z u s tä n d ig k e itsb ere ic h  d e r  W irt­

schaftsg ruppe C hem ische In d u s trie  gehö ren ,
11. N atrium su lfa t;
12. A .J .V .-S äu re ;
13. T rin a triu m -, D inatrium - und M etap h o sp h a t;
14. G laube rsa lz , k r is ta llis ie r t;
15. K upferoxydch lo rid ;
16. K upferv itrio l;
17. N atrium b isu lfa t;
13. B le icherde ;
19. S alzsäure ;
20. N atrium bisu lfit;
21. A n tich lo r;
22. S chw efelsäu re ;
23. K nochenleim , H autleim ;
24. G e la tin ew aren , auch G ela tin e fo lien ;
25. N atronw asserg las ;
26. P y ro tcc h n isch e  A rtik e l;
27. B e to n h ä rle -  und D ich tungsm itte l a lle r  A rt;
28. Z ündhö lzer;
29. Z inkch io rid ;
30. K abclw esen  und V ergußm assen ;
31. Süßstoff;
32. K oh lepap ier und D u rch sch re ib e p ap ie r;
33. L ich tpauspap ie r;
34. D auerschab lonen ;
35. F arb b än d e r;
36. G lycerin ;
37. L inoleum ;
38. S tä rk e m eh lh a ltig e  K lebsto ffe ;
39. R aupenleim ;
40. K unstdärm e;
41. S chuhchem ikalien :

a) K au tschuk lösungen ;
b) C ellu lo id lösungen ;
c) A p p re tu ren ;
d) S chuhm asch inenpech ;
ej S chuhm asch inenw achse;
f) O b e rled e r-  und B oden fa rben ;
g) S chuhk leber.

E in e  A en d eru n g  d e r  v o rs te h e n d e n  W a re n lis te  b le ib t 
V orbehalten .

§ 2. F a lls  W a re n  d e r  in  § 1 g e n an n ten  A rt in  d e r 
O stm ark  n a ch w e isb a r n ich t o d e r  n ic h t in  g en ü g en d e r 
M enge h e rg e s te ll t  w e rd en  kön n en , k a n n  auf A n tra g  für 
d en  E inzelfa ll e in e  A usn ah m e von  d en  V o rsch rif ten  
d iese r  A n o rd n u n g  b ew illig t w e rd en . D ie B ew illigung  ist 
v o r A n g e b o tsab g ab e  b e i d e r  W ir tsc h a ftsg ru p p e  zu  b e ­
an trag en . D ie W irtsc h a ftsg ru p p e  h a t  d ie  E n tsch e id u n g  
im E in v e rn eh m en  m it dem  V e rb an d  d e r  C hem ischen  und  
M eta llu rg isch en  In d u s trie  in W ien  zu  treffen ,

§ 3. D ie M itg liedsfirm en  h a b e n  ü b e r  a lle  A u fträg e  
und a lle  L ie feru n g en  von  W are n  d e r  in § 1 g e n an n ten  
A rt, d ie n ach  A ufh eb u n g  d e r  Z o llg renze  n ach  d e r  O s t­
m ark  zu r A usführung  gelangen , g e so n d e rt B uch zu 
führen .

D iese  L ie feru n g en  sind  d e r  W ir tsc h a ftsg ru p p e  du rch  
u n verzüg liche  U e b ersen d u n g  e in e r  R ech n u n g sab sch rif t 
zu m elden . M it d e r  e rs te n  M eldung  in jedem  K a le n d e r­
v ie r te ljah r  is t e in e  U e b e rs ic h t ü b e r  säm tlich e  L ieferun-, 
gen von W a re n  d e r  in § 1 g e n an n ten  A r t  n a ch  d e r  O s t­
m ark  im  e n tsp re c h e n d e n  K a le n d e rv ie r te lja h r  1937 e in zu ­
re ich en . D ie  U e b e rs ic h t ist auf V erlan g en  d e r  W ir t­
sch a ftsg ru p p e  zu b e legen .

§ 4. Z w eck s D urch fü h ru n g  d ie se r  A n o rd n u n g  b e h a lte  
ich  m ir vor, P rü fu n g en  b e i d en  M itg lied ern  v o rn eh m en  
zu lassen . D ie M itg lied er h a b e n  d ie  P flich t d e r  A u s­
k u n ftse rte ilu n g , d e r  E in s ich tg ew äh ru n g  in d ie  G e sc h ä fts ­
b ü c h e r und  so n stig en  U n te rla g en  u n d  d e r  Z u lassung  von 
B e trieb sb es ich tig u n g en . W e ig e rt sich  ein  M itg lied , d ie se r  
A usk u n ftsp flich t n achzukom m en , so lie g t h ie rin  e in e  Z u ­
w id e rh an d lu n g  gegen d iese  A n o rdnung .

§ 5. Z u w id erh an d lu n g en  gegen  d ie  V o rsch riften  
d iese r  A n o rdnung  w e rd e n  gem äß d e r  V ero rd n u n g  ü b e r 
e inen  M a rk tsc h u tz  fü r d ie  ö s te rre ich isc h e  W irtsc h a ft vom  
27. S e p tem b e r  1938 b e s tra f t .  D iese  V o rsch rif te n  h ab en  
fo lgenden  W o rtlau t:

„Z u w id erh an d lu n g en  gegen  A nordnungen , d ie  gem äß 
§ 1 e rla ssen  sind, u n d  in d en en  auf d iese  V e ro rd n u n g  
B ezug genom m en ist, w e rd en  m it e in e r O rd n u n g sstra fe  
b e s tra ft. D ie  O rd n u n g sstra fe  w ird  in  G e ld  fe stg ese tz t, 
ih re  H öhe is t  u n b eg ren z t.

D ie  S tra fe  w ird  von dem  L e ite r  d e r  zu stän d ig en  
W irtsc h aftsg ru p p e  bzw . d e s  zu stän d ig en  R e ich sin n u n g s­
v e rb an d es  fe s tg ese tz t. G egen  d ie  S tra ffe s tse tzu n g  is t 
b in n en  2 W o ch en  n a ch  Z ustellung  des S tra ffe s tse tzu n g s­
b esch eid es , d ie  d u rch  e in g esch rieb en en  B rief zu  erfo lgen

h a t, d ie  B esch w erd e  an  das R e ich sw irtsch aftsg e rich t 
zulässig.

D ie  S tra fe  fließ t in  d ie  R e ic h sk a sse  u n d  is t an  das 
fü r d en  S c h u ld n er z u stän d ig e  F in a n za m t zu  zah len . Sie 
w ird  von  d e n  F in a n zä m te rn  n ach  d en  V o rsch rif te n  der 
R e ic h sab g ab en o rd n u n g  und  d e r  zu  ih re r  D urchführung  
e rg an g en en  o d e r no ch  e rg eh e n d en  B estim m u n g en  b e i­
g e tr ieb e n ."

§ 6. D ie A n o rd n u n g  t r i t t  m it d e r  A u fh eb u n g  der 
E in fu h rzö lle  fü r L ie feru n g en  au s dem  A ltre ic h  in  das 
L an d  O e s te rre ic h  in K ra ft. Ih re  A u ß e rk ra f tse tz u n g  b e ­
h a lte  ich  m ir vor.

B erlin , den  29. S ep te m b er 1938.
D er L e ite r  d e r W irtsc h a itsg ru p p e  C hem ische In d u s trie ;

gez . H e ß . (6437)

WIRTSCHAFTLICHE NACHRICHTEN

I n l a n d .
Ausdehnung von Errichtungsverboten  auf d as 
Land O esterreich.

Im  „R e ich san ze ig e r"  vom  28. S e p te m b e r  is t eine 
A n o rd n u n g  des R e ic h sw irtsc h a ftsm in is te rs  vom  27. S e p ­
tem b e r v e rö ffen tlich t, d u rch  w e lch e  d e r  G e ltu n g sb ere ich  
u. a, fo lg en d e r A n o rd n u n g en  auf das L an d  O este rre ich  
au sg e d eh n t w ird :

V erb o t d e r  E rrich tu n g  und E rw eite ru n g  von  A n lagen  zu r H e rs te l­
lung von S tic k sto ff  vom  24. 1. 1934 (vgl. „C hem , In d . N “ , J a h r ­
gang 1934, S. 94);

V e rb o t d e r  E rrich tu n g  von A n lagen  zu r  H e rs te llu n g  von  K alk- 
erzeu g n issen  vom  28. 12. 1937 (vgl. J a h rg . 1938, S . 17);

B esch rän k u n g  d e r  H ers te llu n g  von B le iw eiß , B le im ennige und  B le i­
g lä tte , Z inkw eiß , L ith o p o n e , B u n t-  und  E rd fa rb e n  vom  30. 7. 1934 
(vgl. J a h rg . 1934, S . 572) in  d e r  F assung  vom  28. 12. 1936 (vgl. J a h r ­
gang 1937, S. 25).

V e rb o t d e r  E rrich tu n g  von  A n lag en  zu r H ers te llu n g  von  R uß vom 
17. 8. 1934 (vgl. J a h rg . 1934, S. 633) in  d e r  F assung  vom  31. 3. 1937 
(vgl. J a h rg . 1937, S . 336);

B esch rän k u n g  d e r  H ers te llu n g  von K u n std ärm en  vom  30. 12. 1936 
(vgl. J a h rg . 1937, S . 50);

B esch rän k u n g  d e r  E rrich tu n g  und E rw e ite ru n g  von U n te rn eh ­
m ungen o d e r B e tr ie b e n  zu r  V e ra rb e itu n g  von  A ltgum m i und  Gum m i- 
a b lä llen  vom  14. 4. 1938 (vgl. J a h rg . 1938, S. 383).

D ie A n o rd n u n g  is t am  29. S e p te m b e r  d. J . in K ra ft 
g e tre te n , <6438>
Verbindung der T reib sto ffsyn th ese  mit Sch w elung.

D ie im  v e rg an g e n en  J a h r  g e g rü n d e te  K ru p p -T re ib ­
sto ff G. m. b , H . v e rb in d e t in  ih rem , im  B au  be fin d lich en  
W e rk  e rs tm a lig  d ie  F isc h e r-T ro p sc h -R u h rc h em ie -S y n - 
th e se  m it d e r  S te in k o h len sch w elu n g , n ach d em  d ieses 
k o m b in ie r te  V e rfah re n  in m eh rjäh rig e r A rb e it  e ingehend  
g e p rü ft w u rd e . D e r S c h w e lk o k s  soll e in e  w ir ts c h a f t­
lic h e re  W assergase irzeugung  e rm ö g lich en . A u ß erd em  
soll d ie  G e sa m ta u sb e u te  an  sa tz fre ie n  O elen , bezogen  
auf d ie  E in sa tzk o h le , 20 b is 30%  g rö ß e r sein, als b e i de r 
V erb in d u n g  von  H o c h te m p e ra tu rk o k s  a ls A usgangsstoffe  
zu r S y n th ese . W e ite rh in  k a n n  d e r  an fa lle n d e  S ch w e l­
te e r  in  d en  m e is te n  F ä lle n  oh n e  b e so n d e re  A u fb e re itu n g  
als H e izö l d ien en . <6395)

B ew irtschaftung von Metallen.
Im  „R e ich san z e ig e r"  vom  22. S e p te m b e r  is t  A n o rd ­

nung 41 a  d e r U e b e rw ac h u n g ss te lle  fü r M e ta lle  vom
20. S e p te m b e r  1938 v e rö ffe n tlic h t. D ie  A n o rdnung , die 
an  S te lle  d e r  A n o rd n u n g  41 vom  27. N o v em b er 1936 tr it t ,  
d e h n t d ie  B efugnisse  d e r  U eb e rw ac h u n g ss te lle  b e tr .  R e ­
gelung d e r  E rzeugung , d e r  V e ra rb e itu n g  u n d  d es A b ­
sa tze s  von  M e ta llen  aus. D u rch  d ie A n o rd n u n g  41 h a tte  
d ie  U eb e rw ac h u n g ss te lle  n u r  d ie  M öglichkeit, M a ß n a h ­
m en zur R egelung  d e r  E rzeugung  und  des A b sa tz e s  zu 
tre ffe n ; je tz t  k a n n  sie, eb en so  w ie  zu r R eg elu n g  d e r  E r ­
zeugung, au ch  zu r R egelung  d e r  V e ra rb e itu n g  v o rsc h re i­
ben , „o b  u n d  in w e lch em  U m fange, fü r w e lch e  Z w ecke  
u n d  u n te r  w e lch en  B ed in g u n g en  m it v o rh a n d en e n  o d er 
g e p la n ten  E in ric h tu n g e n  M e ta lle  v e ra rb e ite t  w e rd en  m üs­
sen  o d e r  n ich t v e ra rb e ite t  w e rd e n  d ü rfen " . D ie B efug­
n isse  zur R egelung  des A b sa tz e s  sin d  n ich t v e rä n d e r t.

D ie  U eb e rw ac h u n g ss te lle  k o n n te  b ish e r  d ie  R e ih e n ­
folge v o rsch re ib en , in d e r  L ie feru n g en  v o n  M e ta llen  a u s­
zu fü h ren  w aren , je tz t  k a n n  sie  fü r d ie  D u rch fü h ru n g  ih re r  
V o rsch rif ten  au ch  F r is te n  se tze n  und  „d ie  R eihenfo lge  
d e r  D u rch fü h ru n g  im V e rh ä ltn is  zu a n d e re n  B e tr ie b s ­
und  G esch äftsv o rg än g en  b e s tim m en “ .

D ie  A n o rd n u n g  is t  am  23. S e p te m b e r  1938 in  K ra ft 
g e tre te n  und  g ilt a u ch  für das L an d  O e s te rre ic h , (6405)
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Verwendung von Paraffinöl im Lebensm ittelgew erbe.
D er R e ich sm in is te r  des In n e rn  b es tim m t in  einem  

R underlaß  vom  13. S e p te m b e r  d. J . r daß  ab w eich en d  
von den  V o rsch rif te n  d e r  VO. g egen  d ie  V erw endung  
von M in e ra lö len  im  L e b e n sm itte lv e rk e h r  vom  22. J a n u a r  
1938 bis a u i w e ite re s  re in e s  P a ra ffin ö l (P araffinum  liq u i­
dum), das d e n  A n fo rd e ru n g en  des DA B. 6 e n tsp ric h t, a ls 
T ren n m itte l b e i d e r  H ers te llu n g  von  D a u e rb a c k w a re n  
und B onbons sow ie  b e i d e r  B eh an d lu n g  von g e tro c k n e te n  
W ein b eeren , in sb e so n d e re  R osinen , S u ltan in e n  und  K o ­
rin then , v e rw e n d e t w e rd en  darf, u n te r  d e r  B edingung, 
daß n u r  u n e rh eb lic h e  M engen  in das fe rtig e  E rzeugn is 
gelangen. (6314)

Ungültige Sp ren g sto fferlau b n issch ein e .
Im „ R e ich san ze ig e r"  vom  21. S e p tem b e r  is t e ine  

Z usam m enstellung  von  fü r ungültig  e rk lä r te n  S p ren g sto ff­
erlau b n issch ein en  b e k an n tg eg e b e n  w o rd en . (6345)

A u s l a n d .
G ro ß b rit a n n ie n .

Erzeugung von Persalzen. E in e r en g lisch en  M eldung  
zufolge s te ll t  d ie  B. L a p o rte , L td ., L u to n , A m m onium ­
persu lfa t, K a liu m p ersu lfa t, B enzoyl-, M agnesium -, S tro n ­
tium - u n d  Z in k su p ero x y d  he r. (6304)

Firmenneiigründungen. D er en g lisch en  P re sse  e n t­
nehm en w ir  d ie  M itte ilu n g e n  ü b e r  fo lgende  F irm en n e u ­
gründungen:

L ouis H o lt (C hem icals), L fd ., E n d e rb y , L eies. (K ap ital 2000 £): 
C hem ikalien ; A m b ro ra  S oap  C o ., L td ., fs ling ton , N. (5000 £): S eifen ­
fabrik ; S o m erse t P ro d u c ts , L td ., L ondon (5000 £ ): H ers te llu n g  und 
V ertrieb  von  chem ischen  D üngem itte ln , In sek te n -  und  S chäd lings­
bekäm pfungsm itteln , O elen , F e tte n  u sw .; O il D evelopm en t, L td . 
(50 000 £); E x tra k tio n  und D es tilla tio n  von  O elen ; G u ild lo rd  C el- 
lulosing, L td . (1000 £): H ers te llu n g  und V e rtr ie b  von C ellu lo se ,
Lacken, P o lie rm itte ln , S ch e llack , K ö rp e rfa rb en , O elen , M in era lfa rb en  
und A n strich fa rb e n  a l le r  A rt, (6347)

Irla n d .
Erzeugung von Chemikalien, Arzneimitteln und 

Farben. L a u t A n g a b en  des D e p a rtm e n t of In d u s try  an d  
C om m erce in D u b lin  w u rd e n  in  d en  b e id e n  le tz te n  J a h re n  
erzeug t (in 1000 £):

B ru tto -  N etto -
p ro d u k tio n sw e rt p ro d u k tio n sw e rf )
1937 1936 1937 1936

Chem ikalien und  A rzn e im itte l . 3751 , 190 \  ,go
O ele, F a rb e n  und P o lie rm it te l .  1 0 9 1 /  351 /

*) A bzüg lich  d e r  K osten  fü r R o h m a te ria l, H eizung und V er­
packung,

D ie A rz n e im itte l-  u n d  C h e m ik a lien b e trie b e  z ah lten
1937 30 000 £  an  G e h ä lte rn  u n d  34 000 £  an  L öhnen , d ie  
F a rb e n - u n d  P o lie rm itte lfa b r ik e n  62 000 £  an  G e h ä lte rn  
und 87 000 £  an  L öhnen , In  d e r  C h em ik a lien - u n d  
A rz n e im itte lin d u s tr ie  w u rd e n  in d e r  W o ch e  d u rc h sc h n itt­
lich 43,6 S tu n d e n  g e a rb e ite t,  in  d e r  F a rb e n -  u n d  P o lie r ­
m itte lin d u str ie  d u rc h sc h n ittlic h  45,1 S tu n d en . (6378) 

Ausbeutung von P h o sp h a tv o rk o m m en . In d e r  H a n ­
d e lsk am m er v o n  G a lw ay  h a b en  in le tz te r  Z eit B e ­
sp rech u n g en  s ta ttg e fu n d en , d ie  d ie  G rü n d u n g  e in e r  G e ­
se llsch aft zu r A u sb eu tu n g  d e r  P h o sp h a tv o rk o m m en  in 
T oom ullin  u n d  d e r  U m gebung  von D oolin  in C o u n ty  
C läre  b e tre ffen . K ü rz lich  sind  in d ie se r  A n g e leg e n h e it 
V erh an d lu n g en  m it dem  In d u s tr ie -  u n d  H an d e lsm in is te r  
aufgenom m en w o rd en . (6305)

F r a n k r e ic h .
Erzeugung von Casein. N ach d e r  Z e itsc h rif t „K u n st­

stoffe" e r r ic h te t  d ie  Soc. A n. C h a ren ta ise  des M a tie re s  
P lastiq u es, d e re n  K u n s th o rn e rzeu g u n g  von  100 t 1934 
auf 500 t 1937 g e s tieg en  ist, in  L a  R o ch elle  e in e  C ase in - 
fab rik . F ü r  1938 is t e in e  Ja h re se rz e u g u n g  von  600 t  v o r ­
gesehen . (6424)

Gewinnung von Beryllium. N ach  e inem  B e ric h t d e r  
Z e itsch rift „L 'In d u s trie  C h im ique" w ird  B ery llium  in 
F ra n k re ic h  led ig lich  von  d e r  „C ie. A lais , F ro g e s  e t  C a- 
m argue" in  ih re r  F a b r ik  in S a in t-J e a n -d e -M a u r ie n n e  (D e­
p a r te m e n t Savoie) e rzeu g t. D ie  F irm a  h a t  d ie  E rzeugung  
e rs t  1935 aufgenom m en, is t a b e r  sch o n  h e u te  in de r 
Lage, d e n  g esam ten  In la n d sb e d a rf  zu d e ck e n ; n eu erd in g s 
w erd en  so g a r gew isse  M engen  a u sg e fü h rt. D e r zur H er-

ste llu n g  e rfo rd e rlic h e  B ery ll w ird  aus d e r  K o lon ie  M a d a ­
g a sk a r bezogen , d e re n  B e ry llv o rrä te  als d ie  w e r tv o ll­
s te n  u n d  b e d e u te n d s te n  in  d e r  W e lt  b e z e ic h n e t w e rd en . 
F ra n k re ic h  se lb s t b e s itz t  z ah lre ich e  L a g e rs tä tte n , d ie  
jed o ch  b is h e u te  n och  n ich t in d u s trie ll a u sg e b e u te t w e r ­
den. N eu erd in g s w ird  d ie  F ra g e  e in e r  V e rw e rtu n g  d ie ­
se r  V orkom m en  erw ogen . (6226)

V orkom m en  von  g rünem  B a u x it. W ie  d ie  Z e itsc h rif t 
„L 'In d u s tr ie  C him ique" m itte ilt, is t  k ü rz lich  im D e p a r te ­
m en t P y ré n é e s-O rie n ta le s  in d e r  N äh e  von S a in t-P au l-  
d e -P e n o u ille t e in  V orkom m en  von g rünem  B a u x it e n t ­
d e c k t w ord en , d essen  A u sb eu tu n g  in  a b se h b a re r  Z e it 
e rfo lgen  soll. D as M ineral, d a s  zu r H e rs te llu n g  von 
F a rb s to ffen  V erw en d u n g  finden  soll, e n th ä l t  u. a. 62,5%  
A lum in ium oxyd, 7%  E isen o x y d  u n d  0,9% K alk . (6227)

G e sc h äftsab sch lü sse . D er fran zö sisch en  F a c h - und  
T ag e sp re sse  en tn e h m en  w ir fo lgende  G e sch äftsab sch lü sse  
fü r das J a h r  1937:

S o c ié té  F ran ça ise  de C a ta ly se  G én é ra lisée ; R eingew inn  1,82 M ill. 
F r .,  d e r zu r  A bdeckung  d e r  in  den  V orjah ren  e rz ie lten  V erlu s te  in  
v o lle r  H öhe v e rw e n d e t w u rd e . T e x tile s  A rtif ic ie ls  du  R hône: R e in ­
gew inn 715 000 F r .,  D iv idende 15 F r . je  A k tie . T e x tile s  C h im iques 
du N ord e t  de l ’E st: D ie F irm a , d ie  im  V orjah r n och  e inen  G ew inn 
von 284 000 F r . e rz ie lte , s c h ließ t das G esch äfts ja h r 1937 m it e inem  
V erlu s t von  3,26 M ill. F r .  ab . S oc. F ran ça ise  des M un itions d e  
C hasse  de T ir  e t  de G u erre : G ew inn 3,46 (i. V. 3,15) M ill. F r .,  
D iv idende 150 F r . je  A k tie  w ie  im V orjah r. S o c ié té  In d u s tr ie lle  de 
P ro d u its  C him iques B oze l-M alé tra : G ew inn 11,59 M ill. F r .,  D iv idende
11 F r . je A k tie . W ie aus dem  G esch ä ftsb e rich t he rv o rg eh t, b ew eg te  
sich  d e r  gesam te  A b sa tz  im vergangenen  J a h r  un g efäh r auf d e r  
g le ichen  H öhe w ie  1936. G ut b e sch ä ftig t wraren  v o r  a llen  D ingen 
d ie  A b te ilungen , d ie  fü r v e rsch ied en e  Zw eige d e r  K rieg s in d u s trie  
a rb e ite n . D ie G ese llsch aft h a t im B e rich ts ja h r in ih ren  F ab rik e n  
In v es tie ru n g en  vorgenom m en und u . a. d ie  e lek tro ly tisc h e n  A b te i­
lungen m o d e rn is ie rt. In  P e tit-Q u ev illy  w u rd e  ein T e il d e r  S chw efel- 
säu rean lagcn  d u rch  n eue  E in rich tungen  e rs e tz t.  A ehn liche  A rb e ite n  
w urden  auch  in  d e r  F a b rik  in D ation  vorgenom m en. V on den  F irm en , 
an  denen  d ie  „ B o z e l-M a le tra "  b e te il ig t is t, h a t d ie  „S é ty le  F ra n ­
ç a is e “  ih ren  B e tr ieb  noch n ic h t w ie d e r  aufgenom m sn. N orm al e n t­
w ick e lt h aben  sich  d ie  F irm en  „ A c c to sy n th e s e " , „G ran d  D o ro n ” , 
„ P la sc o ”  und ,,S oc. C om m ercia le  d 'A p p lica tio n s  C h im iq u es" . D ie 
,,S oc . des C o lles e t  G e la tin es  F ra n ç a is e s"  h a t _ ih r  E rzeugungs­
verm ögen  1937 in v o lle r  H öhe au sg en u tz t und  e inen  b ea ch tlich en  
T e il d e r  P ro d u k tio n  nach  dem  A usland  g e lie fe r t . D iese F irm a  e r ­
z ie lte  e inen  R eingew inn  von 462 000 F r ., d e r  fü r A m ortisie rungen  
v e rw en d e t w u rd e . E tab lissem en ts  C o te lle  e t  F o u ch er: R eingew inn 
12,19 M ill. F r .,  D iv idende 35 F r . b r. je  A k tie . D ie G ese llsc h aft 
e rzeu g t in  ih re r  F a b rik  in Issy -L es  M oulineaux  h au p tsä ch lich  W asch - 
und B le ich m itte l; s ie  h a t ih ren  B e trieb  e rw e ite r t  und m o d e rn is ie rt 
und b esch äftig te  1937 62% m ehr A rb e ite r  als im v o rh e rg eh e n d en  
J a h r ,  w as allerd ings  te ilw e ise  d u rc h  d ie  E inführung d e r  40-S tunden- 
W oche b ed ing t w ar. D ie L ieferungen  nach  dem  A usland  h aben  sich  
b eso n d ers  in B elg ien , M arokko  und T un is günstig  en tw ic k e lt; n ach  
A lg ie r w u rd en  zw ar fa s t d ie  g le ichen  M engen g e lie fe r t w ie  193o( 
doch  w aren  d ie  e rz ie lten  P re ise  ungünstig . P a rfu m erie  e t  S av o n ­
n e rie  G llo t: D ie F irm a  h a t  das am 28. F e b ru a r  ab ge lau fene  G e ­
sch ä fts jah r m it e inem  G ew inn von 208 300 (319 500) F r . abgesch lo ssen , 
d e r  fü r A m o rtisie ru n g en  v e rw en d e t w urde . (6397J

Französisch** Kolonien.
Verstärkung des Arzneimittelabsatzes, N ach P ariser 

M eldungen will der K olonialm inister das G esundheits­
w esen in den Kolonien auf eine b re ite re  Basis stellen;
u, a. sollen die Kolonien reichlicher als bisher m it A rz­
neim itteln  beliefert w erden. (6369)

B e lg ie n ,
Chemieaußenhandel im 1« Halbjahr- In  E rg än zu n g  

zu u n se re r  M eldung  auf S e ite  788 en tn e h m en  w ir  dem  
„B u lle tin  C o m m ercia l B elge" no ch  fo lgende  E in z e lh e ite n  
ü b e r  d en  C h em ieau ß en h an d e l im 1. H a lb ja h r 1938:

 j u i  *  1938

1.

E in fuh r
K au tschuk  u . K au tsch u k w ärcn  . 
W achse  a l le r  A rt. S eifen  usw . 
A n d e re  chem ische  E rzeugn isse  , 

A usfuhr
K au tschuk  u. K au tsch u k w arcn  . 
W achse  a l le r  A rt, Seifen  usw . 
A n d ere  chem ische E rzeugn isse  .

N ie d e rla n d e .

1937 1938 1937
L .  H albj. 1. H alb j. 1. H alb j.

t t 1000 F r .

259 183 52 122
221 163 13 587

34 805 30 347 461 654

478 497 67 115
301 205 8 234

123 004 107 007 764 485

38 764 
9 914 

422 102

71 258 
5 389 

732 819 
(6232)

Vor umfangreichen Arbeiterentlassungen bei der 
AKU. D ie D ire k tio n  d e r  A lg em een e  K u n s tz ijd e  U n ie  te il t  
m it, d aß  d ie  G esc h äfts la g e  d ie  E n tla ssu n g  v o n  ru n d  350 
A rb e itsk rä f te n , d ie  b ish e r  ü b e rw ieg e n d  in dem  B e tr ie b  
in E d e  b e sc h ä f tig t sind, e rfo rd e re . („N fA “ ) (G407)
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Dänemark.
A /S  D an sk  S v o v lsy re - & S u p e rp h o sp h a t-F a b rik .

D ie G ese llsch a ft e rz ie lte  im B e tr ie b s ja h r  1937/38 e inen  
R eingew inn  von  2,86 M ill. K r, gegen  2,77 M ill. K r. im 
V orjahr. E insch l. V o rtrag  s te h en  d e r  G e n e ra lv e rsam m ­
lung 3,24 (i. V. 3,10) M ill. K r. zu r V erfügung. A ls D iv i­
d en d e  und  B onus w erd en  u n v e rä n d e r t 12% v e r te il t  
und  an  die R e se rv en  0,85 (0,70) M ill. K r. ü b e rfü h rt, d ie 
dan ach  die H öhe von 13,37 M ill. K r. be i e inem  A k tie n ­
k a p ita l  von 15 M ill. K r. e rre ich e n . «¡391)

Schw eden.
G e s te ig e r te r  S u p e rp h o sp h a tv e rb ra u c h . D e r V e r­

b ra u ch  von  S u p e rp h o sp h a t h a t  sich  von  259 300 t im 
J a h re  1936 auf 264 400 t  1937 e rh ö h t. D er e inzige E r ­
zeuger, d ie F ö re n a d e  S u p e rfo sfa tfa b rik e r  A. B. in  L im - 
ham n, d e re n  P ro d u k tio n  infolge e in es F e u e rs  in ih ren  
A n lagen  von 247 049 t 1935 auf 213 474 t  1936 z u rü c k ­
gegangen  w ar, h a t 1937 ih re  L eistu n g  w ie d e r  auf 
241 297 t s te ig e rn  kön n en . D ie  A u sfu h r is t infolge des 
P ro d u k tio n sau sfa lle s  von  14 734 t 1936 auf 5383 t  1937 
gesunken . D ie  E in fu h r is t w e ite r  von  31 847 t au t 
51 629 t  g estieg en  (vgl. S . 532). (0379)

N eue A rz n e im itte lfa b rik . D ie A . B. F e rro sa n  in 
M alm ö, d ie  b e re its  in d en  le tz te n  J a h re n  m eh rfach  E r ­
w e ite ru n g sb a u te n  vo rg en o m m en  h a tte , e r r ic h te t  n u n m eh r 
e ine  neu e  A rz n e im itte lfa b rik . (0331)

N eue K ra f tw erk e . In  e in igen  M o n a ten  w ird  d as neu e  
W a sse rk ra f tw e rk  d e r  S to ra  K o p p a rb e rg s  B ergslags A . B. 
bei L än g eh ag sfo rsen  in D a lä lv en  m it e in e r  L e is tu n g s­
fäh ig k e it von 65 000 P S  in B e trie b  genom m en w erd en , 
das d e r G rö ß en o rd n u n g  n ach  d as fün fte  in S ch w ed en  
ist. F e rn e r  w ird  zur Z eit von  d e r  U dd eh o lm s A . B. bei 
S kym n äsfo rsen  in K la rä lv en  e in  W a sse rk ra f tw e rk  e r ­
r ich te t, das jäh rlich  78 M ill. k W h  lie fe rn  soll. B eide  
G e se llsch a ften  s te lle n  n e b e n  a n d e re n  E rzeu g n issen  au ch  
C h em iep ro d u k te  her. (0392)

Tscliecho-Slow akei.
E rzeugung  von  sy n th e tisc h e m  B enzin . L au t M eldung  

de r „N euen  F re ien  P re sse "  w u rd e  n u n m eh r d e r  B au  e in e r 
F a b rik  für sy n th e tisc h e s  B enzin  in H an d lo v a  b e sc h lo s­
sen . D ie E rzeu g u n g sfäh ig k e it so ll z u n äc h s t 1500 t  b e ­
trag e n  und s p ä te r  e rw e ite r t  w e rd en  (vgl. J^ h rg . 1937, 
S. 546). '  (0354)

Polen.
Z ahl d e r  A p o th e k en , D ie A n zah l d e r  in P o len  zur 

Z eit v o rh a n d en e n  ö ffen tlich en  A p o th e k e n  b e trä g t  e tw a  
2100. D ie E rric h tu n g  n e u e r  A p o th e k e n  is t k o n zessio n s- 
p flich tig . (6198)

Z ahl d e r  K ra n k en h ä u se r, In P o len  sin d  zu r Z eit 
e tw a  700 K ra n k en h ä u se r m it 60 000 B e tte n  u n d  e in e  A n ­
zahl von I r re n a n s ta lte n  m it ü b e r  15 000 B e tte n  v o rh a n ­
den. N eu g e b au t w u rd e n  in d en  20 J a h re n  d e r  p o ln isch en  
E ig e n s ta a tlic h k e it e tw a  200 K ra n k e n h ä u se r  m it 20 000 
B e tten . N ach  d e r  B ev ö lk eru n g szah l feh len  30 000 bis 

.40 000 B e tten , w eil in  29 p o litisc h en  K re isen  k e in e  K ra n ­
k e n h ä u se r  v o rh a n d en  sind ; fe rn e r  feh len  in den  I r r e n ­
a n s ta lte n  no ch  w e ite re  15 000 B e tten . In d en  le tz te n  
J a h re n  w u rd e n  d u rc h sch n ittlich  jäh rlich  e tw a  100 M ill. 
Z lo ty  fü r ö ffen tlich e  und  p r iv a te  K ra n k e n h ä u se r  einschl. 
I r re n a n s ta lte n  ausgegeben . (6195)

A uflösung  d e r  „ S p ie ss-R h ö n e -P o u len c “ A .-G . L au t 
„P o lsk a  G o sp o d arcza"  is t die F irm a  „ S p iess-R h ö n e - 
P o u len c"  A .-G . (S p iess-R h ö n e-P o u len c  S p ecy fik i F a rm a ­
c eu ty cz n e  S. A.), d ie  sich  se it  J a n u a r  1936 in  L iq u id a tio n  
befand , E nde  Mai 1938 en d gü ltig  au fg e lö st w o rd en . D ie  
F irm a  e rz ie lte  im  G esch äfts jah r 1937 bei e inem  K a p ita l 
von 1 M ill. ZI. e in en  R eingew inn  von  77 800 (i. V, 
51 400) ZI. u n d  in d e r  Z ćit vom  1. J a n u a r  bis 30. A pril 
1938, also  b is  zu r en d g ü ltig en  A uflösung, e in e n  G ew inn  
von  22 200 ZI. (0215)

E le k tro w e rk e  A .-G , in  G ó rn e  Ł azisk . N ach  e in e r 
M eldung  d e r  „G az e ta  H an d lo w a" w ird  d ie  J a h re s e rz e u ­
gung von e le k trisch e m  S tro m  in P o len  auf ü b e r  3,76 
M illia rden  k W h  g e sch ä tz t. D e r g rö ß te  E n erg iee rz eu g e r 
is t die E le k tro w e rk e  A .-G . in G ó rn e  Ł az isk  (O b e rsc h le ­
sien), d ie 1937/38 e tw a  376 M ill. k W h  S trom  e rzeu g te

u n d  u. a. an  d ie  ch em ische  G ro ß in d u strie  98,1, an  K oh­
len g ru b en  33,3, an  d ie  P a p ie rfa b rik e n  10,3, an  d ie  Z ink­
h ü tte n  1,3 und  an  e le k tro ly tis c h e  A n lag en  1,5 M ill, kW h 
lie fe rte . (0193)

W a s se rk ra f tw e rk  in W ilna , L a u t M eldung  au s W ar­
sc h a u  soll d e r  B au  e in es W a s se rk ra f tw e rk e s  fü r d ie  S tad t 
W iln a  in  n ä c h s te r  Z eit in A ngriff genom m en w e rd en . Das 
W e rk  soll b is zum  J a h r e  1940 b e tr ie b s fe r tig  se in . (0235) 

S te ig e ru n g  d e r  S p iritu serzeu g u n g . In E rgänzung  un ­
se re r  M eldung  auf S. 769 e rfa h re n  w ir, d aß  d ie  S p iritu s ­
m o n o p o lv e rw a ltu n g  an  d ie  B re n n e re ie n  e in  R u n d sc h re i­
b e n  v e rsch ic k t, w o rin  sie  e in en  zu sä tz lic h en  A nkauf 
v o n  30 000 hl In d u s tr ie -  u n d  T re ib sp r it  zu e inem  e rh ö h ­
ten  P re ise  von  0,54 ZI. je  1 1 a n k ü n d ig t. F e rn e r  sollen 
zu r E rw e ite ru n g  d e r  S p iritu se rzeu g u n g  n och  e tw a  150 
n eu e  B re n n e re ie n  g e b a u t w e rd en , (6199)

N eu e  Z u ck e rfab r ik  g e p lan t. N ach d em  im v e rg an g e ­
n e n  J a h re  b e i T a rn o p o l in O stg a liz ien  e in e  n eu e  Z u ck e r­
fa b rik  auf g e n o sse n sc h a ftlic h e r G ru n d lag e  e rric h te t 
w u rd e , w ird  n eu erd in g s  e rw o g en , w e ite re  G en o ssen ­
sc h a ftszu c k e rfa b rik e n , v o r  a llem  in O stpo len , zu  gründen. 
Z ur Z eit b e s te h e n  in P o le n  60 Z u ck e rfab rik en . S ie v e r­
a rb e ite te n  im  P ro d u k tio n s ja h r  1937/38 in sg esam t rund 
3,2 M ill. t  Z u ck e rrü b en  gegen  2,8 M ill. t im  V o rjah r und 
e rz ie lte n  ru n d  500 000 t Z u ck e r gegen 400 000 t im  P ro ­
d u k tio n s ja h r 1936/37. (0307)

N eu e  P ro d u k te , N ach  e in e r  M eldung  d e r  „G aze ta  
H a n d io w a" h a t d ie  K ali A .-G ., L em berg , in S te b n ik  A n ­
lag en  g eb au t, in d en en  d ie  E rzeu g u n g  von  K alium sulfa t, 
M agnesiu m o x y d  u n d  M ag n esiu m su lfa t aufgenom m en  w e r­
d en  soll. (0194)

Ungarn.
E isen e rzeu g u n g  au s  B a u x it. In e in e r vom  In d u s tr ie ­

m in iste riu m  v o r  lä n g e re r  Z eit e in g e r ic h te te n  V ersu ch s­
a n s ta l t  in P e t  ist d ie  M ö g lich k e it d e r  E isengew innung  
au s e isen h a ltig em  B a u x it g e p rü ft  w o rd en . W ie d e r  „Pe- 
s te r  L lo y d “ n u n m eh r b e r ic h te t ,  h a t  das g e n an n te  M ini­
s te riu m  e in en  P a te n ta n sp ru c h  auf d ie V erhüttung von 
B a u x it an g em eld e t. A uf G ru n d  d es n eu en  V erfah ren s 
d ü rfte  in k u rz e r  Z e it d ie  E rzeu g u n g  von  E isen  au s e isen ­
h a ltig em  B a u x it in A ngriff genom m en w e rd e n . Das 
b e s te  M a te r ia l h ie rz u  so llen  die V o rk o m m en  in d e r  U m ­
gebung  von  T ap o lca  lie fe rn ; d ie  V o rrä te  so llen  sich  h ier 
au f e tw a  100 Mill. t b e lau fen . D as V e rfah re n  d ü rfte  b e ­
so n d e re  B e d eu tu n g  d u rch  d ie  n eu erd in g s  angestieg en e  
B esch äftig u n g  d e r  E isen  v e ra rb e ite n d e n  In d u s trien  e r ­
h a lte n , (0355)

E rd ö lb o h ru n g en . L au t M eldung  des „ P e s te r  L loyd" 
is t in  L ispe  n u n m eh r d ie  8. u n d  9. Q uelle  an g eb o h rt w o r­
den . B eim  6. und  7. B o h rlo ch  e rw a r te t  m an  d en  A u s­
b ru c h  d es  E rd ö ls  s tü n d lich . (0399)

Litauen.
A k tien g e se llsch a ft fü r s ta a tl ic h e  A u fträg e , N ach 

K a u en e r M eldungen  w ird  d ie  G rü n d u n g  e in e r  A k tie n ­
g ese llsch aft zu r D u rch fü h ru n g  d e r  s ta a tlic h e n  A u fträg e  
und  B a u te n  u n te r  B e te ilig u n g  g rö ß e re r  B a n k en  gep lan t.

(6350)
L e ttla n d .

Z u ck e rerzeu g u n g . Im  v e rg an g en en  J a h r  stieg  die 
Z u ck e ran b au fläch e  in L e tt la n d  von  ru n d  12 000 auf rund  
13 000 ha. D ie  d en  Z u ck e rfab rik en  a b g e lie fe rte  R ü b e n ­
m enge stieg  v o n  240 000 t  auf 280 000 t, Z u ck e r w ird  in 
d re i F a b rik en , in M itau , K reu zb u rg  und  L ibau , h e rg e ­
s te llt , A u s län d isch es  M a te r ia l  w u rd e  im  v e rg an g en en  
J a h r  von den  Z u ck e rfab rik en  im W e rte  von  503 000 Ls, 
v e rb ra u c h t. (0310)

S o w je t-U n io n .
N eu e  V ork o m m en  von O e lsch ie fer. N ach  ru ss isch en  

M eld u n g en  s in d  im  K a ra -T a u -G e b irg e  in S ü d k a sa c h s tan  
gro ß e  V orkom m en  von  O e lsch ie fer e n td e c k t  w o rd en . Sie 
so llen  ab b au w ü rd ig  sein. (0357)

Rumänien.
R ü ck läu fig e  A u sfu h r von  E rd ö l, Im  1. H a lb ja h r 1938 

w u rd e n  n u r n o ch  2,2 M ill. t E rd ö l a u sg e fü h rt gegen  2,9 
M ill. t  im 1. H a lb ja h r 1937 u n d  3,3 M ill, t in d en  e rs ten
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sechs M o n a ten  1936. W ertm äß ig  is t d as B ild  a lle rd ings 
anders. D er A u s fu h rw e rt b e lie f  sich  im  1. H a lb ja h r 1936 
auf 4,07 M rd. Lei, im 1, H a lb ja h r 1937 auf 6,01 M rd. L ei 
und in den  e rs te n  sech s M o n a ten  1938 au f 4,64 M rd. Lei.

(6359)
Ju g o s la w ie n .

In d u str ieg rü n d u n g en . E in e  G ru p p e  von  F in a n z le u te n  
b eabsich tig t, in  N e u sa tz  e in e  F a b r ik  zu r H e rs te llu n g  von 
G eg en stän d en  au s P h e n o ik u n s th a rz  zu e rric h te n , d e ren  
In v estitio n en  e tw a  4 M ill. D in a r b e tra g e n  w erd en . E s 
w äre  d ies d ie  e r s te  d e ra r tig e  F a b r ik  in Ju g o s law ien . D er 
im le tz te n  J a h r  in  S a b a c  b eg o n n en e  B au  e in e r  F a b rik  
zur H e rste llu n g  von  S c h w e fe lsä u re  s te h t  v o r d e r  V o ll­
endung. D ie  In b e tr ieb se tz u n g  des n e u en  U n te rn eh m en s 
w ird v o ra u ss ic h tlich  im k o m m en d en  F rü h ja h r  e rfo lgen . 
D as U n te rn eh m en  g e h ö rt d e r  Z ork a , d e re n  b ish e rig e  B e ­
trieb e  in S u b o tica  n ach  S a b a c  ü b e rs ie d e lt  w e rd en  so llen . 
(„N. F r. P r,") (G410)

Italien.
E rzeugung  von  P h e n o p la s te n , N ach  d e r  Z e itsch rift 

„K unststo ffe"  w u rd e n  im v e rg an g en en  J a h r  in  I ta lien  
etw a 2500 t P h e n o p la s te , d. h. e tw a  e in  D ritte l  m eh r als 
1936, e rzeu g t. D ie  E rzeu g u n g  soll im R ah m en  d e r S e lb s t­
versorgung  b is 1940 auf 10 000 t e rh ö h t w erd en , (6412)

B au x itiu n d e  in A p u lien . N ach  e in e r  M eldung  aus 
Rom sind  im  G e b ie t von  S an  G io vann i in A p u lien  a b b a u ­
w ürdige B a u x itv o rk o m m en  fe s tg e s te ll t  w o rd en , d e ren  
A usbeu tung  so fo rt in A ngriff genom m en w e rd en  soll. Es 
w ird  m it e in e r F ö rd e ru n g  v o n  100 000— 300 000 t jäh rlich  
gerech n et. (6167)

Firmenabschlüsse. Die folgenden Firmen haben für
1937 d ie  an g eg eb en en  E rg eb n isse  au sg ew iesen :

S ,A , I ta lia n a  C o ly : K ap ita l 2,6 M ill. L ., R eingew inn 712 000 L.
— S ,A . In d u s trie  C b im iche D r, B aslin i: R eingew inn  64 600 L., D iv i­
dende 8%  au i das b isherige  K ap ita l von  500 000 L ., das inzw ischen  
aui 750 000 L. e rh ö h t w o rd en  is t. In  T rev ig lio  sind n eue  S chw efel­
säure- und O leum fab riken  in  B e tr ieb  genom m en w orden , d ie  m it dem 
neuen I .C .B ,-K a ta ly sa to r  a rb e i te n  und se h r  b efried ig en d e  E rg e b ­
nisse g e lie fe rt haben . —  S .A . B o rac ife ra  di L a rd e rc llo : R eingew inn  
1,31 M ill. L ., D iv idende  7 L . je A k tie . D ie V erw altung  sch läg t eine 
K ap ita lerhöhung  von  16 auf 23 M ill. L. vo r, D ie E le k tr iz itä ts -  
erzeugung d e r  G ese llsc h a ft is t  im le tz te n  J a h r  um 32% auf 125 M ill. 
kW h gestiegen , e rh eb lich  zugenom m en h a t fe rn e r  d ie  E rzeugung  
von B orax , N a tr iu m p erb o ra t und an d e re n  C hem ikalien . M it de r 
Inbe trieb se tzu n g  des n euen  E le k tr iz itä ts w e rk e s  in  L a rd e rc llo  ge­
denk t d ie  G ese llsc h aft ih re  E le k triz itä tse rze u g u n g  auf 0,5 M ill. kW h 
jährlich e rh ö h en  zu  k ö n n en . (6312)

Ver. St. v. Nordam erika.
Erzeugung plastischer Massen. D ie E rzeu g u n g  von 

p las tisch en  M assen  auf d e r  G ru n d lag e  von C e llu lo se ­
a c e ta t  in F o rm  von  T afe ln , S tä b e n  u n d  R ö h ren  is t  n ach  
einem  B e ric h t des B u re au  of th e  C ensus im  e rs te n  H a lb ­
jahr d. J .  au f 1,646 M ill. lbs, zu rü ck g eg an g en , nach d em  
sie in d e rse lb e n  Z e it 1937 auf 7,438 M ill. lbs. (1936: 
5,514 M ill. lbs.) g e s tieg en  w a r. E b en so  h a t  sich  d ie  E r ­
zeugung von  N itro ce llu lo sem assen  im  e rs te n  H a lb jah r
1938 (1937) e rn ie d rig t. A n  T afe ln  w u rd e n  e rze u g t 2,657
(7,905) M ill. lbs., an  S tan g en  1,122 (1,911) M ill. lbs. und 
an R ö h re n  265 961 (524 733) lbs. W38«

Einiuhr von  ätherischen Oelen. Im  e rs te n  H a lb jah r 
1938 is t d ie  E in fu h r v o n  ä th e r is c h e n  O e len  w ertm äß ig  
um ru n d  24% g eg en ü b e r d e r  g le ich en  Z e it im  V o rjah r z u ­
rückgegangen , w ie  d ie  fo lg en d en  Z ah len  zeigen :

1, H alb ). 1 .H alb j, 1 .H alb j. 1 ,H alb j.
1938 1937 1938 1937

in  1000 S in 1000 S in 1000$ in  1000 S
Zimtöl . . . .  142 132 O rangcnöl . . .  125 196
G eranium öl , . 175 312 S ande lho lzö l . , 6 12
Rosenöl , . . . 68 127 L im ettcn ö l . . 161 402
B crgam ottö l , . 195 177 A nd . ä th e r isch e
C itronellö l . . .  358 295 O e l e ..................... 797 1 015
L avendelö l . . 116 210 ---------------------— ——
C itronenö l . . 141 132 Zusam m en . . .  2 284 3 010

(63641
Verbrauch von Baumwollöl. D er V e rb ra u c h  von 

B aum w ollö l in  d e r  Z e it vom 1. A u g u st 1937 b is zum
31. J u l i  1938 b e tru g  4,27 M ill. F a ß  gegen  2,97 M ill. F a ß
1936/37 u n d  3,04 1935/36. D ie  n och  u n v e rb ra u c h t v o r ­
h an d en e  M enge B aum w ollö l b e tru g  am  31. Ju l i  1938 1,53
M ill. F a ß  g eg en ü b e r 1,16 M ill .F aß  am  31. Ju li  1937 und
1,42 M ill. F aß  am  31. Ju l i  1936. 1937/38 w u rd e n  161 500
F aß  B aum w ollö l e in g e fü h rt im  V erg le ich  zu  520 000 F aß  
im V o rjah r. (6201)

Einiuhr von rotenonhaltigen Wurzeln. N ach e inem  
a m erik an isch en  B e ric h t h a t  sich  d ie  E in fu h r von  D e rr is -  
w u rze ln  von  510 337 lbs. fü r 95 953 S 1936 auf 572 652 lbs. 
fü r 97 791 § 1937 e rh ö h t. D en  w e ita u s  g rö ß te n  P o s te n  
l ie fe r te n  1937 (1936) d ie  B rit. M a la y e n s ta a te n  m it 401 975 
(332 251) lbs. v o r  d en  P h ilip p in en  m it 110 528 (149 505) lbs. 
u nd  N ied erlän d isch  In d ien  m it 57 524 (28 581) lb s. Im 
e rs te n  H a lb jah r 1938 b e tru g  d ie G esam te in fu h r 211 673 
lbs. fü r 29 081 8- Im  V o rja h re  sin d  a n  C ube-, T im bo- 
o d e r B a rb asco w u rze ln  n u r  576151 lbs. fü r 54 164 S 
e in g e fü h rt w ord en , im G eg en sa tz  zu 1936, als d ie  E in ­
fu h r 704 120 lbs. fü r 55 325 § au sm ach te . D er b ra s ilia n i­
sche  A n te il is t 1937 (1936) auf 197 892 (508 570) lbs. 
zu rückgegangen , d e rjen ig e  P e ru s  dagegen  auf 378 259 
(171 600) lbs. g estieg en . A u ch  in d en  e rs te n  6 M o n a ten  
1938 sind  n u r  239 188 lbs. fü r 15 551 S d ie se r  W u rze ln  
e in g efü h rt w ord en . <63S4)

G ew innung  v o n  S c h w e rsp a t. N ach  A n g a b en  des 
B u reau  of M ines b e tru g  d ie  S ch w ersp a tg ew in n u n g  1937 
360 900 sh o r t t im W e rte  von 2,23 M ill. § g eg en ü b e r 
274100 t  fü r 1,67 M ill. $  im V o rjah re , F ü r  d en  e in ­
he im isch en  V e rb rau c h  w u rd e n  1937 e in g e fü h rt 65 000 t 
g eg en ü b e r 34 000 t im  J a h re  1936. (6360)

N eu e  S a lzg ew innungsan lage . In L inden , N. Y„ b e i 
d en  N iag ara fä llen  so ll m it e inem  K o sten au fw an d  v o n  2,5 
M ill, $ e in e  n eu e  A n lag e  zu r G ew innung  von  S alz  aus 
d en  d o rtig en  S a lz lag ern  g e b au t w erd en . D ie  L ag e r so llen  
ausgelaug t, die So len  dan n  m it H ilfe  von h y d ra u lisc h en  
P re sse n  in e inen  375 acre s  g roßen  S ta u se e  g ep u m p t und  
von d a  aus w e ite rv e ra rb e ite t  w e rd en . D ie  bei d en  N ia ­
g a ra fä llen  g e leg en en  F a b rik e n  w e rd en  d iese  Sa lzso le  an  
S te lle  d es b ish e r von  ihnen  v e rw e n d e te n  S te in sa lz es  
b en u tzen . (6361)

B le iv e rb rau ch . N ach  B e rech n u n g en  d e r  L ead  In ­
d u s trie s  A sso c ia tio n  h a t d e r  am erik an isch e  B le iv e rb rau ch  
im  e rs te n  H a lb jah r 1938 b e d e u te n d  abgenom m en. D e r 
B le iin h a lt d e r h e rg e s te ll te n  B le ifa rb en  b e tru g  (M engen 
in sh o r t  t):

1. H alb j. 1937 1. H alb j. 1938
B l e i g l ä t t e ...........................................................  39 564 26 018
B le im e n n ig e .......................................................  16 462 9 9Ö6
B le iw eiß , tro c k en  . ............................... . 16 091 8 298
B leiw eiß  in  O el .... ....................................  33 743 23 722

(6313]

Einiuhr von Ephedra. W äh ren d  d e r  e rs te n  H ä lfte  
des J a h re s  1938 is t b e re its  m ehr E p h ed ra  e in g efü h rt 
w orden , als im  ganzen  J a h r  1937, D ie E in fu h r von  
J a n u a r  bis e insch ließ lich  J u n i b e tru g  831 000 lbs. im  
W e r te  von  56 000 S g eg en ü b er 400 000 lbs. im e rs te n  
H a lb jah r 1937 u nd  788 000 lbs. w ä h ren d  des ganzen  J a h ­
re s  1937. <6362>

F irm en n eu g rü n d u n g en , D e r am erik an isch en  P re sse  
en tn eh m en  w ir A n g ab en  ü b e r  die fo lgenden  n eu g eg rü n ­
d e te n  F irm en :

H arris  D unn C o rp ., New  Y ork , K ö rp erp flcg em itte l; L a-V ol, 
Inc . (K apital 16 000 S), Buffalo, K ö rp erp flcg em itte l; K elly
Sc S han to n , Inc. f20 000 $), N ew  Y o rk , Gum m i und L a te x ­
p ro d u k te ; V ica l P ro d u c ts , In c ., M an h attan , N. Y. C., K ö rp erp fleg e - 
m itte l; T h e  S avoy , In c ., M an h a ttan , N. Y. C., K ö rp erp fleg em itte l; 
P ix o  P h arm aceu tica l P ro d u c ts , In c ., N ew  Y o rk , A rzn e im itte l; V cn- 
dom e C hem ists, Inc ., M an h attan , N. Y . C ., A rzn e im itte l; K em ozone 
C orp . (10 000 $), K ings, N. Y. C ., A rzn e im itte l; B eau ty -G lo , Inc.
(20 000 $), K ings, N. Y. C ., A rzn e im itte l; De V isse r-M ay n ard , Inc .,
R o ch e ste r, N. Y ., chem ische V erb indungen ; M lrro r D ep o sitio n  C orp . 
(20 000 $), New  Y ork, C hem ikalien ; S t. J o h n 's  P a in te rs  S u p p h es
C orp . (10 000 $), B ronx , F a rb en  und  L acke; M altzym e, Inc. (10 000 $). 
K ings, N. Y . C ., A rzn e im itte l. (6365)

F irm en erw eite ru n g en - D er am erik an isch en  P re sse  
en tn eh m en  w ir M itte ilu n g en  ü b e r  fo lgende  N eu- u n d  E r ­
w e ite ru n g sb au ten :

D ie Solvay  P ro ccss  C o. h a t  e inen  K o n trak t fü r den  B au e in e r 
N euan lage in S yracuse , N , Y ., v e rg eb en . D ie K osten  so llen  2,5 M ill. $ 
b e trag en . — M it einem  K ostenaufw and  von  1,5 M ill. S e r r ic h te t d ie 
L inde A ir  P ro d u c ts  Co. in d e r  N ähe von  T o n aw an d a  e in e  n eu e  
F a b r ik . — D ie p h arm azeu tisch e  F a b r ik  P a rk e , D avis & C o. in 
D e tro it b ea b sich tig t e ine E rw eite ru n g  ih re r  A n lage , d ie 200 000 * 
k o s ten  so ll. — D ie F irm a  E . R . S quibb  and  S o n s, ebenfa lls  ein 
p h arm azeu tisch es  U n tern eh m en , is t im  B egriff, ih ren  b ish erig en  A n - 
lagen  ein w issen sch aftlich es F o rsc h u n g sin stitu t an zu g lied e rn . D as
n eu e  In s titu t so ll in e inem  eb en  v o llen d e ten  B au, d e r  750 000 S 
g e k o ste t h a t, in N ew  B runsw ick , N. J . ,  e in g e rich te t w erd en . — D ie 
B u rling ton  M ills C orp . in High P o in t, N . C ., h ab en  d ie  P rem ie r  S ilk  
M ills zum  P re ise  von  100 000 $ erw orben^ und  b ea b sich tig en , d ie se  m it 
m odernen  M aschinen  zu v e rseh en . —  D ie n eue C e llu lo sc a c e ta tfa b n k  
d e r  U n ited  S ta te s  In d u s tr ia l A lcoho l C o ., in  C u rtis  Bay, M ary land , 
soll E n d e  d es J a h re s  in B e tr ieb  genom m en w erd en . (636v)
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C a n a d a .
B erg b au erzeu g u n g  im  e rs te n  H a lb jah r. N ach  d e r 

a m tlich en  can ad isch en  S ta tis tik  h a t  d ie  S a lzerzeugung  
von 208 800 t in d e n  e rs te n  6 M o n a ten  1937 auf 213 800 t 
im e rs te n  H a lb ja h r 1938 e tw as  zugenom m en. D ie E r ­
zeugung von  Schw efel (S ch w efelgehalt von  H ü tte n ­
abgasen) h a t  sich  von  62 100 t auf 58 900 t  e tw as v e r ­
rin g ert, ebenso  d ie  C adm ium erzeugung  von  373 000 auf 
363 000 lbs., d ie  K o b a lte rzeu g u n g  von  241 000 auf 
220 000 lbs, und  d ie  T e llu re rzeu g u n g  von  46 000 auf
39 100 lbs. In a n s te ig e n d e r  L inie b e w eg te  sich  d ie  E r ­
zeugung von S e len  von  166 000 auf 213 000 lbs. u n d  von 
P la tin  von 68 200 auf 71 900 U nzen . (6315)

E ntdeckung n e u e r  N ick elv o rk o m m en . E in e r en g ­
lisch en  M eldung  zufolge h a t d ie  F a lco n b rid g e  N ick el 
M ines, L td., auf e inem  an d ie  L ev ack  M ine d e r  In te r ­
n a tio n a l N ickel Co. an g ren zen d en  G e b ie t e in  um fang­
re ich es  N ick e l-K u p fe re rzv o rk o m m en  e n td e c k t, das b is  zu 
e in e r T ie fe  von 600 F u ß  e in en  In h a lt von  e tw a  800 000 t 
b e s itzen  soll. D ie Z usam m ensetzung  d es E rze s  soll u n ­
gefäh r d ie  g le iche  se in  w ie  d ie  d e r  E rze  au s d e r  F a lc o n ­
bridge  N ick el M ine. (6314)

Firm enneugründungen. D e r c an a d isch e n  P re sse  e n t ­
nehm en  w ir d ie  M itte ilu n g en  ü b e r  die fo lg en d en  n eu - 
g e g rü n d e ten  F irm en :

D ie P e rv e l C an a d ia n , L td ., M o n trea l, Q uc, (K apital 200 000 $), 
H erste llung  von C ellu lo se , C e llu lo sep ro d u k ten  und -d e r iv a te n  usw . — 
L a  S alle  L um bcr C om p an y, L td ., T o ro n to , O n t, (50 000 S), H e rs te l­
lung von Z e llsto ff und -n e b en p ro d u k ten  u sw . — P la s tic  In d u s tr ie s , 
L td ., M on trea l, Q ue. [50 000 S), C e llu lo sea ce ta te . — B lc ack n ey  C h e­
m icals, L td ., H ull, Q ue. (500 000 $ ), H ers te llu n g  von und H andel m it 
A rzn e im itte ln , chem ischen  und p h arm azeu tisch en  P rä p a ra te n , D rogen 
und C hem ikalien . (6403)

N e u fu n d la n d .
E in fu h r von  A rzneim itteln . W ie aus S t, Jo h n 's  b e ­

r ic h te t  w ird , h a t  d ie  E in fu h r von  „ S äu ren , A rz n e im itte ln  
und m ed iz in isch en  P rä p a ra te n “ im le tz te n  J a h r  auf 380 000 
canad . § zugenom m en gegen  277 800 $ 1937. H a u p tlie fe r ­
län d e r  w a re n  im  le tz te n  J a h r  d ie  V e re in ig ten  S ta a te n  m it 
173 100 $, G ro ß b ritan n ien  m it 103 300 $ und  C a n ad a  m it 
92100 S. A n tito x in e , S e ren  usw . w u rd e n  im le tz te n  J a h r  
n u r für 7600 $ e in g e fü h rt gegen  8500 $  i. V. H a u p tlie fe r ­
län d e r  w a ren  h ie r  G ro ß b ritan n ien  m it 3300 $, d ie  V e r­
e in ig ten  S ta a te n  m it 2900 $  u n d  C a n ad a  m it 1400 $. D ie 
E in fuhr von  A rz n e im itte ln  m it m eh r als 30% A lk o h o l 
h a t  sich  m it 19 600 $ kaum  v e rä n d e r t;  d ie  V ere in ig ten  
S ta a te n  lie fe r te n  h ie rv o n  fü r 7500 $, G ro ß b ritan n ien  für 
6900 8 und  C an ad a  für 4800 $. D e r W e r t  d e r  e in g e fü h r­
ten  A rzn e im itte l m it w en ig er a ls 30%. A lk o h o l is t  von
26 700 auf 28 800 S g estieg en . H ie r w a r C a n ad a  m it 
20 700 $  w ich tig ste s  L ie fe rlan d  vo r den  V ere in ig ten  S ta a ­
te n  m it 6700 (6113)

C u b a .
Stillegung  einer Schw erchem ikalienfabrik. N ach 

einem  a m erik an isch en  K o n su la rb e ric h t is t d ie  in S agua 
L a G ran d e , P ro v in z  S a n ta  C lara , b e fin d lich e  e le k tro ­
ly tisch e  A lk a lian lag e  d e r  C ia, E le c tro -Q u im ic a  de  C uba 
n ach  sechsw öch igem  B e trie b  w ie d e r  s tillg e leg t w ord en . 
A ls U rsac h e  fü r d ie B e trie b se in s te llu n g  w ird  d e r  ho h e  
S a lzp re is  angegeben , d e r  d e r  A n lage  d en  W e ttb e w e rb  
m it den  e in g e fü h rten  A lk a lien  und  C h lo rp ro d u k te n  u n ­
m öglich g em ach t h ab e . (6316)

" P o rto  R ic o .
S c h w efe lsäu re fab rik . D ie O choa F e r til iz e r  C orp. 

h a t  in H a to  R ey  e ine  S ch w e fe lsä u re fab rik  fe rtig g es te llt.
(6366)

B r a s ilie n .
Pyrethrum anbau. D ie jäh rlich e  P y re th ru m erzeu g u n g  

B rasilien s w ird  auf 200 bis 250 t g e sc h ä tz t. D er g rö ß te  
T eil h ie rv o n  s tam m t aus den  P flanzungen  d e u tsch e r  
S ied le r in d e r N äh e  von P o rto  A lleg ro  und  aus dem  B e­
zirk  von P e lo ta s . In b e id e n  G e b ie te n  b e s itz en  d ie  e in ­
ze ln en  Pflanzungen  n u r  geringen  U m fang. Es h e rrs c h e n  
ab e r B estreb u n g en , d en  A n b au  in  g rö ß e rem  U m fang 
durch zu fü h ren , (6317)

Staatliche Förderung von  K raftfahrzeugen m it Gas- 
anlrieb . W ie aus e inem  im „D iario  O fic ia l“ vom  16. Ju n i 
1938 v e rö ffe n tlic h te n  D e k re t h e rv o rg eh t, b e ab s ic h tig t d ie

R egierung , d ie  E n tw ick lu n g  von  K ra ftfa h rz eu g e n  m it G as­
a n tr ie b  zu fö rd ern . Zu d iesem  Z w eck  sind  b e re i ts  vom 
L an d w irtsc h a ftsm in is te r  200 000 M ilre is zu r V erfügung 
g e s te ll t  w o rd en . D ie R eg ie ru n g  h a t fü r M itte  S ep tem b er 
d. J . e in en  W e ttb e w e rb  im L an d e  h e rg e s te ll te r  L as ta u to s  
m it G a sa n trie b  an g ek ü n d ig t. (6052)

A usbau d e r  C ellu lo seerzeu g u n g . E in e r b ra s ilia n i­
sch en  M eldung  zufolge b e ab s ic h tig t d e r  fran zö sisch e  In ­
d u s tr ie lle  H e n ri T a rib au lt, in B ra s ilien  e ine  g ro ß e  C e llu ­
lo se fab rik  zu e rric h te n  (S. 772), A u ch  e in e  japan isch e  
F irm a  soll d ie  A b s ic h t hab en , im  S ta a te  P a ra  e in e  b e ­
d e u te n d e  F a b r ik  zu r E rzeu g u n g  von  Z ellstoff zu bauen , 
d e r h a u p tsäc h lic h  zu r K u n s tse id e h e rs te llu n g  V erw endung  
finden  soll, (6216)

H elium gew innung . W ie d ie  Z e itsc h rif t „ R ev is ta  de 
C him ica In d u s tr ia l"  m itte ilt, w e rd en  g e g en w ärtig  im 
S ta a te  M inas G e ra e s  d ie  M ö g lich k e iten  zu r G ew innung 
von  H elium  ü b e rp rü ft. D ie b ra s ilia n isch e n  H e liu m v o r­
k om m en  so llen  an g eb lich  ohne  S c h w ie rig k e ite n  au szu ­
b e u te n  se in  (vgl. S. 555 und  684). (6333)

P e ru .

E rzeu g u n g  von m ed iz in isch en  P rä p a ra te n .  D as im
Ju li  e rö ffn e te  L a b o ra to riu m  in L im a soll n ach  einem  
am e rik a n isc h en  H a n d e lsb e r ic h t 20 A b te ilu n g e n  b esitzen , 
von  d en en  jed e  e in e  b e so n d e re  A rz n e isp e z ia litä t  h e r ­
s te ll t .  Es w e rd en  g e n an n t: In jek tio n en , E m ulsionen , b e ­
so n d e rs  L e b e rtra n , D e sin fek tio n sm itte l, M agnesiam ilch , 
Z ah n p asten , M a la riab ek äm p fu n g sm itte l, V itam in p räp a ra te  
u n d  F ru c h tsa lz e  (vgl. S, 8 1 3). (6385)

A rzn e ib u ch . W ie  b e r ic h te t  w ird , h a t  d e r  e rs te  
p e ru an isc h e  C hem iek o n g reß , d e r  k ü rz lich  in  L im a a b ­
g e h a lten  w o rd e n  ist, d ie  E in fü h ru n g  d e r  11. A u sg ab e  d es 
A rz n e ib u c h es  d e r  V e re in ig te n  S ta a te n  em pfohlen . G e g en ­
w ä rtig  g e lte n  im A rz n e im itte lv e rk e h r  d ie  N orm en des 
fran zö sisch en  C odex , (6318)

A r g e n t in ie n .

K unstseideerzeugung. D ie in  u n se re r  Z e itsch rift 
m eh rfach  e rw ä h n te  g ro ß e  V isc o se k u n s tse id e fa b rik  h a t 
ih re  E rzeu g u n g  n u n m eh r aufgenom m en, ih re  L e is tu n g s­
fä h ig k e it w ird  m it 2500 t  jäh rlich  b ez iffe rt. D ie a rg e n ­
tin isc h e  K u n s tse id e e in fu h r b e tru g  4649 t  1936 u n d  5234 t 
1937; sie  d ü rf te  in  Z uk u n ft s ta rk  zu rü ck g eh en . (6367)

A e g y p te n .

G rü n d u n g  e in e r  C h em ieg ese llsch a ft. L a u t „ Jo u rn a l 
O fficie l“ (K airo) ist k ü rz lich  d ie  F irm a  „B eid a  D yers
S. A . E .“ m it S itz  in K airo  g e g rü n d e t w ord en , d ie  sich 
m it d e r  E rzeu g u n g  von  ch em isch en  A rtik e ln  und  b e so n ­
d e rs  v o n  F ä rb e re im itte ln  b e fassen  w ird . In  A u ssich t 
g enom m en is t u. a. d ie  H ers te llu n g  v o n  K u n stfase rn , 
A p p re tu rm itte ln , B le ich m itte ln  und  T ex tilb e sc h w e ru n g s­
m itte ln . D as A k tie n k a p ita l  b e trä g t  250 000 äg y p tisc h e  £.

(6368)
Steigende E infuhr von K unstseidegarnen. W ie b e ­

r ic h te t  w ird , w a ren  d ie  e in h e im isch en  K u n s ts e id e ­
w e b e re ie n  1937 s e h r  gu t b e sch äftig t. D a  K u n s tse id e  in 
A eg y p ten  n ich t h e rg e s te ll t  w ird , m u ß te  d ie  E in fu h r von 
K u n s tse id e g a rn  w e ite r  e rh ö h t w e rd en ; sie  b e tru g  e tw a  
1800 t, h a t  sich  a lso  g eg en ü b e r 1936 v e rd o p p e lt. U eb er 
90%  des G a rn s  w ird  in u n g e fä rb tem  Z u stan d e  e in g efü h rt. 
H a u p tlie fe r lan d  is t I ta lien , das a n n ä h e rn d  60% d e r  g e ­
sam ten  B ezüge s te ll te ;  es fo lgen Ja p a n , H o lland , E n g ­
land , d ie Schw eiz  u n d  B elg ien  (S. 522). (6218)

Z ü n d h o lzk o n tro lle . D er F in a n zm in is te r  h a t  zu dem  
n e u en  Z ü n d h o lzk o n tro llg ese tz  (S, 805) A u sfü h ru n g s­
b estim m u n g en  e rla ssen , d ie  im „ Jo u rn a l  O fficie l“ (Kairo) 
vom  1. S e p tem b e r  1938 v e rö ffe n tlic h t w o rd e n  sind. D a ­
n ach  d ü rfen  Z ü n d h o lz fab rik en  fo rtan  n u r  m it b e so n d e re r  
G enehm igung  d e r  Z o llv e rw altu n g  e r r ic h te t  w e rd en . Die 
F a b rik rä u m e  w e rd en  von d e r  Z o llv e rw altu n g  g ep rü ft 
u n d  d ü rfen  n ach  e r te i l te r  G enehm igung  ohne  b e so n d e re  
G enehm igung  k e in e r le i  V e rän d e ru n g e n  e r le id en . D er In ­
h a b e r  des B e tr ie b e s  h a t  e in e  K au tio n  b e i d e r  Z o llv e r­
w a ltu n g  zu h in te rleg en , d ie 2000 äg y p t. £  n ic h t ü b e r ­
sc h re ite n  soll. D ie  schon  in A e g y p ten  b e s te h e n d e n  
Z ü n d h o lz fab rik en  h a b en  b is zum  30. S e p te m b e r  an  die:
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Z ollverw altung  e in  G esu ch  zw eck s w e i te re r  P ro d u k -  
tionsgenehm igung e in zu re ich en . W e ite re  V o rsch riften  
b e tre ffen  d ie  V erp ac k u n g  (S ch ach te ln  u n d  H efte), A r ­
b e itszeit, E rzeu g u n g s- u n d  V e rk a u fs re g is te r  usw . D er 
am tliche T e x t  d ie se r  B estim m u n g en  in  fran zö sisch e r 
Sprache  k a n n  au f W u n sch  von  d e r  S ch riftle itu n g , B erlin  
W  35, S ig ism u n d straß e  6, zu r E in s ich t a n g e fo rd e r t  w e r ­
den. <6331>

M a d a g a s k a r .
Gewinnung von  RiechpHanzen, W ie b e k a n n t w ird , 

ha t d ie  „Soc. d e s  P la n te s  ä  P a rfü m s d e  M a d a g asc a r“ , 
die sich  m it d e r  G ew innung  von  R iech p flan zen  in M a d a ­
gaskar b e faß t, im v e rg an g e n en  J a h r  e in e  n eu e  F a b rik  
m it m o d ern s ten  A n lag en  e in g e ric h te t  u n d  in B e tr ie b  g e ­
nom m en. D ie F irm a  e rz ie lte  1937 e in en  h ö h e ren  U m satz  
als im v o rh e rg e h e n d e n  J a h re  u n d  h a t das B e ric h ts jah r 
mit e inem  R ein g ew in n  von 261 000 F r . ab g esch lo ssen  
gegen 55 000 F r. 1936. (5224)

Ira k .
Einfuhr von F arben  und Lacken. In dem  E n d e  M ärz 

d. J . a b g e lau fen en  F isk a lja h r  b e tru g  d ie  E in fu h r von 
F a rb e n  u n d  L ac k en  n ach  dem  Irak  90 400 D in a r gegen
63 500 Din. 1936/37 und  70 000 Din. 1935/36. (6370)

B rit is c h  In d ie n .
V itam inhaltiges Pflanzenöl. D er in d isch e  Im peria l 

C ouncil of A g ric u ltu ra l R e se a rc h  b e fa ß t sich  zur Z eit 
m it d e r  F ra g e  d es A n b a u s  v o n  R o tp a lm en  im süd lich en  
Indien. W ie  fe s tg e s te ll t  w o rd e n  ist, so ll das  aus d iese r 
P alm e e rh a lte n e  O el fü r d ie  g le ich en  Z w eck e  w ie  L e b e r ­
tran  v e rw a n d t w e rd en  kön n en . (6291)

A usfuhr von Schellack. Im  e rs te n  H a lb ja h r 1938 
b e tru g  d ie  A u sfu h r von  S ch e lla ck  167 000 cw ts. g eg en ­
ü b er 311000 cw ts. in d e r  g le ich en  Z e it im  V o rjah re .

(0204)
A u sfu h r v o n  Indigo, D ie A u sfu h r von  Indigo is t  s ta rk  

zu rü ck gegangen . S ie b e tru g  im  e rs te n  H a lb ja h r 1938 
137 cw ts, g eg en ü b e r 304 cw ts. in dem  g le ich en  Z e ita b ­
sch n itt d es V o rjah re s . (6203)

P aten ts ta tis tik , N ach  dem  Ja h re s b e r ic h t  des Ind ian  
P a te n t Office h a t  d ie  Z ahl d e r  fü r C hem ieerzeu g n isse  e r ­
te il te n  P a te n te  im le tz te n  J a h r  b e d e u te n d  zugenom m en. 
D ie Z ahl d e r  A n trä g e  w a r  fa s t  d o p p e lt so ho ch  w ie  in 
den v o rh e rg e h e n d en  v ie r  J a h re n . E in  g ro ß e r T eil h ie r ­
von s tam m te  aus D eu tsch lan d  u n d  d en  V ere in ig ten  
S ta a te n . B eso n d e rs  z ah lre ic h e  P a te n te  w u rd e n  fü r A e tz - 
n a tro n  und  a n d e re  A lk a liv e rb in d u n g en , n eu e  A ld e h y d ­
k o n d e n sa tio n sp ro d u k te  (K unstharze) u n d  A zofarb s to ffe  
ang em eld e t. A u ch  auf dem  G e b ie t d e r  M e ta llu rg ie  und  
M eta lleg ieru n g en  sind  z ah lre ic h e  A n trä g e  e in g e re ich t 
w o rd en . <C2!12>
N ie d e rlä n d is c h  In d ie n .

D ie G asm askenfabrik in  Bandoeng, L au t M eldung  
aus B a ta v ia  soll d ie zu  e r r ic h te n d e  G asm ask en fab rik  in 
B andoeng  e ine  L e is tu n g sfäh ig k e it von 1000 M ask en  tä g ­
lich beko m m en . M an hofft, d ie  F a b rik  im A p ril 1939 in 
B e trieb  n eh m en  zu  k ö n n en , (6371)

E rsch ließ u n g  N eu-G uineas, L au t B esch lu ß  das V o lks- 
raad s  so llen  fü r d ie  lan d w irtsc h a ftlic h e n  B e tr ie b e  in N eu- 
G u in ea  in  d en  J a h re n  1938— 1946 in sg esam t 1,2 Mill._ hfl. 
ausgew orfen  w e rd en . U. a. b esch lo ß  d ie  R eg ierung , e in en  
M u ste r- und  P ro b e b e tr ie b  an  d e r  O s tk ü s te  d e r  G eelv in k - 
bai in d e r  G rö ß e  von  1000 h a  zu e rric h te n . In e rs te r  
L inie so ll h ie r  K a u tsc h u k  a n g eb a u t w erd en , d an eb en  
auch  a n d e re  P flanzen, w ie  z. B. D errie s . (6325)

Ja p a n .
Erzeugung von Schw erchem ikalien. N ach  A n g ab en  

des jap an isch en  H an d e ls - und  In d u str iem in is te riu m s sind  
in d en  e rs te n  d re i M o n a ten  d. J .  66 200 t  c a lc in ie rte  
Soda, 110 300 t A e tz n a tro n  u n d  26 800 t  C h lo rk a lk  h e r ­
g e s te llt  w o rd en . (G0' 9)

R ußerzeugung. A uf S. 295 b e r ic h te te n  w ir  ü b e r  den  
A u sb au  d e r  R u ß fab rik  d e r  J a p a n is c h e n  E rd ö l A .-G . (N ip­
pon  S e k iy u  K. K.) in H o k k a id o . W ie  h ierzu  b e k a n n t 
w ird , so ll d ie  Ja h re se rz e u g u n g  auf 3000 t e rh ö h t w erd en . 
A u sg an g sm ateria l is t N a tu rg as . (6372)

Einstellung der A m m onsuliateinfuhr, D ie R eg ie ru n g  
b e ab s ich tig t, d ie  E in fu h r von  A m m onsu lfat, d ie  zu r Z e it 
e tw a  200 000 t jäh rlich  b e trä g t, zu  v e rb ie te n . U m  d en  
d a d u rch  e n ts te h e n d e n  A usfall auszug le ichen , so ll d ie  E r­
zeugung  e rw e ite r t  u n d  d e r  A b sa tz  n e u  o rg a n is ie rt w e r ­
den . (««0)

V erbrauch von T itanw eiß, L au t „ F a rb e  u n d  L ac k "  
w ird  T itan w eiß  g eg en w ärtig  in v ie r  F a b r ik e n  h e rg e s tc lit . 
S ie w e rd en  zur Z eit v e rg rö ß e rt, um  ih re  L eistu n g sfäh ig ­
k e it  auf 340 t  m o n atlich  zu erh ö h en . D e r g eg en w ärtig e  
V e rb rau c h  w ird  m it 100 t im  M o n a t b e z iffe rt (vgl. auch  
Ja h rg . 1937, S. 895, und  Ja h rg . 1938, S. 117). (6373)

A ustauschstoff für Kolophonium. W ie b e r ic h te t  w ird , 
w ill d ie Oji P a p ie r  A .-G . infolge K n a p p h e it an  K o lo p h o ­
nium  die H ers te llu n g  e in es A u s tau sch sto ffes  au s h y d r ie r ­
te n  O elen  au fnehm en. Z u n äch st so llen  100 t  h y d r ie r te  
O ele  für d iesen  Z w eck  v e ra rb e ite t  w e rd en . (5893)

Aus dem Zentralhandelsregister.
Neueintragungen.

C yclo -M e ta ll te ch n isch es  V ersu ch su n te rn eh m en  G. m. b . H ., S itz : 
B erlin -W ilm ersd o rf, Z ä h rin g e rs tr . 30. D ie F irm a  is t am  7. 9. 1938 
in d as  H an d e lsreg is te r  d e s  A m tsg erich ts  B erlin  e in g e trag en . G eg en ­
s tan d  des  U n ternehm ens: V ornahm e von F o rsc h u n g sa rb e iten  auf dem  
G eb ie t d e r  G ew innung und V eredelung  von  M eta ll und  sonstigen  
R ohsto ffen , d e r  E rw erb  von  S ch u tz rech te n  o d e r  d ie  B eteiligung  an 
so lchen , d ie  V e rw ertung  d e r  gew onnenen  E rgebn isse , d ie  B eteiligung  
an an d e ren  U nternehm ungen  auf dem  G eb ie t d e r  G ew innung und 
V eredelung  von  R ohsto ffen  und  H a lb fab rik a te n  und a lle  m it d ie sen  
A ufgaben  zusam m enhängenden  G esch äfte . S tam m kap ita l: 20 000 ül)i. 
G esch äftsfü h re r: P r iv a td o z e n t a. D. N iko laus L eb ed en k o , B erlin , 
H aup tm ann  a . D. Em il F lec k  zu B erlin -B ab c lsb erg . D er G ese ll-  
s ch a ftsv e rtrag  is t  am  18. 7. 1938 abgesch lo ssen . A ls E in lage  auf das 
S tam m kap ita l w ird  in  d ie  G ese llsch aft e in g eb rach t von  dem  G ese ll­
s ch a fte r  L ebedenko : e ine  fü r d ie  D auer d e r  G ese llsc h aft e in g eräu m te  
G en era lliz en z  auf das S ch u tz rech t, das sich aus se in e r d eu tsc h en  
P aten tan m eld u n g  L 95 036/VI/31 c, b e tr .  „V o rrich tu n g  und V erfah ren  
zum E n to x y d ie ren  und E n tsc h lack e n  beim  G ießen  von  M eta ll, in s­
b eso n d e re  von  S tah l und G ußeisen* ' e rg ib t. D er W e rt d ie se r 
G en e ra lliz en z  w ird  auf 10 000 31)1 fe s tg e ste ll t.

A s th m a-K räu te r-F a b rik a tio n  W ilhelm  P lo en e s , offene H an d e ls ­
g ese llsch aft, S itz : A h rw e ile r . D ie F irm a  is t  am  9. 9. 1938 in  das 
H an d e lsreg is te r  des A m tsg erich ts  A h rw e ile r  e in g e trag e n . P ersö n lich  
h a ften d e  G ese llsch afte r: W w e. E lisab e th  H o eres  in  A h rw e ile r  und 
D r. m ed. M ath ild e  P lo en e s , A e rz tin  in  A h rw e ile r . D ie G ese llsc h aft 
h a t am  1. 7. 1938 begonnen .

E . B as tian  & Co. (H erste llung  und V ertr ie b  eh e m .-tec h n ., p h arm az . 
und k o sm e tisch e r E rzeugn isse), S itz : M ünchen , K la ra s tra ß e  4. D ie 
F irm a  is t  am  9. 9. 1938 in das  H an d e lsreg is te r  des  A m tsg erich ts  
M ünchen e in g e trag e n . O ffene H and e lsg ese llsch aft. Beginn: 1. 9. 1938. 
G ese llsch afte r: G eh e im ra t Em il B astian , S ta a ts b a n k d ire k to r  a. D ., 
und D r. E rich  B astian , F a b rik d ire k to r , b e ide  in  O berm enzing .

H ans B ru n n e r N achf. Inh . Jo h an n  B. M itte rm a y e r (V erkauf und 
H ers te llu n g  von  F a rb en , L acken , M alu ten silien  usw . im g roßen  und 
k le in en ), S itz : R egensbu rg , O bere  B achgasse 23. D ie F irm a  is t am
9, 9, 1938 in das H an d e lsreg is te r  des A m tsgerich ts  R egensburg  e in ­
ge tragen . In h ab e r: Jo h a n n  B a p tis t M itte rm a y e r, F a rb w a re n fa b rik -  
b e s itz e r  in  L andshu t.

S chw arz  K lebsto ffe  H arz  & C o., S itz : B erlin -G ru n ew a ld , R e in e rz ­
s tra ß e  39. D ie F irm a  is t  am  6. 9. 1938 in das H an d e lsreg is te r  des  
A m tsgerich ts  B erlin  e in g e trag en . O ffene H an d e lsg ese llsch aft s e it
1. 3. 1938. P e rsö n lic h  h aften d e  G ese llsc h a fte r: F rau  C h a rlo tte  H arz  
und K aufm ann T h e o d o r A ugust D öring , b e id e  in  B erlin . Z ur V e r tre ­
tung d e r  G ese llsc h aft is t  n u r  F ra u  C h a rlo tte  H arz  e rm äch tig t.

P au l K laß , H ers te llu n g  ehem . P ro d u k te , M in era lö l-G roßhand lung , 
S itz: E h ren fe ld . D ie F irm a  is t  am  8. 9. 1938 in  das H an d e lsreg is te r  
des A m tsg erich ts  O ppeln  e in g e trag e n . In h ab er: K aufm ann P au l K laß , 
E h ren fe ld .

P hysio log isches L ab o ra to riu m  D r. F ran z  S igm und (H ers te llung  und 
V ertr ie b  p h a rm azeu tisch e r-k o sm e tisch e r P rä p a ra te ) , S itz : V aih ingen
(F ilder), B ah n h o fstraß e  15. D ie F irm a  is t  am 10. 9. 193S in  d as  H an ­
d e ls re g is te r  des A m tsg erich ts  S tu ttg a r t  e in g e trag en . In h ab e r: D r. 
F ran z  Sigm und, C hem iker, V aih ingen  (F ilder).

F . D eth lo ff & Co. (H ers te llung  von und  G roßhande l m it k o sm e­
tisch -chem ischen  P rä p a ra te n ) , S itz : H an se s ta d t H am burg , A d o lp h ­
s tra ß e  57. D ie F irm a  is t  am  15. 9. 1938 in  das H an d e lsreg is te r  des 
A m tsg erich ts  H am burg  e in g e trag e n . O ffene H an d e lsg ese llsch aft s e it  
dem  1- 9- 1938. G ese llsc h a fte r: K au fleu te  F r ie d r ic h  Jo h an n  C h ris tian  
C arl D eth lo ff und  C arl M ax B ern h a rd  M e in e rt, b e id e  H a n ses tad t 
H am burg . D ie V ertre tu n g  d e r  G ese llsc h aft e rfo lg t nu r du rch  den  
G e se llsc h a fte r  M ein e rt.

H anno -P harm a K u rt K am p! & Co. (V ertrie b  p h a rm azeu tisch e r und 
chem ischer A rtik e l) , S itz : H an n o v er, L a v ess traß e  43. D ie F irm a  is t  
am  17. 9. 1938 in das H an d e ls re g is te r  d e s  A m tsg erich ts  H an n o v e r e in ­
g e trag en . P e rsö n lic h  h a ften d e  G ese llsc h a fte r  sind C hris toph  H . Lülf 
in H an n o v er und D r. K u rt K am pf in H annover. D ie offene  H andels-
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Gesellschaft h a t am  29. 7. 1938 begonnen . Zur V e rtre tu n g  d e r  G e se ll­
schaft is t n u r  d e r  G ese llsc h a fte r  Lülf e rm äch tig t.

P au l M ühihan „ K lo s te r-D ro g e rie -P a rfü m erie“  {Handel m it D rogen 
und P arfü m erien  sow ie H ers te llung ), S itz : M ünchen, N eu h au ser S tr . 31. 
D ie F irm a is t  am  17, 9. 1933 in  das  H an d e lsreg is te r  d es  A m tsgerich ts  
M ünchen e in g e trag en . G esch äfts in h a b er: P au l M ühihan, D rog ist in 
P u llach .

H ein rich  H , B lohm  & C o., H an ses tad t H am burg  {L ebensm itte l, 
H au sh a ltsa rtik e l, ehem . E rzeugn isse , F a b rik a tio n , G roßhande l, E xpo rt), 
S itz : H am burg-W andsbek , L ärm berg  7. D ie F irm a  is t  am 9. 9. 1938 
in d a s  H an d e lsreg is te r  des A m tsg erich ts  H am burg  e in g e trag en . O ffene 
H andelsgesellschaft s e it  dem  1. 4. 1938, G ese llsc h a fte r: K aufm ann 
H einrich  E m s t  Jo h an n es  W ilhelm  H erm ann  B lohm  und E lsbe th  
L ise tte  M aria  M arg a re th e  B lohm , b e id e  H an se s ta d t H am burg.

G eorg  S ch rö d e r, S itz : R ichelsdo rf, D ie F irm a  is t  am  13. 9. 193S 
in das H a n d e lsreg is te r  des  A m tsg erich ts  R o ten b u rg , F u ld a , e in g e tra ­
gen, G egenstand  d es  U n ternehm ens: G ro ß h an d e l in L acken , F a rb en  
und einschlägigen  M ale rb ed a rfsa r tik e ln  sow ie  H ers te llu n g  von c h e ­
m ischen P ro d u k ten . In h ab e r: K aufm ann G eo rg  S ch rö d e r, R ich e lsd o rf.

Personal-, Kapital- und Statutenänderungen.
D eu tsche  B erg in -A k tien g ese llsch a it für H o lzhyd ro ly se , S itz : H e i­

delberg . In  das  H an d e lsreg is te r  d es  A m tsg erich ts  H eid e lb erg  is t am 
17. 9. 1938 e in getragen : D urch  B esch luß  d e r  H aup tversam m lung  vom  
6. 9. 1938 is t G egenstand  des  U n te rn eh m en s  je tz t: D urch füh rung  von 
A rb e iten  auf dem  G eb ie t d e r  H olzchem ie , in sb eso n d e re  d ie  e rs t­
m alige V erw irk lichung  d e r  in d u s tr ie llen  A nw endung  des  H olzhydro- 
Iy se-V erfahrens B erg iu s-R he inau  sow ie d ie  V erw ertu n g  d e r  d abe i he r-  
g e s te llten  E rzeugn isse ; e ingesch lo ssen  s ind  A rb e ite n  zu r w e ite re n  A u s ­
gesta ltung  des  V erfah ren s  und  zu r V e rb re itu n g  s e in e r  A nw endung  
sow ie d ie N utzbarm achung  a l le r  be i d ie se n  A rb e ite n  gew onnenen  
E rk e n n tn isse  und  E rfah rungen  auf an d e re n , in sb eso n d e re  chem ischen 
und tech n isch en  G eb ie ten .

H. A . M ey er & R iem ann  C hem ische W e rk e  A .-G ., S itz : B erlin  
W  9, L in k straß e  19. In das  H an d e lsreg is te r  des A m tsg erich ts  B erlin  
is t am  15. 9. 1938 e in g e trag en : D urch  B esch luß  d e r  H aup tversam m lung  
vom  21. 12. 1937 is t d e r  S itz  d e r  F irm a  von  H an n o v er nach  B erlin  
v erleg t. In H annover is t e ine  Z w eign iederlassung  u n te r  g le ich er F irm a  
e r r ic h te t. G egenstand  des  U n ternehm ens: a) H ers te llu n g  und V e r­
tr ie b  von chem ischen  P ro d u k te n  a l le r  A rt, in sb eso n d e re  H ers te llu n g  
von D üngem itte ln  sow ie v on  dazu e rfo rd e rlich e n  R ohsto ffen  a lle r  A rt, 
H andel m it den se lb en , m it d en  h e rg e s te llte n  R ohm a te ria lien  und  den 
w iedergew onnenen  und w e ite rv e ra rb e ite te n  A b fa llp ro d u k ten  sow ie m it 
land w irtsch aftlich en  E rzeu g n issen  und  F u tte rm it te ln . V o rs tan d sm it­
g lieder: D ip lom ingen ieur F r itz  H ahne, H annover-L inden , F a b r ik d ire k to r  
Ju liu s  von H o lt, H annover,

A k tiengese llscha ft S a lin e  L udw igshalle , S itz : B ad W im pfen. In 
das H an d e lsreg is te r  d e s  A m tsg erich ts  B ad W im pfen is t  am  8. 9. 1938 
eingetragen : D urch  B esch luß  d e r  H aup tversam m lung  vom  18. 6. 1938 
is t G egenstand  d e s  U n te rnehm ens: G ew innung  und V erw ertu n g  von 
Sole und S alz  m it E insch luß  d arau s  e rz e u g te r  F a b r ik a te , H ers te llung  
und V ertrieb  ch em isch er E rzeu g n isse , E rrich tu n g , E rw erb u n g  und 
B e trieb  von A nlagen  und U n te rn eh m en , d ie  v o rb eze ich n e ten  und ä h n ­
lichen  Z w ecken  d ienen .

G um m iw arenfabrik  S au l, S itz : A achen , Z e p p e lin s traß e  78. In das 
H an d e lsreg iste r  d es  A m tsg erich ts  A achen  is t  am  12, 9. 1938 e in ­
g etragen : D er pe rsö n lich  h a ften d e  G e se llsc h a f te r  W a lte r  S aul is t  aus 
d e r  G ese llsc h aft au sgesch iedcn .

D r. A rm in  B au e r & C o. G. m, b . H, (H erste llung  chem isch- 
ph arm azeu tisch er P rä p a ra te ) , S itz : B erlin -G ru n ew a ld , K ocn ig sa llee  23. 
In das H an d e lsreg iste r  d es  A m tsg erich ts  B erlin  is t am  12. 9. 1938 
e ingetragen : Egon S an d e r is t  n ic h t m eh r G esch ä fts fü h re r. Zum G e­
sch äftsfü h re r is t b e s te llt :  D r. W ilhelm  K rüger, S ynd ikus , B erlin .

O m ni-G . m . b. H . {H erstellung chem isch er, p h a rm azeu tisch e r  und 
k o sm etisch er P rä p a ra te ) , S itz : D resden , R e in h o ld -B cc k e r-S traß e  19. 
In  das H an d e lsreg is te r  d es  A m tsg erich ts  D resd en  is t am  12. 9. 1938 
eingetragen : D r. m ed. A r th u r  S ch eu e r is t n ic h t m eh r G esch äfts fü h re r.

M ax B endig  A p o th ek e r, S itz : K ön igsberg  i. P r . In  d as  H an d e ls ­
reg is te r  des A m tsg erich ts  K önigsberg  i. P r .  is t  am 17. 9. 1938 e in ­
g etragen : D ie F irm a  la u te t  fo rta n : A p o th e k e r  M ax B end ig  F a b r i­
k a tio n  p h a rm azeu tisch e r P rä p a ra te .

B aye rische  A sp h a lt-  und S traß e n b au -A .-G ., S itz : M ünchen . In 
das H an d e lsreg is te r  des A m tsg erich ts  M ünchen is t am  13. 9. 1938 
e in getragen : D urch  H aup tversam m lungsbesch luß  vom  5. 8. 1938 ist 
G egenstand  des U n te rnehm ens nun: H ers te llu n g  a l le r  A r te n  von 
A sp h a lt- , B eton - und  S traß e n b au -A rb e ite n , d ie F a b rik a tio n  von 
A sp h a lt-  und  T e e rp ro d u k te n  sow ie d ie  V erw ertu n g  d ie se r  E rzeugn isse  
e in sch ließ lich  a lle r  b e i d e r  F ab rik a tio n  sich  e rg e b e n d e r  N eben ­
p ro d u k te .

S ch m irg e lw erk  L udw igshaien  a. R h. C arl L e b e rt, S itz : Ludw igs­
h aien  a . R h . In  das H an d e ls re g is te r  d es  A m tsg erich ts  Ludw igshafen  
is t  am  15. 9, 1938 e in getragen : D ie  K o m m and itgese llschaft is t  durch 
den  T od  d e r  p e rsö n lich  h a ftenden  G ese llsc h afte rin  F rau  G re te  L eb ert 
in H eid e lb erg  au fg e lö s t. D as G esch äft is t  m it dem  R e c h te  d e r  F irm en ­
fo rtfüh rung  als E inzelfirm a auf d en  K aufm ann R o b e rt L e b e rt in 
M annheim  übergegangen .

Gesellschaftsumwandlung.
S ino lin  G . m . b . H ., S itz : S tu ttg a r t .  In  das  H an d e lsreg is te r  des 

A m tsg erich ts  S tu ttg a r t is t  am  27. 8. 1938 e in g e trag e n : D urch  Beschluß 
d e r  G ese llsch afte rv e rsam m lu n g  vom  19. 8. 1938 w u rd e  d ie  G esellschaft 
auf G rund  d es  G ese tze s  vom  5. 7, 1934 d e ra r t  um gew andelt, d aß  ihr 
V erm ögen  au f d ie  u n te r  , d e r  F irm a  P au l J a e g e r  & Co. m it dem  Sitz 
in S tu ttg a r t-F e u e rb a c h  b e s te h e n d e  offene H an d e lsg ese llsch aft ü b e r­
tra g en  w u rd e . D ie F irm a  d e r  G . m. b. H. is t e rlo sch en .

Liquidation.
C hem ische F a b r ik  D r. W e ig e rt G. m . b . H ., S itz : H am burg , Süder- 

s tra ß e  294. In  das H an d e ls re g is te r  d es  A m tsg e rich ts  H am burg  is t am
16. 9. 1938 e in g e trag e n : D ie G ese llsc h a ft is t  au fgelö st w o rd en . A b­
w ick le r: B ü ch e rre v iso r H ans S poh r, H an se s ta d t H am burg .

Löschungen.
T ie ra rz n e im itte l-F a b r ik  E . B aum gart G. m. b . H ., S itz : B erlin . 

In das  H a n d e lsreg is te r  des  A m tsg erich ts  B erlin  is t  am 7. 9. 1938 
e in g e trag e n : D ie verm ögenslo se  G ese llsc h aft is t  auf G rund  d es  G e­
se tz e s  vom  9. 10. 1934 von A m ts w egen  e r lo sc h en .

F a rb w e rk  O ran ien , H ö p p n er u nd  S ch a lk e , offene  H an d e lsg ese ll­
sch a ft in  L iq u id a tio n , S itz : L aggenbeck , G em einde Ib b en b ü ren . In  das 
H an d e lsreg is te r  d es  A m tsg erich ts  Ib b en b ü ren  is t  am  30. 8. 1938 e in ­
g e trag en : In h ab e r: K aufm ann H erm ann  H ö p p n e r zu  B erlin  und C he­
m ik er Em il S ch a lk e  zu W a tten sch e id ; L iq u id a to r: K aufm ann H erm ann 
M ü n te r zu O sn ab rü ck . D ie F irm a  so ll von  A m ts w egen  gelösch t 
w e rd en . D ie In h a b e r  d e r  F irm a  o d e r  d e re n  R ech tsn ach fo lg e r w erd en  
au fg efo rd e rt, ih re n  e tw a igen  W id ersp ru c h  gegen d ie  L öschung  bis 
zum  10. 12. 1938 g eltend  zu m achen .

Chem . F a b r ik  S o lta u  F r . T o lle , S itz : S o ltau . In das  H andels­
re g is te r  d es  A m tsg erich ts  S o ltau  is t  am  9. 9. 1938 e in g e trag en : Die 
F irm a is t  e rlo sch en .

O effen tliches  L a b o ra to riu m  fü r chem ische  und  te ch n isch e  U n te r­
suchungen  von  D r. E . M arcus, S itz : H irsch b erg  im  R iesengeb irge . 
In  das H a n d e lsreg is te r  des A m tsg erich ts  H irschberg , R icsen g eb ., is t 
am 30. 8 . 1938 e in getragen : D ie F irm a  is t  e rlo schen .

T im o sin -G ese llsc h aft m . b . H ., S itz : B erlin . In  d as  H an d e ls ­
re g is te r  des A m tsg erich ts  B erlin  is t  am  10. 9. 1938 e in g e trag en : Die 
verm ögenslo se  G ese llsc h a ft is t  auf G rund  des G ese tze s  vom  9. 10. 1934 
von  A m ts  w egen  erlo sch en .

C hem ische F a b r ik  K üas, G . m . b . H ., S itz : K öln , In  das  H an d e ls ­
re g is te r  d e s  A m tsg erich ts  K öln  i s t  am  14. 9. 1938 e in g e trag en : Die 
F irm a  is t von  A m ts w egen  g e lö sc h t. (6402)

LIEFERUNGSAUSSCHREIBUNGEN

D e r S ch rif tle itu n g  sin d  fo lgende A n g ab en  ü b e r  A u s­
sc h re ib u n g en  zugegangen :
Jugoslawien.

R echnun g sab te ilu n g  d es  In s ti tu te s  O bilicevo  b e i K ru sc h ew a tz , zum
6. 10.: 100 000 kg O leum ; zum  7. 10.: 200 000 kg A so tsä u re . S tab  
d e r  F lie g e r tru p p en , M a te ria la b te ilu n g , S em lin , zum  12. 10.: F lugzeug ­
gum m ibere ifung . U n te rlag en  sind  gegen E rs ta ttu n g  d e r  G ebüh ren  von 
d e r  V ertre tu n g  d e r  , .N ach rich ten  fü r A u ß e n h a n d e l '',  B elg rad , P o s t­
fach  203, an zu fo rd e rn . T e leg ram m k u rzan sch rift: E ild ie n st, B elg rad .

Türkei.
L a C om m ission  d 'A c h a t des F a b riq u e s  M ilita ire s , A n k a ra , zum

14. 11,: 100 t  G lyce rin . V oransch i. £ T . 100 000.-—, K au tion  £ T . 6250.—. 
D as U n te rlag en h e ft k o s te t  £ T , 5.— . (6439)

M A R K T -  U N D  P R E I S B E R I C H T E  |

Londoner Q uecksilbernotlz auf D ollarbasis.
D ie fü h ren d en  L o n d o n er H a n d e lsh äu se r  im Q u e ck ­

s ilb e rg e sc h äft h a b en  sich d azu  en tsch lo ssen , d ie  P re ise  
auf d ie  D o lla rb asis  u m zu ste llen . D e r n eu e  P re is  b e läu ft 
sich  au f 68 § .  (6413)
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